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Der Urieg.
Die russischen Durchbruchsversuche

an der bessarabischen Zront wieder
gescheitert.

830 neue Gefangene.
Der österreichisch - ungarische Tagesbericht.

XV. T.-B. Wien, 3. Jan . (Nichtamtlich.) Amtlich
verlautet vom 3. Januar , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
An der bessarabischen  Front wurde auch

gestern den ganzen Tag über erbittert  gekämpft.
Der Feind setzte alles daran , im Raume von
Loporoutz  unsere Linie AU sprengen. Alle
Durchbruchsversuche schotterten am tapfe¬
ren Widerstand  unserer braven  Truppen . Die
Zahl der eingebrachten Gefangenen  beträgt drei
Offiziere und 850 Mann . An der Serethmün-
d u n g, an der unteren Strypa , am Kormin und
am Styr  wurden einzelne russische Vorstöße abgc-
wiescn. Zahlreiche Stellen der Nordostfront standen
unter feindlichem Gcschützfeucr.

Italienischer Rriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Südöstlicher Rriegsschauplatz.
Bei M o j ko v a c wurde eine montenegrinische Ab¬

teilung , die sich an das Norduscr der Tara  vorwagte,
in die Flucht gejagt. Die Lage ist unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f c r, Feldmarschalleutnant.

Der Gewaltakt in Saloniki.
Angesichts der gewerbsmäßigen Art , mit welcher der

Viervevband in diesem Weltkriege das Völkerrecht mit
Füßen tritt , hätte man sich über >das neueste Verbrechen
wider Völker- und Menschenrecht, über die Verhaftung
der vier Konsuln des Vievbundes in Saloniki (Deutsch¬
land ist dort , wie gemeldet, durch den Konsul Walter
und den Kanzlerdragoman Dr . Schwörbel vertreten)
am Ende kaum noch gewundert , wenn nicht dieser
Völkerrechtsbruch  wieder Hand in Hand ginge
mit einem Neutralitätsbruch,  der in seiner
Schamlosigkeit  doch eine Art Rekord  darstellt.
Es ist kennzeichnend, zu welchen fadenscheinigen und
lächerlichen Begründungen General Sarrail .greifen
muß, um seinen Gewaltakt zu begründen. Die Entente
besetzt widerrechtlicher- und gewalttätigevkoeise neu¬
trales Gebiet und unternimmt von dort aus kriegeri¬
sche Maßnahmen , während sie sich selbst offenbar als
Tabu ansieiht, da man einen Ausflug feindlicher Flieger
nach dem französisch-englischen Lager in Saloniki als
Vorwand für dre Verhaftung der fremden Konsuln
aus neutralem Gebiet , also für eine ganz flagrante
Verletzung der griechischen Souveräni¬
tät  nimmt.

Nach dem Vorwand  hatte man schon einige Zeit
gesucht, denn die englische und französische Presse hatte
längst die Entfernung der feindlichen Konsuln aus
Saloniki gefordert , die dort angeblich Spionage trie¬
ben. Zu diesem: Zweck hatte ja die Diplomatie der En¬
tente von Griechenland die Überlassung der Verwal¬
tung , d. h. also der Polizeigewalt in Saloniki gefordert.
Die Abweisung dieses unerhörten Verlangens hat der
Oberkommandierende der Okkupationsarmee — denn
das ist sie — damit beantwortet , daß er die Polizei-
gewalt an sich ritz, sie in einem brutalen Völkerrechts-
bruch offen zinm Ausdruck brachte. Die Griechen
aber merken  es jetzt, daß, wenn man dem Teufel den
Finger reicht, er die ganze Hand nimmt . Der Minister¬
präsident Skuludis  hat sich unlängst beschwert, daß
die Griechen in der letzten Zeit wie ein unterworfe¬
nes Volk  behandelt worden seien. Darüber werden
sie sich nicht Wundern können, nachdem sie jetzt aus der
auf dem Dampfer „S p c t s a i" von den: östcrreichisch-
ungarifcherr Unterseeboot beschlagnahmten Post
erfahren haben, daß sie, wie aus dem Briefe des Sekre-
tärs der enalischen Gesandtschaft in Athen ersichtlich
ist, in den Augen der Engländer als „die elendesten
Köter,  die man sich vorstellen kann", gelten, und daß
sie, wie es in eine>m anderen Schreiben heißt , „sicher
nichts anderes als einen guten Tritt"  verdienen.

Sache der Griechen wird es jetzt sein, zu zeigen, ob
sie wirklich die ihnen von den Engländern zngeschrie-
bene Rolle der elendesten Köter, die einen guten Tritt
verdienen", spielen wollen. Was sie von ihren Be¬
drückern noch zu gewärtigen iiaben, geht aus dem
Schreiben des anderen  Sekretärs der enalischen Ge-
sandtschaft in Athen hervor, wonach cs „am besten wäre,
den König  von seinem Thron zu verjagen und

Venizelos zum Präsidenten  der hellenischen
Republik  auszurufen ", übrrgens ein königstreuer
Mann , der „nichts derartiges wie Könige bestehen"
lassen, also auch seinen eigenen Monarchen „verjagen"
will. Das hier enthüllte Planchen ist keineswegs neu.
Die „Times " hatte schon vor längerer Zeit das Rezept
zur Vertreibung des Königs Konstantin verschrieben.
Es fragt sich nur , ob die Griechen warten wollen, bis
man es ausführt , bis inan sie samt und sonders als
Könige behandelt und aus Griechenland einen Vasallen¬
staat, aus Saloniki ein neues Gibraltar -Calais macht.

Die griechische Regierung hat sich zu einem P r o-
teft  gegen die Verhaftung der Konsuln, .aber eben nur
zu einem Protest aufgerasst . Wird sie es dabei bewen¬
den lassen, wenn die Entente darüber wie über die bis¬
herigen Proteste zur Tagesordnung übergeht? Gunaris,
der über die Mehrheit in der neuen Kammer verfügt,
hat vor einrgen Tagen erklärt : „Die Neutralität
werde nur solange aufrechterhalten werden, als die
Integrität und Souveränität  Griechen¬
lands respektiert  werde . Wenn sie verletzt
werden sollte, werde Griechenland auf seine selbst-
gewählte Zurückhaltung verzichten ". Ist
dieser Augenblick jetzt nach der neuesten Verletzung der
Neutralität , der Integrität rnrd der Souveränität
Griechenlands -noch rricht gekonrmen?

Wenn aber Griechenland sich außerstande sieht,
diese zu schützen, ans Furcht vor den Drohungen der
Entente oder in der Erkenntnis seiner Schlväche, so
läge es in seinem allereiaensten Interesse , den Mittel¬
mächten den Weg nach Saloniki nicht nur freizugeben,
sondern ihnen diesen Weg nach Kräften zu ebnen,  um
auf diese Weise die ungebetenen Gäste loszuwevden,
die nicht nur in Saloniki , sondern in Griechenland wie
die Herren  schalten . Wenn die Hellenen nicht end¬
lich, ldieser Helotenrolle müde, sich gegen den „guten
Tritt " für ,-die elendesten Köter " wehren, so sind sie
unrettbar der Gefahr ausgesetzt, zwischen zwei
Mühlen  zu geraten . Das Wort aus dem Briefe
eines Beamten des englischen Dienstes in Saloniki
sollte eine ernste Warnung für sie bedeuten: „Wie die
Sachen setzt stehen, scheinen wir einen Balkanstaat nach
dem anderen ins Verderben zu stürzen."

*
Griechenlands scharfer Einspruch.

XV. T.-B. Athen, 3. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbcricht .)
In der scharfen Protestnote , welche die griechische Regierung
wegen der Ereignisse in Saloniki an die Regierung des Bier-
vcrbands gerichtet hat, heißt cs u. a., daß Griechenland sich
genötigt sehe, gegen die flagranteste und unmensch¬
lichste Verletzung der griechischen Souveräni¬
tät  Einspruch zu erheben, die mit vollständiger Miß¬
achtung der traditionellen  Regeln des diploma¬
tischen Asylrechts und der elementarsten Cour-
i o i s i e erfolgt sei.
Oie englisch-französischen Generale verweigern
dieHerausgabe der besetzten ttonsulatsgebäude.

XV. 1 .-8 . Bern , 3. Jan . (Nichtamtlich. Draht¬
bericht.) Das „G i o r n a l e d'J t a l i a" meldet, der
griechische Präfekt in Saloniki forderte im Aufträge
seiner Regierung  die Übergabe der Konsulats-
gebände  der Zentralmachte . Der englische und fran¬
zösische General verweigerten das ent¬
schieden.

Röntg Peter von Serbien in Saloniki.
XV. T.-B. Athen, 3. Jcm . (Nichtamtlich. Drühtbericht.)

Der Privaikorrespondent des W. T.-B. meldet: Es verlautet,
daß König Peter sich von Saloniki , wo er an Bord eines fran¬
zösischen Torpedobootszerstövers emtraf , nach Athen  begeben
wird, um König Konstantin zu besuchen. König Pete : ging
in Saloniki zunächst n i cht an Land und empfing an Bor¬
den Besuch der Generale Sarrail und Maron und des grie¬
chischen General Moschvpulos.

Beschleunigte Einberufung der griechischen
Kammer.

W. T.-B. Paris , 3. Jan . (Nichtamtlich.) Die Agence
Hcrvas meldet aus Athen:  Nach Zeitungsmeldungen soll
die Einberufung der Kammer beschleunigt  werden und
zmn 17. Januar erfolgen ; ferner deuten die Blätter die bevor¬
stehende Borkümldigung des Standrechts air.

Bulgarien und Griechenland.
Neue Erklärungen Radoslawows.

XV. T.-B. Sofia , 3. Jan . (Nichtamtlich. Drahtberibt .)
Meldung der Bulgarischen Telegraphen -Agentur .) Im Ver¬
lauf der Beratung des Haushaltsvoranschlags für die ersten
sechs Monate 1916 erklärte Ministerpräsident R a d o s -
lawow:  Die Regievung übernimmt die volle Verant-
Wortung  für die Maßnahmen , die für die Getreideausfuhr
zu den verbündeten Freunden getroffen worden sind. Es ist
iduc zu bedauern , daß man infolge der Anwesenheit der Eng¬
länder und Franzosen in Saloniki nur 60 Waggons aus der
Linie Saloniki -Oktschilar nach Griechenland schicken konnte,
während die Regierung 1000 Waggon Griechenland ver¬
sprochen Chatte. Die Regierung ist jederzeit bereit, ihr Ver¬

sprechen zu erfüllen . Statt den Transport für diese Lebens¬
mittel zu erleichtern, schaffen die Engländer und Franzosen
Schwierigkeiten, deren letzte die Verhaftung  der Konsuln
im Saloniki ist, die durch das Erlschemen deutscher Flugzeuge
über den englischen urtd französischen Lagern angeblich be¬
gründet ist. Wir haben wegen des Gewaltaktes Ei nspr  u ch
erhoben und verlangt , daß Gviecherckandseine Hoheits¬
rechte  gebrauche, denn unsere Konsuln sind rricht bei den
Engländern und Franzosen , sondern bei der Regierung von
Griechenland beglaubigt . Dir Engländer und Franzi cn
werden jetzt erst gewahr, daß sic sich im Kriege mit uns be¬
finden/

Was König Peter erzählt haben soll . . . .
Berlin , 3. Jan . (Jens . Bln .) Eine dem serbischem König

befreundete Person teilt der „Gazette de Lausanne " mit, daß
König Peter an Bord eines Torpedobootes van Balona nach
Brindisi fuhr und von dort nach Saloniki äbreiste. Kron¬
prinz Alexander befindet sich in Skutari.

König Peter van Serbien hat, als er auf feiner Flucht
in Valona verweilte, den ihm von seinem langjährigen
Aufenthalt in der Schweiz her befieundeten italienischen De¬
putierten Cassoletti empfangen , diesem sein Herz ausgeschüttet
und von all den bitteren Erfahrungen erzählt , die er im
Laufe dieses Weltkrieges mit feinen Bundesgenossen̂ machen
wußte . Wie der „Kreuz -Zeitung " aus Lugano geschrieben
wird, vertraute der König feinem Freunde zunächst an, oatz

-er die Bedingungen des österröichischen Ultintatuims vom
IM 1914 sicher erfüllt  haben würde , wenn er die Ge¬
schehnisse des Weltkrieges hätte voraus,sehen, wenn er hätre
ahnen könrren, wie feine Verbündeten  die ihm gegebenen
Versprechungen einlöfen stvürden . Der König gab zu, vor.
Rußland  geradezu ermuntert und aufgefordert
worden zu sein, die österneichischem Forderungen ab zu leh¬
nen.  Die russischen VersprechulngLnlauteten zunächst dahin,
daß Österreich-Ungarn , sobald es Serbien den Krieg erklärt
haben würde, mit russischen Truppen überschwemmt werden
würde, so daß es garnicht daran denken könne, die militäri¬
sche Aktion gegen Serbien zu eröffnen . Die Dreiverbands-
machte wollten eigentlich den Ausbruch des großen
Krieges erst im Jahre 1917  h -rbeiführen . Weil Ruß«
land noch bis dahin Zeit gebrauchte, um seine strategische
Bahnen vollständig ausbauen zu können. Die serbische
Heeresleitung war im Jahre 1914 auf einen Ausbruch tes
Krieges absolut nicht vorbereitet . Die erniedrigendste
und "demütigendste Zeit meines Lebens  mußte
ich durchwachen, so erzählte der König weiter , als die
Ententemächte  einsahen , daß Bulgarien  nicht ge¬
sonnen sei, das willenlose Werkzeug ihrer Bakkanwünschezu
werden. Schmeicheleien und Versprechungen
wechselten uiit Erpressungen und Drohungen
schlimmster Art  ab . Es wurde von uns die augen¬
blickliche und bedingungslose Mtvedung Mazedoniens an Bul¬
garien gefordert , und man- ließ gleichzeitig dunckMcken, deß
Serbien nach dem Kriege Mazedonien zurückerhalten würde,
denn dann könne man Bulgarien rücksichtslos die eiserne
Faust zeigen. Alle unsere Bundesgenossen  haben,
so schloß der König, uns im Stich gelassen,  keine Ver-
sprechunyon wurden erfüllt , die traurigste Rolle hat dabei
England  gespielt. $

Bewilligte rumänische Weinausfuhr.
Br . Bukarest, 3. Jan . (Erg. Drahkbericht. Zeus. Mn .)

Wie ein Privattelegramm der „B. Z." nreldet, beschloß die
vom Domänenministertum ernannte KommijsivlN, 700 000
Hektoliter Wein  auszuführen.

Rumänische Donauhäfcn zum überwintern . 4
W. T.-B. Bukarest, 3. Jan . (Nichtamtlich.) Der General-

stab gibt bekannt, daß alle Donauschiffe, wem immer sie ge¬
boren, nur in folgenden Häfen überwintern  dürfen:
Dunaera (Kilometer 432), Calarasi , Harsova, Gakatz, Nicea
und Sultna.

Oer U-Vootskrieg im Mittelmeer.
Zur Versenkung der „Persia ".

XV. T.-B. London, 3. Jan . (Nichtamtlich) Wie Lloyds
Agentur meldet, befinden sich unter den überlebenden der
„Persia " 80 Paffagiere , darunter 17 Frauen , 35 Mann der
weißen Besatzung und 59 Laskaren . Eine andere Meinung
besagt, daß der amarikanische Konsul in Aden vermißt wird.

Aus Marokko.
XV. T.-B. Paris , 3. Jtn . (Nichtamtlich.) Der „Temps"

meldet aus Marokko: Die Taza -Kolonne ist angeblich wegen
der Unbilden der Witterung in die Garnison MÄ el Male!
zurückgekehrt. Sie soll starke Verluste gehabt rmb einige
Dörfer verloren haben. -

Die„Aufilärungrtätigkeit"
unserer Feinde.

(Von unserer Berliner Abteilung .)

Franzosen , Engländer , Russen wissen nicht,̂ wie sie
unsere Feidg rauen aus Den Unterständen und Schützen¬
gräben verjagen sollen. Trommelfeuer und Stick-
ibanrben helfen 'nichts, oo versuchen sie, Die Dcut¬
is che n So lDa t en DarüD erT „ausz uklären ",
daß es doch eigentlich in ihrem Interesse läge, frei¬
willig aus  Dem Versteck zu l-f» twmen un -D
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!<srch g« f -angen zu geben.  Anfangs war Liefe
l.MrKsruirgstäügkeit " auf «die primitivsten Hilfsmittel
beschräickt. Man warf an Steine befestigte Ein-
'loÄnngsTettel hinüber , hielt an Stangen Plakate hoch
oder legte in hohle Däunie , bis zu denen nachts unsere
Worpsften kamen, verführerische Schriftstücke.
! Heute hat sich Liese Tätigkeit zu einer großen
Origanisation entwickelt,  bestrnrmt , nicht nur
in Iden Reihen unserer Truppen , sondern auch in der
GrenOsvöLkerung und bis an -den Rhein Mißstimmung
!rrttd Entmutigung hervorUirufen . Franzosen und
EnglänlSer haben einen regelmäßigen „LuftLienft"
«inGerichtet. Bei jedem günstigen Wind kommen
rote , blaue , grüne KrnLerballons  cmgeflo -gen,
die zu Hunderten in deutscher Sprache gedruckte u-nd
nicht immer ganz ungeschickte Lügenberichte bringen;
Lroße Pcrpierballons,  bis zu drei Meter Durch¬
messer, mit heißer Lust gefüllt, müssen Broschüren
>„zur AWMrung " ans weitere Entfernung tragen —
sie gingen bei Ahrweiler , Trier , Bacharach, Bebra usw.
nisder ; Flugzeuge  schließlich streuen massenweise
ihre Prosa über deutsches Land . Was enthält nun die
imestbetene Post und welchen Schaden könnte sie an-
richten?
l DaS „Repertoire " ist nicht sehr reichhaltig. Es gibt
da zuerst den „Offenen Brief eines deut¬
schen Kriegsgefangenen an seine Kame¬
raden ", sein gedruckt auf einem schwarz-weiß -rot
umränderten Boden. In diesem Machwerk, mit dem
besonders unsere fünfte Armee bedacht wurde , schildert
man die Wonnen der französischenKefangenenürger ( !) .
Wir sahen so ein geplatztes, armseliges Gummiballön-
chen, 'das am Faden diesen Brief trug , ein vergebliches
Gift , das unsere Soldaten verächtlich beiseite Wersen.
Geriebener ist schon die in Form einer Feldzeitung für
deutsche Truppen gedruckte „Feldpost ", mit großem
Reichsadler an der Spitze, ebenfalls schwarz-weiß-rot
umrändert und gut , in fehlerlosem Deutsch gedruckt.
-Dieses Erzeugnis , das es schon zu einer dritten Num-
imer gebracht hat , wünscht vor allem Angst unter den
jLandstürmern zu erzeugen, daß die Teuerung und der
Lebensmittelmangel ihren Familien daheim schwere
'Leiden verursachen. Zuerst merken die Loser nicht,
woher das Blatt stammt ; denn beim Lesen wird mn
ierft allmählich gewahr, daß der schlimmste „Feind im
iÖnnetn " Deutschlands so viel Übles nicht wünschen
'könnte.

Die in Frankreich hausende Redaktion der „Feld¬
post" lieft schr aufmerksam die Organe der sozialdemo¬
kratischen Minderheit und druckt auch nranche Stellen
!auö -den Neichstagsrsden ab. So beschäftigt sich die
-Nr. 1 ausführlich mit dem Görlitzer Parteiblatt und
dem Görlitzer Zensor, die der Abgeordnete Fischer
zitiert hatte . Wenn aber die „Feldpost" anmerkt : „So
:wringen die 'deutschen Behörden mit der Wahrheit um.
Presseartikel werden nicht nur verboten oder unter¬
drückt, 'sondern geradezu verfälscht — das deutsche Volk
wird wohl lange die alte Polizeiwillkür ertragen
(müssen . . dann merkt der Soldat , woher 'der Wind
pfeift . Zumal erst bei der Schilderung unseres Win-
terfeldzugs in Rußland , der ein Meisterstück an Über¬
treibung und EnisteDuM ist.

Plumper gefaßt ist eine Entstehungsgeschichte des
Weltkriegs. Auch eins kleine Ausgabe des bekannten
„J 'accuse", mit fchwarz-weiß -rotem Einband und
Eisernem Kreuz ( !) geschmückt wird verbreitet . Dann
wiedecholt man die französischen Heeresberichte vom
25. bis 18. September , als habe der große Durchbruchs¬
versuch Jofsres gestern stattgefunden ! Die Eng¬
länder  verfügen anscheinend nicht über sprachkundige
Wetterl ^S, Weills usw. Hier die getreue Wiedergabe
eines ihres Flugblätter:
Ein Offern zu der fleißig Deutscher Soldaten
srom da ? Officier Comniandeering der Englische

Soldaten vor sie.
„Ich weiß sie find Soldaten das sind sehr fleißig. Wir kannen

Wresjmdrmev TsMM.
mutig scldaten schr leiden aber sie müssen jetzt wissen das der feig
ist unsere.

„Eie sind sehr mutig mein kameraden aber warum wollen sie
krieg machten wenn sie kann der Frieden haben.

,Mttc aufpaffen. Sechs uhr (abend) 6 th Dezember 1915 zu
Sechr nhr (morgen) 7 tb Dezember 1915. Jeden Deutscher Soldat
(order soldaten) das kommen zu unsere zitte über das rechts order
links, das Boutillerie Weg, wo das f!nß geht wollen haben en recht
gut Englische Gruße.

„Sic wollen nach England iahrn und haben da viel zu essen.
Wenn das krieg ist fertig, sie kannen nach Deutschland zurick fahrn
ganz fric, order zu einen anderen Lande ob sie wollen. Wenn sie in
Englartd sind wir wollen jaden solda 125 marks geben. Ein Englische
fclbnt, er kann et waß Deutsch sprechen, will on das Boutillerie Weg
watton.

„Ich guarantecr sie alle das ich haben hier geschrieben. Zu
leben ist aut — Danken sie ob ihr Hause — Machten sie kein mehr
krieg, aber kommen und leben sie wohl. Das zeit ich blos srom
Montag sechs uhr (abend) 6 th Dezember 1915 zu Deainstag sechs
uhr (morgen) 7 th Dezember 1915.

„Durch diese Zeit mein osficiers und soldaten will kein krieg on
das Boutillerie Weg machten. Sie nruffen on das zitte der Weg
lauscn und es muß ganz dunkel sein.

„Sie kannen sus mir rechnen Kommen sie, jetzt ist der zeit."
Selbst die Russen  wollten von ihren glorreichen

Vevbürrdeten lernen und haben deutsch gedruckte
Papiere in unsere Gräben geworfen ; darin >geben sie
eine .wahre " Schilderung der Kriegslage : sie beh-aulp-
ten, ganz Galizien und die Bukowina
wären noch in russischen Händen!

Welches Gelächter solche Elaborate bei unseren -Sol¬
daten Hervorrufen, kann man sich denken. Besonders
am „Boutillerie -Weg" werden die deutschen Gewehre
zur Antwort etwas lustiger geknallt haben.

Wir aber , die in der ruhigen Sicherheit unserer
Städte und Dörfer zurückblieben, sollen aus dem Miß¬
brauch, den die Franzosen mit einigen deutschen Zei¬
tungsstimmen treiben , die Lehre ziehen, daß wir nütz¬
lich handeln , wenn wir in unseren Briefen nach
der Front  stets heitere Laune bekunden und die
kleinen Leiden und Entbehrungen , die uns der Krieg
auferlegt — verschwindend klein  im Vergleich
mit denen, die unsere Kämpfer  willig erdulden —
verschweigen müssen. Die Ausklärungsarbeit , mit der
die deutsche Heeresleitung auf die traurigen Lügen
der „Feldpost" Usw. antwortet , stützt sich auf die
wahre Darstellung  der uns  glückerlicherweise so
günstigen Kriegslage . So können sich die Franzosen
nur darüber beklagen, daß deutsche  Kinderballons
den lückenlosen Wortlaut  der deutschen Kanz¬
ler rede  an ihrer Front bekanntwerden ließen. . . .

Der Krieg gegen England.
Unsere Il-Voote an der Krbeit.

W. T .-B. London, 3. Jan . (Nichtamtlich. Drahtöericht .)
Neutcr meldet: Der britische Dampfer „Glengyle"  ist ver¬
senkt worden ; ungefähr 100 Personen wurden gerettet.

Der japanische Dampfer „Kenkokumaru <3217
Brottorcglstertonnen ), im Jahre 1014 gebaut, ist versenkt wor¬
den. Die Besatzung wurde gerettet.

Verschlechterung der innerpolttischen
englischen Lage.

W. T .-B. London, 3. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Wie Reuter meldet, hat sich die politische Lage infolge der
Dienstpskichtvorlage verschlechtert.  Erstens demifsto-
nierte Simon,  ferner berichtet eine Nachrichtenagentur, daß
die Dienstpflicht auch auf Irland  ausgedehnt werden soll,
was wahrscheinlich zu Schwierigkeiten mit den Nationa¬
listen  führen werde, und schließlich würden die Arbeiter
befürchten, daß die Dienstpflicht für immer  gelte . Das sei
aber bereits wiederholt in Abrede gestellt worden, und man
erwartet nunmehr , daß McKenna und Runciman  im
Kabinett verbleiben würden.

Ein englisches ausländisches Handelsdepartement.
Sr . Amsterdam, 3. Jan . (Eig. Drahtbericht . Zeus. Bln)

Reuter meldet : Das englische Auswärtige Amt hat ein neues
Departement , das den Namen Departement für ausländi¬
schen Handel trägt , ins Leben gerufen Es wird die Durch¬
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fühvumg deS neuen Gesetzes bewachen, wodurch die Reytr.
rung -ermächtigt wird, den Handel  britischer Privatperson«
und Fiüm-M mit feindLchen Personen oder Firmen in new-
tval-en Ländern z-u verbtetem.

Die Einbcrrffnng der Derbtp-Rerrotrn.
W. T.-B. London, 3. Jan . (MchtcmMch. Dvcchtberichr.)

„SumÄay Mutes " berichtet, daß am 1. Februar vier  weitere
Gruppen DerSyuekvutein eirbMufen werden sollen. Sie be¬
stehen cass Männern von 23 bis 27 Jahren.

Nrlegsunlustlge Irländer.
Ein blutiger Zusammenstoß am Auswandererhrsen.

Br . Rotterdam , 3. Jan . (Eig. Drahtbericht . Jens . Mn .)
400 im militärdiewstpslichtigen Alter stehende Irländer,
die ans dem Dampfer „Baltic " nach den Vereinigten Staaten
auszuwandern beabsichtigten, um sich dem Dienst  im eng¬
lischen Heer zu entziehen, wurden bei der Wfaiwt deS
Dampfers in Liverpool von der englischen Militärbehörde ge¬
waltsam an der Abreise gehindert.  Wie amerikanische
Blätter auf Grund von Mitteilungen der Paff «giere des in
New Dork eingetroffenen Dampfers berichten, km» es hierbei
zu blutigen  Z u s a m m e n stöß en . Da die Auswande¬
rer heftigen Widerstand leisteten, mußten zahlreiche Truppen
aufgeboten werden, bis es gelang , die Iren zu überlMtigen
und sic an ihrem Vorhaben zu hindern.

Die Lage im westen«
Ein einheitliches Kommando der franzöfisch-

englischen Luftoffenfive.
W . T .-B . Paris , 3. Jan . (Nichtamtlich . Dr -ccht-

lbericht.) Der „Petit Parifien " erfährt von zuständiger
Stelle , daß man sich zurzeit bemühe, ein einheitliches
Komnmnd-o in der Luftösfewsive herbeiz-uführen , iw«
sie von Sachverständigen -des KriegsluftscchNvesens ge¬
fordert wird . Der englische Sachverständige Desbleds
kam in besonderer Sendung in Paris an , um den
französischen Bchövd-en einige seiner Gesichtspunkte
über das Zusaimmeriwicken der Engländer und Fran¬
zosen in der Luft a-useinanderzus -tzen. Er meine, daß
nach 18 Kriegsmonaten genug Anhattspunkte vorhan¬
den seien, um einen Plan Mr die Lustos-senstve auf
ebenso zuverlässigen Unterlagen auszubauen wie Kr
die Land- und Seeoperatronen.

Frankreichs Unzufriedenheit mit Italien.
Br . Genf, . 3. Jan . (Eig. Drahtberncht. Zens. Wn .)

„L'-Oeuvre ", das einen Zensurbefehl erhielt , die Erörterung
der Frage Syriens  hinauszuschieLen , gehorchte nicht, denn
das ewige Hinausschieben früherer Lebensfragen , wir der
Balkan, Bulgarien und Serbien , schufen die jetzige verzweifelte
Lage in Saloniki . Die Presse, so sagt das Blatt weiter, müsse
die Regierung zwingen , das Protektorat  Syriens zu
erläutern , weil davon die Mithilfe für Ägypten  ab-
hänge. Frankreich dürfe kein nutzloses Opfer bringen . Die
radikale Presse berichtet, daß England in Rom dringliche Be¬
stellungen mache, damit Italien  einige Armeekorps in
Libyen lande, damit Ägypten im Westen entlastet würde. Rom
hätte sich bisher ablehnend verhalten . Der „Temps " sagt, die
bisherige Offensive cm der I s o n z o f r o n t sei nur ein Duft»
stoß, der Durchbruch sei unmöglich. Italien müsse seine Front
anderswohin verlegen.

Der Krieg gegen Italien.
Nur als „Sieger " !

Br . Lugano, 3. Jan . (Eig . Drahtbericht . Zens. Mn .)
Eine Abordnung der Kamm« und des Senats überbrachte
dem König eine Neujahrsadresse, in welcher der fortwährende
Opfermut  der Nation -und des Heeres gefeiert wird, die
für Italien -und die Zivilisation gegen barbarische Hinterlist
nach neuen, noch größeren Schlachten d-ürft-sn. Der König
sagte zu der Abordnung mit ruhiger Bestimmtheit : „Ich werde
nur als Sieger nach dem Quirinal zurückkehren." (Man
wird Viktor Emanuel an dieses Wort erinnen -dürfen , wenn
die Zeit -dazu gekommen ist.)

Kriegsfahrten
unter dem Halbmond.in.

Wir waren an einem Punkt angelangt , wo es hieß, das
Boot zu verlassen. Sofort melden sich mehrere türkische Be-
gleitsoldaten mit Pferden für uns und Wägen -für das Gepäck.

Schon der Ritt durch den wundervollen Herbstmorgen be¬
deutete «inen großartigen Genuß . Die flinken, kleinen ana-
tolischen Hengste griffen munter aus , mit erstaunlicher

.Sicherheit jeden Fehltritt vermeidend. Was überhaupt an
-Wegen vorhanden , war neu geschaffen. Große Arbeits¬
kolonnen waren mit dem Straßenbau beschäftigt, und lebhaft
.mußte ich an unsere braven heimischen Schipperbataillone
'denken! Wie in Polen und Rußland , so ist auch hier auf
.Gallipoli in dieser Beziehung geradezu Ungeheures geleistet
^worden. Die Halbinsel macht einen sehr bergigen Eindruck,
iund an sehr vielen Stellen wird, wenn auch nicht durch die
Höhenzohlen, so doch durch die sehr schroffen und scharfen
Foruurtiouen , die felsigen Täler und die meist fehlende Be¬
wachsung der Charakter des Hochgebirges hervorgerufen . Der
Boden ist sehr hatt und felsig, in den Tälern viel -Geröll . Man
kann sich also leicht vorstellen, wie ungünstig schon au und
für sich dieses bergige und unübersichtliche Gelände für schnell
erforderlichen Nachschub und für Verbindungen war . Und
dazu kam bei Beginn der Operationen noch der Mangel an
jeglichen Wegen! Mit eiserner Energie Und rastloser Arbeit
hat da Exzellenz Liman aus dem Chaos, dem Nichts ein Wege¬
netz geschaffen, das geradezu bewundernswert genannt zu
werden verdient . Große , selbst mit dem Kraftwagen zu be¬
fahrende Straßen führen jetzt über die ganze Halbinsel , und
eine Unzahl von kleineren Verbindungswegen ist geschaffen
'worden, die diesen Hauptstraßen wieder zustreben. War die¬
ser Wegebau in rein taktischer Beziehung eine Notwendigkeit,
so hat er ferner aber es ermöglicht, den geordneten Nachschub
an Verpflegung und Munition sowie den Abtransport der
-Verwundeten zu gewährleisten. Unendliche Mengen von
Fahrzeugen und Tragetieren aller Art , Kamele, Maultiere,
Esel und anatolische Pferde beleben diese Straßen , und da¬
zwischen hindurch windet sich der Kraftwagen des unermüd-
li Stunde unt«Degs

führers . Allenthalben sorgen Brunnen kür das erforderliche
Wasser. Zwar scherzhaft, doch voll ernster Wahrhert hat ein
Besucher der Gallipo-li-Front einmal Exzellenz Liman gegen¬
über den Ausspruch getan , daß er in Zukunft neben den vielen
Ehrungen , Titeln und Anerkennungen , die ihm für die ruhm¬
volle Verteidigung Gallipolis bisher zuteil geworden seien,
ernen weiteren zwar bescheideneren, doch wohlverdienten Titel
mit größter Berechtigung führen dürfe : den eine? MütessarifS,
eines Landrats von Gallipoli . Ohne Zweifel wird dir Halb¬
insel mit Hilfe der neuentstandenen Wegeverhältnisse sich
schnell wieder von den Heimsuchungen des Kriegs erholen
können.

Nach längerem Ritt hielten wir nun unseren Einzug in
das Hauptquartier . Der Armeeführer Exzellenz Liman von
Sanders -Pascha war wie gewöhnlich unterwegs an der Front,
und so empfing uns denn in seiner Vertretung zunäcksst der
Kommandant des Hauptquartiers , der allzeit unermüdliche,
umsichtige und liebenswürdige Oberst v- Fr .; nachdem wir
uns in dem einfachen, aber durchaus zweckdienlichenZelt,
welches das Stabskasino -darstellte, etwas gestärkt, wurden uns
unsere Zeltplätze angewiesen. Mein Zelt befand sich in dem
Teil des Lagers , in dem die Zelte des türkischen General-
stabZ lagen ; gute Kameradschaft wurde gehalten, und manchen
liebenswürdigen Dienst, manche interessante Aufklärung habe
ich von den vielbeschäftigten Herren erhalten . Der Flieger¬
bomben und etwaiger Beschießung wegen hatte man neben
jeden: Zelt eine Art unterirdische Höhle angelegt, in die man
im Fall der Not schnell hineinschlüpsen konnte. Die wenigen
Male , wo wir dies denn auch der Flieger wegen für ratsam
erachtet batten , fühlten wir uns so sicher darin wie in
AbrahamS Schoß. Schließlich braucht man ja nicht gleich zu
befürchten, daß ein 38er ausgerechnet oben auf den Unter¬
schlupf fallen würde ! Inzwischen war Exzellenz Liman zu¬
rückgekommen und konnte ich mich bei ihm melden. Wie schon
manchesmal in meinem Leben, so hatte ich auch jetzt wieder
das Glück, persönlich einem Mann gegenüberzustehen. dessen
Taten und Erfolge der Weltgeschichtefür immer angehören
werden, der in diesem blutigen Weltenringen an polrtisch und
strategisch zweifellos ganz besonders bedeutungsvoller Stelle
wie ein „rocher de bronze " sich mit seiner Armee „stabiliert"
hat, und dessen ganzes Wesen von seinem eisernen Entschluß
zeugt : „J ’y suis, j ’y reste !" Diese feste, absolute Überzeugung
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Entschlusses teilt sich von ihm aus in höchstem Grade jedem
mit , der mit ihm in Berührung kommt. Seine Generale,
Offiziere und Soldaten sind davon bis zum letzten Mann
durchdrungen, und nie habe ich so lebhaft das Empfinden von
der ungeheuren Wichtigkeit des persäukichen Einflusses des
Führers aus die Truppe gehabt wie hier . Und dies« Einfluß
des Führers hat bei seinen Truppen ein Gefühl des absoluten
Vertrauens ans ihn sowie auf den Erfolg der guten Sach«
auSgelöst. Marschall Limmr ist nicht nu-r der Kopf, der Gefft,
der alles überlegt und sorgfältig ausgedacht hat, nicht nur der
Organisator , der das AuSgedachte in die Wirklichkeit übertrug,
er ist auch, was viel mehr ist als alles andere, der Wille und
der Geist, der alles mit dem Wesen sein« Pe-rsönkrchkeft
durchdringt. Das ist der Eindruck, den ich in den kurzen
Wochen seines Derweilens an der Gallipoli -Front unver¬
wischbar empffng! Die mir von Sr . Exzellenz bei meiner
Meldung in liebenswürdiger Weise und in weitestem Maße
für die ganze Front gewährte Bewegungsfreiheit und Unter¬
stützung, von der ich natürlich auch den weitgehendsten Gr-
brauch gemacht Hecke, und zwar mit und, ohne Begleitung , hat
mich durchaus in die Lage verseht, einen ziemlich genauen
Einblick in die meisten Verhältnisse auf Gallipoli zu erhalten.
Hierbei durfte ich vor allen Dingen feststellen, baß die Armee
ihres Führers wert war . Berde bilden hier tatsächlich ein
„Ganzes ", das nicht getrennt werden kann. Und dreses
„Ganzen " Leistungen möchte ich den Kameraden der deutschen
Armee, möchte uh allen Deutschen daheim im Vaterland etwas
näher bringen und versuchen, etwas dazu beizntra -gen. daß in
der Heimat gebi'chrend anerkannt und bewertet werde, wav
der türkische Soldat hier unten täglich geleistet hat und noch
leistet. Wenn auch unter dem Oberkommando des deutschen
Reitergeue-ra-ls und seiner verhältnismäßig geringen Anzahl
deutscher Offiziere stehend, so ist es doch reinstes türkisches
Blut und beste türkische Volkskraft, die hi« unten auf der
Wacht an den Dardanellen für das eigene Vaterland und
seine Existenz in wertestem Maße zum Qpftr gebracht wird.
Und indem dies geschieht, fkeßt das türkische Blut auch für di«
deutsch-österreichischen Kampfgenossen rm Westen und Osten —
wie diese wiederum ihrerseits , wie für ihr Vat« land, so auch
gleichzeitig für die Zukunft und das Bestehen des Osmani-
schen Reichs kämpfen und bluten . Wahrlich «ine seltene und
überaus schöne Übereinstimmung der idealen Endziele und

des gemernjam« !, cmsgeKoungenen Rwgenk!
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Italiens Trost für 1916.
Br . Lugano, 2. Jan . (Eig. Drahtber. Zeus. Bln.) Der Abgeordnete

Ciraolo sieht nach einem Artikel im „Secolo" gute Anzeichen in dein
angeblichen Verzicht der Mittelmächte aus den Angriss aus Saloniki,
in den neuenDispositioncn Rumäniens und in dem unleugbarenUber-
gewicht des Vierverbcmdes sür die Frühjahrsofsensivc. Im Gegen-
satz hierzu müsicn die Ncujahrsrückblicke der Blätter seststellen, daß
sich die heutige Lage der Mittelmächte  gegen das Ende des
Jahres 1814g e w a l t i g g e b esse r 1 hat. Im allgemeinen wird
Trost in der Versicherung gesucht, die Mißerfolge seien mangelnder
Einheitlichkeit in der Kriegslcttungdes Vierverbandes zuzuschreiben,
di« 1816 schwinden werde. — Der gestrige Ministerrat befaßte sich
vssiziell nur mit innerpolitischen Fragen. Unter anderem wurde di»
Verlängerung der bis heute geltenden Bestimmungen über den
Ausenthalt der Ausländer in Italien sür die Kriegsdauer beschlossen.
Die Presie sucht aber klarzulegen, daß Sonnino dem Ministerrak
günstige Mitteilungen über die Balkanlage gemacht habe.

Der Nrieg gegen Rußland.
Ein wiedergefuni>enes Beutestück der Russen.
XV. T.-B. Kotvno, 3. Jan . (Nichtamtlich. Dvahtbericht.)

Mus dem Boden ei-nes Hanfes in Kowno ist dieser Tage unter
altem Packmaterial ein Bild ohne Rahmen  gesunden
worden, das auS der Offiziersfpeifsanstalt des Jnsanterie-
Regiimonis Nr . 44 in Goldap stammt. Es stellt eine Szene
aus der Schlacht bei Amiens am 17. November 1870 dar.
Das Bild ist offenbar von den Russen hierher vevschleppt war-
den, ebenso tvie viele andeoe Kunst- und Wertgegenstände,
die unsere Truppen schon früher im Gepäck russischer Offiziere
oder in Beutedepots gefunden hocken.
das Vertrauen des englischen Kricgsministcrs auf das

engere Zusammenarbeiten Russlands mit England.
XV. T .-B. London, 3. Jan . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der Petersburger Pertreter der „Times " übermitielt eine
Botschaft des Kriezsministers des Inhalts , er freue sich, die
Anregung zum Besuch der russischen Militär»
Mission  in England gegeben zu haben, welche zu einer
engeren  Zusammenarbeit der beiden Länder bei Fort¬
setzung des Kriegs beigetragen habe Auf die Offiziere hätten
ihre Gespräche mit Lloyd George und Kitchener großen Ein¬
druck gemocht. Er habe das Vertrauen , daß die Kriegs¬
lage  im Jahre 1916 durch das engere Zusammenarbeiten
fiußlanüs mit England sich wesentlich bessern würde.

Oer Krieg über See.
Kanadas Truppenhilfe für England.

XV. T.-B. Ottawa , 3. Jan . (Nichtamtlich. Drähtbe - icht.i
Rewtvr meldet : Premierminister Robert Borden  erklärte in
fern«! NeujahrSbotschaft an das kanadische Volk, daß 191b
25 0 000 Mann  bewilligt wurden. Die Anmeldurlgon er¬
reichten diese Zahl fast schon. Vom Neujahrstag 1016 an be¬
trage d« Zalhl der bewilligten Truppen 500 000 Mann

•
Oie Kufruhrbewegung In China.

Ein chinesischer Gouverneur gefangen genommen.
XV. T.-B. London» 8. Jan . (Nichtamtlich. Drahtber 'chtX

Der Pekinger Mitarbeiter des „Daily Telegraph" meldet:
Der Gouverneur der Provinz Kweichow  befindet sich als
Gefangener im den Händen der südlichen Komöderisien
General Ehang - Hsun,  der die Herzogswünde, die Du an-
schikai chm anbot, znrückwies, wäre am 25. Dez. früh beinahe
ermordet worden. Die europäischen Bankiers im Peking er¬
klären, daß Nuanschikai über genügend Geldmittel verki' ge,
da die Regierung in der letzten Zeit alles Bargeld zuvückhielt
und selbst kurzfristige Wechsel erneuerte . 30 Millionen Dvll-N
dürften aus diese Weise der K r i e g s ka s se zur Verfügung
stehen, eine Summe , die bei 'der primitiven Art der Kriegs,
führung , wie sie in China gebräuchlich ist, auf lange Zeit
genüge

XV. T.-B. Chengtuin (Szechuan), 8. Jan . (Nichtamtlich.
Dvahtbericht.) Reuter meldet: Es sind Anzeichen vorhanden,
daß im westlichen China ein Aufstand beabsichtigt  ist.
Revolutionäre treffen geheime Vorbereitungen . Es ist aber
unwahrscheinlich, daß die Revolte gelingt.

Wreslmdrnev Tmblatt. Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt. Sette 3.

Die Neutralen. Kerbe schlagen. In einem Leitartikel des „Rappel"
vom 12. Dezember führt Camille Bouch6 unter dem
Thema „Eine freiwillige  Blockende " folgen-Die Züricher Zriedensgedantten.

Br . Zürich, 2. Ja ». (Eig. Drahtbertcht . Zeus. Bln ., Die
„Naue Zürcher Ztg." schreibt am 31. Dez. tm Anschluß an die
Kommentare über den von ihr veröffentlichten Artikel „Frn-
üeusgedanksn" : Es ist uns nie eingefallen,  die Dar¬
legungen als amtliches  D o ku m e n t fiirtguitellen. Was
die erwähnten Unvollkommenheiten betrifft , so ist auch q:er
wieder zu sagen, daß der Verfasser eine Vollständigkeit
gar n i ch t,a n st r e b t e.

Crn holländischer Dampfer auf eine Mine
gelaufen.

XV. T.-B. London, 3. Jan . (Nichtamtlich.) Lloyds
meldet, der holländische Dampfer „Ecuador ", von
Buenos Aires nach der Themse und Rotterdam,
passierte morgens in beschädigtem Zustande Dover. Es
heißt, er sei auf eine Mine geraten . Einer spateren
Meldung zufolge sitzt ec auf der Bake-̂Sandbanik fest.
Ein Schleppdampfer ist zu Hilfe geeilt.

Die Zusuhrsperre und ihre Wirkung.
Im „Avanti " erschien vor einigen Tagen ein Auf-

satz, der die Absperrung Deutschlands als den einzi¬
gen  Sieg bezeichnet, den die Verbündeten bisher ge¬
wonnen hätten . Der „Avanti " war sich wohl . mi
Moment nicht klar, daß dieser Sieg eine ärmliche
Leistung ist, und noch viel weniger mag er ahnen , daß
dieser Sieg dem „Besiegten", also uns , in î genwart
und Zukunft zu einer großen Wohltat  wird . Uber
diese Behauptung mag auch mancher deutsche Leser den
Kopf scyutteln, und wir werden sie schon beweisen müssen.

Wie würben die Dinge in Deutschland aussehen,
wenn wir freie Zufuhr  hätten ? Gewiß,wir hck-
ten reine nappheit , keine BerteilungNsorgen, wir brauch¬
ten keineKnappheit, keineDerteilun.gAsor.gen, wir branch-
hätten wir andere  Sorgen : Wir müßten unsere ge¬
waltige Zufuhr bezahlen,  würden unsere Gold¬
bestände  ans Ausland geben oder zusehen müssen,
wie unsere Valuta total entwertet würde ; der heimische
Gewerbefleiß, der mit Anspannung aller Kräfte heute
unsere Kriegsindustrie und die Landwirtschaft aufrecht¬
erhält , würde bei weitem nicht die starken Impulse
haben, die er heute hat ; zwar würde der Einfuhrhandel
blühen , aber gleichzeitig würde der Gewerbefleiß im
Inlands erlcchmen; auf dem Gewerbefleiß im Innern
beruht heute unsere Anleihe-  Politik ; auch die großen
Milliavdensummen unserer Anleihen wären nicht aufzu¬
bringen gewesen ohne den lebhaften Gang unseres
deutschen  Wirtschaftslebens . Im aller günstig-
st e n Falle hätten wir die freie Zufuhr mit Z e r-
rüttung  unterer Währung , mit ungeheurer
Teuerung , mit g roßer Arb eitslosigkert
.und mit finanzieller Erschöpfung  bezahlen
muffen. Jetzt aber , bei Zusuhrsperre , bleibt unser Geld
im Lande,  unser Gewerbefleiß rege, unser Volk in
Brot , unsere Kraft zur Anleihezeichnung unerschöpft,
unsere Währung gesickert, unser Kriegsgewinn im
Lande. Wir sollten England eigentlich dankbar
'ein . wenn wir nicht wüßten , daß seine Blockade, die
uns soviel Gutes tut , unser Verderben bezweckte.

Als vor mehreren Monaten einer unserer deutschen
Nationalökonomen auf die guten  Seiten der engli¬
schen Zufuhrsperre  hinwies , übergoß die englische
und französische Presse ihn mit Hohn und Spott,
äber allmählich merkte nian drüben am eigenen Leibe,
daß der deutsche Gelehrte nicht so sehr Unrecht hatte.
Und berechnend, wie man in England ist, ging man
daran , -das deutsche Vorbild nachznabmen, Kanonen
und Granaten im Lande selbsth-erzustellen. Das ist der
liefere Grund der engl röchen Munitionsaufregung in
diesem Jahre . Dann folgten die englischen Mahnun¬
gen zur Sparsamkeit im täglichen Leben; und jetzt er-
hcb-en sich auch französische Stimmen , die in dieselbe

-oee aus.
„Um zu verhindern , daß zuviel rm Auslände  ge4

Eauft wird , um den Stand der Valuta an den neutralen
Börsen zu heben, predigt man die Notwendigkeit der
Einschränkung. Diese Bewegung hat bekanntlich rw
England angcfangen . MeKenna erklärte : „Wir
müssen die Einfuhr hemmen !" Zu diesmi Zweck schlug,
er den neuen Zoll von 33 v. H. vom Wert auf Auto¬
mobile, Films , Kincmatographen , Uhren usw. vor. Es
ist logisch, daß man zuerst den Prunk bssteuert. ^ rt
Italien geht man denselben Weg.

So hat die freiwillige Blockade angefangen , welche
die meerbeherrschenden Nationen sich auferlegen wol¬
len, indem sie alles verbannen , -was nicht unbedingt
notwendig ist und nicht zur Fortführung des Krieges
dient. . . . .. -

England kann den Prunk leicht einschranken, ftw
uns ist die Lage schwieriger. Wir sind nicht Käufer,
sondern Verkäufer  von Prunkwaren . Unsere Enn
fuhr besteht aus Maschinen, Kohle, Lebensmitteln , Öl¬
früchten, Messing, Kakao, Eiern usw. Wir können also
keine Zollschranke aufrichten ! EinschränkunMii können
Wir auch wenig maä >en , denn man sagt nicht mft Un-
recht, daß die -französische Bevölkerung die sparsamste
der Welt ist. . . ,

Wer der Staat muß mit gutem Beispiel voran¬
gehen! , . „

Indem -er zu hohe Preise zahlt an seine Lieferanten,
heimische oder fremde, ermutigt der Staat die Impor¬
teure , die sicher sind, daß sie trotz des WettbÄrerbes gute
Preise erhalten . Die Importeure werden die schlimm¬
sten Feinde der Einschränkung ."

Es hat reichlich lange  gedauert , che die Valuta¬
entwertung  und die grenzenlose Verschuldung
ans Ausland unseren französischen und englischen Nach¬
barn klar machte, wie wohltätig  die Zusuhrsperre
für uns in der Gegenwart ist; aber , noch nicht erfaßt
haben sie die riesige Bedeutung , die die Sperre für die
industrielle ZukuIst  Deutschlands hat . Heute
zwingt  uns die Blockade, zu erfinden und zu ent¬
decken;  und am Tag nach dem Frieden erscheint die
deutsche Industrie mit ihren vielen neuen Erfindungen
auf dem Weltmarkt . Man überlege, um .nur ein Bei¬
spiel zu nennen , -was die Entdeckung des syntheti¬
schen Kautschuks  für die englische Plantagen-
Wirtschaft  bedeutet . Gelingt es, den Kautschuk
billiger  herzustellen , so ist das für England ein
M i -l l i a r d e n v e r l u st. Und so auf vielen Gebieten.
England und Frankreich , die heute das Ausland mit
Milliavden-ansträgen überschwommen, die sich der gan¬
zen Welt verschulden,  haben keine Gegenwerte,
ldi-e sie nach deni Kriege für diesen Verlust am natio¬
nalen Vermögen einseben können. W i r aber behalten
unsere Volkswirtschaft im Gange , behalten die sicheren
Grundlagen für unsere Anleihepolitik und schlagen
nach dom Kriege die neue  Schlacht unserer in¬
dustriellen Überlegenheit,  die unseren Geg¬
nern vielleicht so bedenklich werden wivd wie Polen
und Mandern . _

Ein Vepeschenwechsel zwischen unserem Kaiser
und dem österreichisch-ungarischen Gberkom-

mandant.
XV. T.-B. Wien , 3. Jan . (Nichtamtlich.) Ans dem Krieg?,

pressequarüer wird gemeldet : Der Lkrmeeo-berkommaiidant,
Feldimrrschall Erzherzog Friedrich, hat anläßlich des Jahres¬
wechsels nachfolgendes Telegramm an Kaiser Wilhelm
gerichtet: „Rach einem Jahve harter , aber auf allen  Lininr
siegreicher  Kämpfe treten Deutschlands -und Öster¬
reich-Ungarns Heere und Flotten in «in nsueS Kriegsjahr.
Bewundernd und dankbar  gedenkt Österreich-Ungarns
Wehrmacht beim Jahreswechsel Eurer Majestät, des er»

Dian darf wohl ruhig behaupten, daß zu Beginn des
Kriegs, als man sich in Deutschland mit der Frage zu beschäf¬
tigen begann, welche Rolle die Türkei darin spielen würde,
die Ansichten über die türkische Armee im großen und ganzen
recht wenig günstig für diese waren . Der kaum beendete
zweite Valkankrieg hatte nicht mit Unrecht solche Anschauungen
hervorgerufen , und man untersuchte nicht lange, woran das
Versagen der ttirktschen Armee wohl gelegen haben machte.
Wie anders aber steht heute schon die türkische Armee in der
Wertschätzung nicht nur der verbündeten Heere, nein , auch
der ganzen Welt dal Ihre Taten sprechen für sich, und ihnen
entspricht auch der gesamte Eindruck, den ich in den Schützen-
graben, Artillerie - und Beobachtungsständen, hinter der
Front , bei den Kolonnen, in den Lazaretten und Etappen
sowie im Hauptquartier der Gallipoli - und der Dardanellen-
Armee empfing.

Die nach den unglücklichen Ereignissen der letzten Jahre
tief -darntederltegende Türkei hat das ungeheure Glück gehabt,
gerade zu jener Zeit eine kleine Anzahl von Persönlichkeiten
zu besitzen, die mit größter Vaterlandsliebe , Energie und Un¬
erschrockenheit noch alle weiteren Eigenschaften verbanden, die
sie zu Führern ihrer Nation befähigten. Unter diesen nimmt
eine der hervorragendsten Stellen ein, ist jedenfalls eine der
am meisten in der Öffentlichkeit genannten der Kriegsminister
Enver -Pascha. Er hatte sofort klar erkannt , daß es die erste
Sorge für das Reich bedeuten müsse, die Armee wieder auf
eine Höhe zu bringen , die es ihr ermögliche, die Aufgaben zu>
erfüllen , die zweifellos bald an sie herantreten muhten . Hierzu
bedurfte er natürlich der Mitarbeit . Da er lange Jahre Mili¬
tärattache in Berlin gewesen war, hatte er, der begeisterte
Soldat , dort schnell den Wert der deutschen Armee erkannt.
So stand es für ihn fest, daß es deutsche Offiziere sein muß-
ten, die ihn bei der Reorganisation der türkischen Armee un¬
terstützen sollten.

Enver -Pascha erbat und erhielt von Deutschland Offiziere
als Reformatoren , und an die Spitze dieser, der sogenannten
..Militärmission ", trat der deuische General Lima» von
Sanders . Aber wenn er auch selbst mit dem größten Jnter-
effe an seine Arbeit heranging , so waren es in den ersten
Zeiten doch wahre Dornenwege , die er zu beschreiten hatte;
den deutschen Offizieren sollten nur beratende Stellungen
eingeräumt werden, und es kam selbst zu politischen Kämpfen

mit den Vertretern der fremden Staaten , als man dem Gene¬
ral Aman von Sander ? den wirklichen Oberbefehl über das
in Konstantinopel stehende Armeekorps geben wollte. Schon
Moltke und später von der Goltz hatten ähnliche Erfahrungen
machen müssen. Aber General Liman verfolgte mit der ihm
eigenen Zähigkeit sein Ziel , das er dann auch insofern er¬
reichte, als trotz aller Widerstande schließlich die deutschen
Offiziere wirklich führende und praktisch leiteride Befehlshaber
der Truppen wurden . Schnell wurde dann die nötige Orga¬
nisation nach deutschem Muster geschaffen, und in kurzer Zeit
kam Ordnung und System in das Ganze . Eine der ersten
Sorgen Limans war die um die Intendantur und da? Ver¬
waltungswesen . Was in dieser Hinsicht wirklich gelsistet wor¬
den ist, läßt sich überhaupt kaum gebühreiid würdigen. Mit
dem Begriff „Krieg" war bis dahin für den türkischen Sol¬
daten nicht nur die Gefahr des Getötet- oder Verwundet¬
werdens verbunden , sondern noch viel intensiver der Begrift
des Hungerns . Durch Mangel an Verpflegung und ärztlicher
Fürsorge sind im .etzten Balkankrieg gerade hie größten Der-
luste entstanden . Wie sehr das anders geworden ist, beleuch¬
tet am besten die von den Soldaten jetz: oft geäußerte B^
'n erkung, daß der heutige Krieg überhaupt gar kein Krieg scch
denn es gebe ja was „zu essen!" Und dabe. ist der türkische
Soldat wohl der genügsamste Soldat der Welt ! Wenn er ein
Stück Brot hat und vielleicht noch etwas Tabak, dann ist er
absolut zufrieden ! Und solche Zufriedelcheit spiegelte sich in
den bied-eren Gesichtern in den Schützengräben auch aus das
lebhafteste wider, wenn man die Leuie in den Kampfpausen
auf dem Boden sitzen und futtern sah! Sie sind voll des
Lobes über djaV -erpflegung und dankbar und voller Bewunde¬
rung folgen chre Blicke dem deutschen General , det sie so oft
in ihren Gräben dicht am Feind besucht und sich auch persön¬
lich immer wieder überzeugt , ob seine Soldaten auch genug
zu essen haben. Er bringt ihnen gern Tabak mit, und rüh¬
rend ist die Dankbarkeit und Ergebenheit, die die Leute für
ihn hegen. Mit unbeugsamer Strenge und Konsequenz aller-
dings hält Exzellenz Liman darauf , daß für seine Armee die
nötige Verpflegung . Ausrüstung und Löhnung da ist, und der
sonst so liebenswürdige Vorgesetzte versieht in diesem Punkt
gar keinen Spaß . Er kann auch rücksichtslos scharf und un¬
angenehm werden. Aber cs ist eben drum auch auf diesem
Gebiet alles in bester Ordnung troy der ungeheuren Ent-

1 fernungen und Schwierigkeiten aller Art . Die Halbinsel selbst

bietet gar nichts, die Orte sind zum Teil zerstört, zum Teil
sind ihre Bewohner aus Sicherheitsgründen evakuiert. Der
Weg zur Front zur See über das MarmaraMeer ist durch
feindliche bl-Boote für Transporte aller Art mitunter unbe¬
quem, und der Weg über Land der Entfernung wegen nicht
minder . Da handelt es sich also darum , umfangreiche Trans¬
portkolonnen jeder Art zu bilden, und zwar dem Gelände ent¬
sprechend. hauptsächlich von Trageticren . Die Ordnung dieser
Kolonnen ist musterhaft , besonders auf dem fast 200 Kilometer
langen Weg bis zur Bahnstation . Auch hier staunt man
wieder vor der Größe des Geleisteten und — vor der Selbst¬
verständlichkeit, mit der der türkische Soldat sich in die neue
Ordnung der Dinge gefügt hat . Wären nicht die Kamele, dir
Maultiere , Esel und Büffelkarren , man könnte an das heimat¬
liche Etappengebiet denken.

So wie auf diesem Gebiet Ordnung geschaffen ist, so sind
auch eingreifende Änderungen in dem Ausbildungssystem
des Offiziers vorgcnoinmen worden. Alle politischen Elemente,
alle unfähigen und unwilligen Leute werden ausgemerzt , und
beute fügt sich im allgemeinen das türkische Offizierkorps den
deutschen Gesichtspunkten. Infolgedessen ist es jetzt schon eine
recht gute Stütze und ein brauchbarer Faktor geworden in der
Hand der deutschen Berater . Sehr viele Offiziere haben gut
Deutsch sprechen gelernt , und es ist ein hoher Wetteifer rege,
nach Deutschland zur Armeê kommandierl zu werden. Natür¬
lich ist das Ziel , was bezüglich der Offiziersausbildung an-
gestredt wivd, noch lange nicht erreicht, aber man muß auch
gerechterweise bedenken, wie kurz die Zeii war , die bisher da¬
zu zur Verfügung stand ! Man darf auch nicht vergessen und
übersehen wollen/ daß auch noch manche — und nicht unbe¬
rechtigte — Empfindlichkeit gerade im Offizierkorps vorhan¬
den ist, die nur mit Ruhe und viel Takt überwunden werden
kann. Dian muß sich stets vor Augen halten , wie ungeheuer
verschieden die Weltanschauung des Orientalen von der des
Deutschen ist. und man darf und soll nicht gleich mit schroffem
Urteil zur Hand sein. Im Gegenteil , nur Ruhe, ziclbewußtes
Arbeiten, Geduld und — vor allem peinlichste und sorgsamste
Auswahl der Persönlichkeiten, die „berufen " sind; denn natur¬
gemäß Werden hier besonders scharfe Vergleiche und Kritiken
anaeitcllt . DaS scheint mir , meinem ersten Eindruck nach,
eine Hauptsorge 'der betreffenden Behörden in der Heunat füq
die Zukunft zu sein. (Zens. Bin .) - - >- 4 '
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haberien Kriegsherrn unld ruhmgsskrürrten Führers der eng
verbündeten deutschen Kameraden und treuen Bundesgc-
nossen> Seiner Majestät unseres allergnädigsten Kaisers und
Königs . Namens der von mir befehligten k. k. Streitkrärte
bitte ich allevumtertänigst , daß Euwe Majestät geruhen , unsere
ehrfurchtsvollsten Neujahrwünfche allergnädigst entgegenzu-
nehmen . Möge das neue Jahr uns alle der beseelenden Zu¬
versicht Enfüllwng bringen , mit Gottes Hilfe unsere über¬
mächtigen genrein sauren Feinde gänzlich zu besiegen.

Fekdmcrrffchall Erzherzog Friedrich ."
ß Hierauf evtvideute der deutsche Kaiser : „Für Deine und
der Dir unterstellten österreichisch ûnyarischen Stveitkrüfte
Neusahrswünfche danke ich herzlichst . Mit Dank für den all¬
mächtigen Beistand , aber auch mit berechtigtem Stolz
können unsere verbündeten Heere auf das verflossene Jahr
zurückUicken . Feste Waffe nkameradscha ft und
edler Wettstreit  in der Betätigung des Willens zum
Siege waren die Losung , unter welcher so schöne Siege er¬
fochten wurden . Sie wird uns auch ferner 'die f e st e Zuver¬
sicht  erhalten , mit Gottes Hilfe zu einem glücklichen
En Verfolg  zu kommen . Dir U'nd Deinen braven Truppen
sage ich meine wärmsten Segemswünsche für die Arbeit des
beginnenden Jahres . Möchte der Soldaten Tapferkeit und
Beharrlichkeit unter Deiner Leitung den verdienten Lohn
finden . W i l h e l m."

Die VeerdiZung der Gpfer des Eisenbahn¬
unglücks in Ventfchsn.

Bentfchen , 3. Jan . Zu einer würdigen Trauerfeier hat-
fich am Neujahrstag die Beerdigung der Opfer des Eisenbahn¬
unglücks vom 28. Dezember gestaltet . Die meisten Verun¬
glückten sind in die H e i m a t übergeführt worden . In
Bentschen waren mir 5 Tote zurückgeblieben . Der stellver¬
tretende General von Bock und Polach war vertreten durch
Generalleutnant Herhudt von Rohden ; der Oberpräsident und
die Regierung von Posen durch den Regierungspräsidenten
Krahmer . Die Teilnahme der Bevölkerung  aus Stadt
und Land war allgemein . Mit ergreifenden Worten über¬
gaben die Geistlichen die Leichen braver Kämpfer , an denen
der Tod auf dem Schlachtfeld so oft vorübergegangen ist und
die hier so tragisch  starben , der letzten Ruhe . — So t es be¬
klagenswert die Opfer des Unglücks sind, so sei hier , um über¬
triebenen Gerüchten entgegenzutreten , erwähnt , daß sich die
gemeldete Anzahl von 18 Toten  zwar durch den Tod von
Schwerverletzten auf 23 erhöht  hat , daß aber der
entgleiste Zug weit über ein halbes Tausend  Urlauber
zur Front  bringen sollte.

Theodor Heine über die ttriegs-
kreditverWeigerer.

Es ist hoch schade, daß die Umstände, deren zwin¬
gend«: Berechtigung wir freilich anerkennen müssen,
eiire ungewohnte Behandlung im Reichstag über die
neue Kriegsanleihe in der Weise, wie sonst im Frre-
.deri. solche Verhandlungen vor sich zu gehen pflegen,
verhindert haben. Eine Beratung im herkömmlichen
Stil einer breiten und ungehinderten Aussprache, die
sich aber , taie gesagt, aus vielen Gründen jetzt von
selber verbot, würde rms beispielsweise eine Rede des
Ageonöneten Wolsgang Heine  gebracht haben,
von der wir um so mehr bedauern müssen, daß sie nicht
gehalten worden ist, weil wir sie jetzt in anderer Form
kennen lernen . In den „Sozialistischen Monatsheften"
veröffentlicht Heine einen Aussatz gegen die bedauer¬
lich kurzsichtige Mindevheit der Genossen, die den
traurigen Mut fand, ibic neue Anleihe abzulühnen.
Wir möchten wohl, ldaß viele diesen Artikel lesen. Er
enthält wichtige Ausführungen , er ist ein Muster
klarer und eindringlicher Beweisführung für die Not¬
wendigkeit,  den uns aufgezwungenen Krieg mit
allen Mitteln f o r t-zu s c tz e,n. Gewiß, wir brauchen
solche abermaligen Beweise nicht, wir sind von der un-

. entrinnbaren Notwendigkeit, alle Kräfte anzuspannen,
auch so überzeugt, aber es ist nicht gleichgültig, wer
uns diese Notwendigkeit vor Augen hält , und es ist
schön und ebenso von idealem wie von praktischem
Nutzen, daß gerade ein Sozialdemokrat  es tut.
Dem deutschen Volk als Ganzes  genommen , als
politischer und kultureller Gemeinschaft, so schreibt

. Wolfgang Heine u. a., wird von zum äußersten ent¬
schlossenen Feinden Zerstörung angedroht . Man
komme uns nicht mit dem Einwande , ein Volk von
unserer Größe könne nicht verniästet werden. Wenn
Deutschland die jetzige Gefahr bestehen kann, so vermag
es dies eben, weil es 'von Anfang an alle Kräfte der
Abwehr angespannt hat und weil es von einem Gefühl
der Notwendigkeit gemeinsamen Handelns und nicht
wankender Treue zu sich,selbst, zu seiner eigenen Sache,
erfüllt ist. Zerstörung unserer nationalen Existenz
und rmserer Kultuvfähigkeit wäre es aber auch, wenn
man uns zwar die äußere  Form des politischen Da-
stzins beließe, was man selbstverständlich tim würde,
uns aber politisch  auf die Ohnmachtsstellung von
1815 bis 1860 zurückschraubte und wirtschaftlich
mittels Kriegsentschädigungen und Beengungen von
Handel und Industrie zu Fronknechten der siegreichen
Feinde erniedrigte . Das aber ist tzs, was die Wohl¬
wollenden in den feindlichen Staaten Deutschland an-

. drohen und was heute noch unter dom irreführenden
Namen „Krieg gegen den pA'ußischen Militarismus"
das Kriogsziel sogar von Sozialisten  des Aus-
landes ist. Was das deutsche Volk  betrifft , das
haben in erster Reihe die deutschen Arbeiter  zu
tragen . Heine fragt , was unsere Kämpfer an den
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Wiesbadener Taablalt.
Grenzen von einer Sozialdemokratie sagen würden,
die dem Reiche im Kriege die Mittel verweigerte , auch
fernerhin das deutsche Gebiet gegen die Feinde zu
-schützen. Er spottet über die Minderheit , die sich der
armseligen Entschuldigung für ihre Abstimmung be¬
dient , daß nicht ein .Mann weniger ausgerückt wäre,
auch wenn die ganze Fraktion die Kriegskrodite ver¬
weigerte . Er spricht das starke Wort aus , daß v̂er¬
diente Verachtung  aus eine Partei fallen müßte,
die es anderen  überlassen hätte , das Notwendige Zu
tun , um nachher über diejenigen herfallen zu können,
die für das Notwendige die Verantwortung zu über¬
nehmen gewagt hätten . Heine kommt wioderholt dar¬
auf zurück, daß derjenige zum Schaden  des Volkes
beiträgt , der nicht alles  tut , uin die deutschen
Arbeiter vor dom grauenhaften Schicksal
oiner Niederlage  zu schützen. Man nenne uns,
so rust er aus , einen Staatsmann eines der krieg¬
führenden Länder , der so offen und warm  für den
Frieden und so maßvoll  über dessen Ziele ge¬
sprochen hätte , wie unser Reichskanzler. „Das
Schicksal", so schließt Heine seinen schönen Aufsatz, „hat
der deutschen Sozialdemokratie eine unvergleichliche,
nie wiederkchrende Möglichkeit geschenkt, fruchtbare
Arbeit  zu leisten. Wer jetzt nichts Gescheiteres zu
tun weiß, als sich an die „alte bewährte Praxis " der
Worte und des Nichtstuns zu klammern , den kann das
deutsche Volk nicht brauchen."

Alles ist gut und alles ist richtig, was Heine sagt.

aus Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Erhöhung der Margarine - und Speifefellpreise.
Der „Reichsanzeiger " enthält folgende Bekanntmachung:

Mit Zustimmung des Reichskanzlers hat der Kriegsausschuß
für pflanzliche und tierische Ole und Fette , die durch Ver¬
pflichtungsschein zwischen Margarine - und Speise¬
fettfabriken  sowie für den Margarine - und Speise¬
fetthandel  vereinbarten Groß - und Kleinhandelspreise
mit Wirkung vom 3. Januar 1916 wie folgt geändert:
Die Großhandelspreise  dürfen für Margarine von
1,28 M . auf 1,48 M ., die für Speisefette aller Art mit 100
vom Hundert Fettgehalt , wie Schmelzmargavine , Pflanzen¬
fett , Rindecfett , Kunstspeisefett usw . von 1,82 M . auf 1.69 M .,
dre Kleinhandelspreise  für den direkten Bezug der
Verbraucher bei Margarine von 1,40 M . auf 1,60 M -, bei
Speisefetten aller Art mit 100 vom Hundert Fettgehalt von
1,64 auf 1,84 M ., sämtliche Preise für das Pfund berechnet,
erhöht werden . — Durch diese Bekanntmachung werden die
Angaben in den Verpflichtungsschctnen in der oben ange¬
gebenen Weise geändert , so daß der Absatz zu den neuen
Preisen vom 3. Januar , morgens , ohne besondere Bekannt¬
machung durch den KriegSausschutz oder die Margarine-
sabrrken erfolgt . _

— Kriegsauszeichnung . Oberstabsarzt Abesser  aus
Wiesbaden , zurzeit Chefarzt des Reservelazaretts Oberlahn-
stein , hat das Eiserne Kreuz 2. Klaffe erhalten.

— Die Fremdenstadt Wiesbaden und der Krieg.
08382 Fremde  wurden im Jahre 1913 hier gemeldet , das
ist eine Ziffer , die weit die Zahlen aller anderen Badeorte
übersteigt . Sie seht sich aus 37 699 Kurgästen und 57 658
Paffanten zusammen . Während vom August bis Dezember
1914 insgesamt nur 19 660 Fremde angemekdet wurden , tonn¬
ten für die gleiche Zeit 1915 insgesamt 42 167 Fremde ver¬
zeichnet werden . Die Befürchtungen , die man im ersten
Kriegsjahr angesichts des großen Rückgangs der Kur hegen
konnte , waren also glücklicherweise unbegründet . Dem an¬
fänglichen Rückgang ist ein außerordentlich starker und erfreu¬
licher Aufschwung der Kur gefolgt.

— Die Pastbramtenschaft im Krieg . Von den aus dem
Oberpost direktionsbezirk Frankfurt  a . M.
stammenden mittleren Postbeamten haben im letzten Viertel¬
jahr 1 das Eiserne Kreuz 1. Klaffe und 46 das Eiserne Kreuz
1.  Klaffe erhalten ; zu Offizieren des Deurlaubtenstandes sind
14 befördert worden ; auf dem Feld der Ehre gefallen sind in
dem gleichen Zeitraum 9 mittlere Beamte . Die Zahl der im
gesamten Reichspostgebiei zur Fahne , zur Feldpost oder zum
Dienst in den besetzten fremden Gebieten einberufenen Post-
und L-elcgraphenbeaniten beläuft sich am Jahresende auf
rund 90 000. Hiervon haben insgesamt 36 mittlere Beamte
das Eiserne Kreuz 1. und 3950 die gleiche Auszeichnung
2. Klaffe erhalten , von zahlreichen anderen Auszeichnungen
akgesehen . Die Zahl der auf dem Feld der Ehre gefallenen
mittleren Postbeamten beträgt am Ende des Jahres rund 1530.

— Musik im Feld . Von Angehörigen der 5. Kompagnie
des Füsilier -Regiments v. Gersdorff (Kurheff .) Nr . 80 geht
ums ein Schreiben zu , in dem sich die Soldaten für die Weih-
nachtÄiebesgaben des Kreiskomitees vom Roten Kreuz beson¬
ders herzlich bedanken . Rührend erwähnen sie vor allem die
„nützlichen Sachen " und die „warmen Sachen ". Auch an
Rauchutensilien habe es nicht gefehlt , und sie seien mit vielem
Dank ausgenommen worden . Bemerkenswert ist aber —
und das ist der Grund , weshalb wir unseren Lesern von dem,
Inhalt des Schreibens Kenntnis geben — die ungeheuchelte
große Freude der Feldgrauen über „die M u n d h a r m o n i»
kas und das Blasinstrument Fluta ". Mit diesem Instru¬
ment habe die Kompagnie einen fröhlichen Abend gefeiert.
Kleine , handliche Musikinstrumente sind im Feld immer will¬
kommen und ein stets begehrter Artikel . Wer den Soldaten
an der Front eine Mund - oder Ziehharmonika spendet , darf
überzeugt sein , daß er ihnen damit eine wirkliche Freude be¬
reitet.

— Italienische Blumen . Wie Schweizer Blätter
berichten , hat der Versand von Blumen der italienischen
und französischen Riviera  über die neutrale Schweiz
nach Deutschland einen Umfang erreicht , wie er zu Friedcns-
zeiten nicht besser sein kann . Schon seit Oktober treffen täg¬
lich in Romanshorn  Hunderte von Körben mit den er¬
lesensten Rosen und Nelken ein , die durch Vermittlung von
dortigen Fuhrgeschä -ften nach allen Teilen Deutschlands ge¬
sandt werden . Die Schweizer Blätter wundern sich  nicht
mit Unrecht , wie sich Deutschland in solch ernster Zeit
noch solchen Luxus erlauben kann , noch mehr aber darüber,
daß die deutschen „Luxuskreise " noch für italienische
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„T r e u b r u ch b l u m e n " so viel Geld übrig haben , wäh¬
rend die deutschen Gärtner bittere Not  leiden und für
ihre Blumen keinen Absatz finden können.

— Die Preußische Verlustliste Nr . 418 liegt mit de»
Marine - Verlustliste  Nr . 61 und der Sächsischen Ver¬
lustliste Nr . 241 in der Tagblattschalterhalle (Auskunfts¬
schalter links ) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur
Einsichtnahme auf . Sie enthält u . a . Verluste des Infanterie-
Regiments Nr . 88, der Reserve -Jnfanterie -Regimenter Nr . 80,
87, 88, 118, 223, 224, 253 und 254, des Pionier -Regiments
Nr . 25, des Pionierbataillons Nr . 21 und der Artillerie-
Munilionstolonne Nr . 3 des 18. Armeekorps.

— Kleine Notizen. In Schreibers Konservato.
rium  beginnt der Unterricht in sämtlichen Fächern der Musik:
Klavierspiet , Violine, Cello, Gesang, Theoriesächer, Musiklehrer¬
seminar usw., am kommende» Mittwoch. — Die von H/ Lehmann
neu begründete Unterrichtsanstalt für Stenographie  beginnt
ihren näcbsien Kursus für Ansänger am 10. Januar , abends Uhr,
in der Volksschule am Schulberg. — Eine neue Methode in dem
Unterricht für schwerhörige und taube Personen
beruht darauf , daß die verschiedenartigen, beim Sprechen vor sich
gehenden Muskelbewegungen nicht allein am Munde , sondern am
ganzen Mienenspiel des Redenden sich ausdrücken. In dieser
Methode unterrichtet hier die Dipl .-Lehrerin Frau E. Simmersbach,
Adelheidstraße 12, seit Jahren mit bestem Erfolge ; sie beginnt An-
sang Januar mit neuen Kursen.
vorberichte über Kunft , Vorträge und verwandtes.

* Königliche Schauspiele. Heute geht Schillings Oper „Mona
Lisa" im Abonnement v in Szene ; sür den erkrankten Herrn
de Garmo singt den „Francesco Herr Johannes Bischoss  von der
Königlichen Oper in Berlin.

* Im Residenz-Theater veranstaltet , wie bereits mitgeteilt , am
Montag , abends 8 Uhr, die Kammersängerin Bosetti aus München
und der Kammersänger Mols unter Mitwirkung von General a. D.
Burckart (Klavier ) ein Konzert, da? Lieder und Duette von Schu¬
mann , Hugo Wolf, Reger, Weingärtner , Strauß und Bizct bringt.

* Kunstsalon Aktuarhus . Neu ausgestellt : Otto Graeber,
Karlsruhe : „Rauchender Mohr ", „Alter Mann ", „Akt", „Mädchen¬
kops", „Italienerin ", „Rheinhasen , „Durlach bei Karlsruhe ", „Alt-
Wasser", „Gemüsegarten", „Amorbach im Odenwald ", „Apselstilleben",
„Schnepfe", „Sttlleben mit japanischem Holzschnitt", „Spargel ".
Th. v. Stiernberg , Wiesbaden 10 Bilder : 5 Landschaften, 5 Still¬
leben.

Aus dem vereinsleben.
Dereittsfefte . (äufnafimc frei 6« ,» 20 Zeilen.,

* (Ohne Gewähr .) Im „F r a u e n k l u b" fand am 30. Dezem-
ber ein Konzert statt, das die alljährliche Weihnachtsfeier in dankens-
werter Weise verschönte. Unsere König!. Hosopernsängerin Frau
Dr . Hans -Zoepffel erfreute die Anwesenden durch Lieder von
Brahms , R. Strauß , Reger und Hildach und wußte durch ihren
meisterhaften, .temperamentvollen Gesang, wie gewöhnlich, ihr Publi¬
kum zu begeistern und zu nicht endenwollendeu: Beifall hinzureitzen,
Sie ließ sich in liebenswürdiger Weise dadurch zu einigen Zugaben
veranlassen, unter denen die Morgenhymne von Georg Henschel durch
den zeitgemäßen Ernst von tiefster Wirkung war . Die Begleitung
am Flügel lag in den künstlerisch bewährten Händen von Hermine
Schröder. — Der herrliche Ehristbaum des Klubs mit seinen
brennenden Kerzen und der allgemeine Gesang von „Stille Nacht,
heilige Nacht" brachte in das darauffolgende gemütliche Beisammen¬
sein der Mitglieder die rechte, trauliche Weihnachtsstimmung.

Nachbarstaaten u. -Provinzen.
— Ludwizshaseil, 3. Jan . Im Stadtteil M 0 n d e n h e i m er-

schoß am Neujahrsabend der 37jährige Schlaffer Grimm aus Mann-
heim nach einer Eifersuchtsszene zuerst seine 20 Jahre alte Frau
und dann sich selbst. Die Frau verschied aus dem Wege nach dem
Krankenhause, während der Mann sofort tot war.

Spott  unb Luftfahrt.
* Keine Teilung des Weinbergschen Rennstalles. An die kürz-

liche Verlobung des Fräuleins v. Weinberg mit dem österreichischen
Markgrafen Pallavicmi hatte eine Wiener Sportzeitung die Mel¬
dung geknüpft, dah der künftige Schwiegersohn einen Teil des Wein¬
bergschen Rennstalles übernehmen und die Pferde in Österreich-
Ungarn lausen lasten würde. Wie aus Frankfurt a. M . gemeldet
wird , ist jedoch kerne Teilung des Weinbergschen Rennstalles beab¬
sichtigt.

Neues aus aller Welt.
so Jahre Hagenbeck. Hamburg.  3 . Jan. Die bekannte

Firma Karl Hagenbeck in Stellingen bei Hamburg beging am t. Jan.
1916 das 50jährige Jubiläum ihres Bestehens. Der Tag wurde mit
Rücksicht auf die Kriegszeiten in aller Stille begangen. Das Hagen-
becksche Geschäft, das so weite Kreise über den ganzen Erdball ge-
zogen, geht schon auf den Großvater der jetzigm Inhaber zurück. Es
ging aus einer Fischhandlung hervor, und das erste fremde Tier,
das dem Publikum vorgesührt wurde, war ein Seehund aus dem
Hamburger Dom. Am I. Januar des Jahres 1866 übernahm Karl
Hagenbeck das Tiergeschäft sür eigene Rechnung. Uber das Grün¬
dungsjahr schreibt er in seinem Buche: „Nun war alle Ruhe dahin.
Bald weilte ich an den Ufern des Rheins nnd bald an den Gestaden
des Roten Meeres , und kam ich endlich nach Hause zurück, dann
riefen mich inzwischen angelangte Telegramme schon wieder in die
Ferne ." Später wurde er durch seine beidenSöhue Heinrich und Lorenz
unterstützt, die jetzt, nach dem Tode des Vaters , das Geschäft weiter¬
führen . Wie bekannt, hat auch der Kaiser . lebhaftes Interesse sür
das Unternehmen an den Tag gelegt und sich namentlich die Ergeh,
niste der Kreuznngsvcrsuche Hagenbecks vorsühren lassen.

Mit 14 000 M. durchgebrannt. Königsberg,  3 . Jan . Die
Buchhalterin Gertrude Klein ist mit 14 000 M . verschwunden. Dian
vermutet , daß sie sich nach Berlin gewandt habe. Sie ist etwa 30
Jahre alt , stark und klein und trug zuletzt ein schwarzes Krimmer,
jakett und einen schwarzen Rock. Als besondwes Kennzeichen wird
angegeben, daß sie sich stark parfümiert und ein gewinnendes
Wesen hat.

Untergang eines Kieler Kohlendampsers. Höganas,  8 . Jan.
Der Kieler Dampfer „Franz ", auf der Reise von Winiar noch Göte¬
borg mit Steinkohlen, strandete gestern abend bei Kullen. Im Lause
der Nacht brach das Schiff auseinander und sank. Die ganze Be-
satzung ist gerettet. . _ ,

Blitzschlag in eine Kirche. Lugano,  2 . Jan . In Birnbaum
bei Podgrad in Istrien schlug während des Frühgottesdienstes ein
Blitz in die dortige Pfarrkirche ein. Durch den Blitzschlag wurden
50 Personen betäubt , von denen die meisten Brandwunden erlitten.

Letzte vrahtberichte.
ver Gewaltakt der Entente in Saloniki.

Wertere Berücksichtigung der schwierigen Lage der
griechischen Regierung durch die Mittelmächte.

L. Berlin , 3. Jan . (Eigene Meldung . Zens. Bin .)
Wie wir hören, hat die griechische Regierung ihre»
energischen Protest gegen die Gefangennahme der Kon»
suln in Saloniki nicht nur d en Mittelmächten
und ihren Verbündeten , sondern auch den Regierun¬
gen aller neutralen  Staaten zur Kenntnis ge-
bracht. Die Gesandten Deutschlands, Österreich-
Ungarns , Bulgariens und der Türkei wiesen in ihren
Protesterklärungen in Athen aufs nachdrücklichste
darauf hin, daß wir diesen neuen Völkerrcchtsbruch der
Entente politisch als das bedeutendste Ereig-

t n i s betrachten, weil er in seiner Rücksichtslosigkeit noch
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weit über das hinausgeht , was wir bisher von ihnen
gewöhnt sind. Es wird uns nochmals bestätigt, daß wir
den Erfolg der griechischen Forderung , die Konsuln und
alle Mitverhafteten nach einem anderen griechi¬
schen Hafen  zu bringen , abwarten wollen in wei¬
terer Berücksichtigung der schwierigen  Lage der
griechischen Regierung.

Oer Erfolg des deutschen Zliegerangriffs
auf Saloniki.

Die griechischen Militärlager vollständig verschont geblieben.
Br Sofia, 3. Jan . (Eig. Drahtbcricht. Zeus. Bin.) Der

deutsche Fliegerangriff auf Saloniki, der den Vorwand für den Ge-
waltakt gegen die Konsuln gab, ist, wie der Berichterstatterder
„Voss. Ztg " von maßgebender Stelle erfährt, von unerwartet
gutem Erfolge  begleitet gewesen und traf hauptsächlich das
französische Lager  im Nordwesten der Stadt, wo Mann¬
schaftszelt ber Zelt  steht und wo auch große Pferdeherden
versammelt waren. Der Angriff hat um so größere Bestürzung
hervorgerusen, als er bis in die unmittelbare Nähe der Stadt ge¬
tragen wurde. Man fürchtet für die im Hafen liegenden großen
Dampfer, die daher aufgchört haben, ber Nacht auszuladen. Die
scheinbare Ruhe und Sicherheit, die von der Entente in Griechen-
land zur Schau getragen wurde, ist erner begreiflichen
Nervosität  gewichen. Die Entente hat wohl erwartet, daß ein
Angriff unterlassen  werden würde, weil man glaubte, durch
möglichste Annäherung der wichtigsten Depots an die Lager der
Griechen  die Flieger abzuhalten. In der Tat sind denn auch
die deutschen Bomben nicht weit von den griechischen  Linien
geplatzt, eben dort, wo sie sollten  zum großen Leidwesen der
Engländer und Franzosen. Die Rücksicht und Vorsicht der deutschen
Flieger, deren Kühnheit man bewundert, hat die Griechen überrascht
und man hat sich damit begnügt, den maßgebenden deutschen
Stellen die genaue Lage der griechischen Kräfte-
gruppen  mitzuteilen, damit auch zukünftig mißliebige Zwischen¬
fälle vermieden werden. Die Selbstverständlichkeit, mit der man in
Griechenland im übrigen die deutschen Luftangriffe als b er e ch-
t i g t hingenommen hat, wird der Entente zum erstenmal handgreis,
lich bewiesen haben, daß die griechische Neutralität nach beiden
Seiten eindeutig ausgclegt werden muß. Es sind ferner Nach-
richten eingelausen, daß die Untertanen der verbündeten Mittel¬
mächte jetzt in Scharen Saloniki verlassen.  Da sie über
L a n t h i nicht mehr eintressen, nimmt man an, daß sie nachW e st-
griechenland  geflüchtet sind. Die Drahtverbindungenmit
Saloniki sind abermals unterbrochen.

Oer amtliche türkische Bericht.
W. T.-B. Konstantinovel, 3. Jan . (Nichtamtlich. Draht¬

bericht.) Das Hauptliuarticr teilt mit : An der Dardancllen-
sront heftige Kämpfe und Bombenwürfe aus dem linke» und
rechten Flügel, sowie zeitweise auSsetzendes Artillerie-
f e u e r aus der g a n z e n L i n i e. Ein feindlicher Kreuzer
und ein Monitor zogen sich nach zeitweiliger Beschießung un¬
serer Stellungen wieder zurück.  Unsere Flieger  über-
slogen die feindlichen Stellungen und machten gelungene
Erkundungen . Bei Ari - Burun  sind 4M Kisten mit
Jnfanterregeschoffen. die vom Feind verborgen worden waren,
aufgefunden worden. Sonst keine weiteren Ereignisse. Der
den Engländern an der I r a kf r o n t abgenommene Monitor

Handelsteil.
Rückblick des Deutschen Balkan-Vereins.

Der Deutsche Balkan - Verein,  E . V., führt in
seinem Rückblick über das 2 Geschäftsjahr u. a. aus : Die
Hoffnung, die wir vor einem Jahre ausspraclien , daß im
Laufe des Geschäftsjahres 1915 der Frieden wiederkehren
möge, h tasich leider nicht erfüllt . Auch heute noch toben
die Schrecken des Krieges unvermindert fort und zer¬
stören täglich neue unersetzliche Werte . Wenn auch unsere
militärische und wirtschaftliche Kraft noch völlig unge¬
schwächt ist, wovon sich unsere Gegner stets von neuem
überzeugen können , und wenn wir auch alle den festen
Willen haben , bis zur völligen Niederwerfung unserer
Feinde durchzuhalten , so bedauern wir es doch, daß wir
noch nicht in der Lage sind, die reichen Geschäfts¬
möglichkeiten,  die sich aus der politischen Neuge¬
staltung auf dem Balkan für die deutsche In¬
dustrie  ergeben haben , voll auszunützen . Wir müssen
uns daher in der Hauptsache darauf beschränken , das
Terrain vorzubereiten . Erfreulicherweise können wir aber
doch an dieser Stelle konstatieren , daß nach der Herstellung
einer direkten Verbindung  zwischen Deutsch¬
land und dem Orient  der Geschäftsverkehr zwischen
Deutschland einerseits und der Türkei und den verbün¬
deten oder befreundeten Balkanstaaten andererseits in ge¬
wissem Umfange möglich ist . Wenn erst der „Balkan-
Expreß “ (und das ist ja bekanntlich inzwischen geschehen.
D. Schriftl .) wieder regelmäßig verkehrt , wird zweifellos
eine weitere Belebung  des Balkangeschäftes ein-
treten . Dann wird auch der Deutsche Balkan-Verein wieder
eine größere Propaganda -Tätigkeit auf dem Balkan ent¬
falten.

Auch im abgelaufenen Geschäftsjahr mußte sich die
Tätigkeit des Balkan -Vereins den durch den Krieg hervor¬
gerufenen besonderen Verhältnissen anpassen . Es galt in
der Hauptsache , den Boden  für die zukünftigen Geschäfts¬
möglichkeiten vorzubereiten.  Dies geschah durch
eine Reihe von Maßnahmen , auf die weiter unten noch
näher eingegangen wird . Großes Gewicht hat die Ge¬
schäftsstelle auch im verflossenen Geschäftsjahr auf die
Aufklärungsarbeit  in den verschiedenen Balkan¬
ländern gelegt . Der Geschäftsführer hat auf seinen wieder¬
holten längeren Reisen nach dem Balkan reichlich Gelegen¬
heit gehabt , in dieser Beziehung zu wirken . U. a. hat er
in der führenden Balkanpresse eine Reihe von Aufsätzen
über die politische und wirtschaftliche Lage in Deutschland
veröfientlicht . Umgekehrt ist in der deutschen Presse eine
Serie von Artikeln über die Balkanstaaten und ihre poli¬
tische und wirtschaftliche Entwicklung aus der Feder des
Geschäftsführers erschienen . Dadurch haben wir sehr
wesentlich zum Verständnis der Lage auf dem Balkan bei¬
getragen . Auf diesem Gebiet bleibt noch viel zu tun übrig.
Da wir in Zukunft mehr als bisher geschäftliche Be¬
ziehungen mit dem Balkan unterhalten wollen, müssen wir
uns selbst zunächst besser über die dortigen einschlägigen
Verhältnisse unterrichten.

Auch zur Versorgung des Vaterlandes mit Roh¬
stoffen und Lebensmitteln  hat unser Verein bei¬
getragen . Die Geschäftsstelle hat nicht nur den inter¬
essierten Mitgliederfirmen , sondern auch den Behörden und
Kommunalverbänden Ratschläge und Winke erteilt , geeig¬
nete BezugsqueUen nachgewiesen usw. Eine Reihe von

„Selmanpak " ist vollständig wiederhergestellt und nach Kut-
el-Amara abgegangen. 1

Oer Kampf unserer Schutztruppen in
Kamerun.

W. T.-B. Berlin , 3. Jan . (Nichtamllich.) Mehrere vor
kurzem durch englische und französische Telegraphenagenturen
verbreitete Nachrichten über angebliche bedeuteriide Fort¬
schritte der englischen und französischen Truppen in Kamerun
geben dem Reichskolonialanrt Veranlassung zu nachstehender
Darstellung -der Lage

Im Norden  zog Hauptmann D. Schipper,  nachdem
ein Angriff englischer Truppen aus seine vorgeschobene
Stellung bei Gaschaka - Jakuba  Anfang August v. I.
abgewiesen war , Mitte des Monats seine Truppen vor um¬
fassendem Angriff in eine vorbereitete befestigte Stellung bei
Banjo zurück. Hier hat er mehrere Monate den feindlichen
Angriffen getrotzt. Erst am 6. Nov. soll es Genenal C u n n -
liffe  gelungen fein, unter schwersten Verlusten die Derg-
stellung zu erstürmen , wobei indessen der größte Teil der
tapferen Verteidiger durch die feindlichen Linien durchbrechen
und sich in Sicherheit bringen konnte. Deutsche Meldungen
liegen über die Kämpfe bisher ebenso wenig vor, wie über die
Gefechte, die wohl der Besetzung von Bamenda  durch eng¬
lische Truppen vovausgegangen sein werden.

Aus dem Oesidinge -Bezirk und dem Bereich der
Nordbahn sinid Ereignisse von besonderer Bedeutung nicht zu
berichten.

Erbitterte Kämpfe spielten sich in dem Gebiet östlich
K a m p o ab, das von den auf Ebolowa und Ambam führen¬
den Straßen durchzogen wird . Obgleich die hier kämpfenden
feinidlichen Truppen erheblich verstärkt waren — auch ein
indisches Regiment , das in Singapurs gemeutert hatte, soll
nach Kampo übergeführt worden fein — vermochten sie nicht,
weit landeinwärts vorzudringen . Bereits am 7. August bei
Ekvb zurückgeschlagen, erlitten die erfischen und französischen
Truppen späterhin eine so schwere Niederlage, daß sie ge¬
zwungen waren , einen Teil ihrer Truppen in Kampo eiligst
einzuschiffen. Nur unter dem Feuer ihrer schwerer Schiffs-
aeschütze vermochten sie ihre Befestigungen in Kampo zu
hüten.

Im Süden  scheiterten weiterhin die Versuche starker
französffcher Kräfte , den Nt -m auf Ambam zu überschreiten.
Eine von M i n k e b e auf Akoafim  im Vorm rfch be¬
griffene feindliche Abteilung wurde bei Mbog am Grenz-
pfeiier 17 zurückgeMagen . Akoafim  blieb zunächst von
den deutschen Truppen besetzt. Erst als am 20. August stärkere
französische Truppen südlich A lade - M ak  e i den Übergang
über den Dja erzwungen hatten und die rückwärtigen Ver¬
bindungen Akoafims ernstlich bedroht waren , zogen jich
unsere Truppen langsam auf Sangmeknna zurück.  In
etwaiger Stärke von 400 Mann folgten ihnen die Franzosen.
Von unseren Truppen angegriffen , erlitten sie indes eine
empfindliche Niederlage und wurden über den Dja zurück-
geworfen.  Eine in Akoafim verbliebene franzosts.be
Kompagnie wurde eingeschlossen.

Auch die im S ü d o ste n dem Rjowg abwärts auf Mono

Mitgliedern , deren Betriebe intolge des Krieges lahmgelegt
waren , befassen sich jetzt mit der Herstellung  von
Kriegsmaterial aller Art . Diesen Firmen haben wir den
Abschluß von Lieferungsverträgen mit den kriegführenden
Balkanstaaten dadurch erleichtert , daß wir ihnen die zahl¬
reichen uns aus dem Balkan zugegangenen Nachfragen über¬
wiesen und ihnen Empfehlungen an Behörden und geeig¬
nete Kommissionshäuser gegeben oder tüchtige Vertreter
nachgewiesen und durch allerlei praktische Winke und
Ratschläge unterstützt haben . Einen breiten Raum inner¬
halb der Tätigkeit unseres Vereins nahm die Beantwortung
der vielen Anfragen aus Kreisen der Mitglieder und Nicht¬
mitglieder über Absatz - und Transportmöglich¬
keiten  nach dem Balkan,  Versicherungswesen , Zoll¬
verhältnisse , Ausfuhr - und Durchfuhrschw'ierigkeiten
usw. ein.

Die vielseitige Tätigkeit des Vereins im Interesse der
deutschen Industrie hat viele größere Firmen veranlaßt , im
Laufe des verflossenen Geschäftsjahres dem Verein beizu¬
treten . Allein im Monat Dezember sind 30 Firmen Mit¬
glieder gewoiden . Im ganzen sind während des Geschäfts¬
jahres 1915 74 Firmen beigetreten . Verschiedene größere
Wirtschaltsverbände und Fachvereine haben ihren Mit¬
gliedern den Beitritt zu dem Verein empfohlen . Von großer
Bedeutung ist die Tatsache , daß der Verein auf dem Balkan
selbst immer mehr Freunde und Mitglieder gewinnt und in
den dortigen Handelskreisen sowohl als auch in den
Kreisen der Behörden immer mehr Beachtung findet

Deutschlands Eierversorgung vom Balkan.
Die „Deutsche Orient - Korrespondenz “ berichtet:

Zwischen der deutschen , österreichischen und ungarischen
Zentraleinkaufsgesellschaft ist eine Vereinbarung getroffen
worden zur Regelung des Eierverkaufs in Bulgarien , wo für
die nächsten Monate sehr reichliche Mengen für die Ausfuhr
zur Verfügung stehen . Österreich,  das bekanntlich
im Frieden nahezu der größte Eierlieferant Deutschlands
ist, hat jetzt seine Grenze für die Ausfuhr nach Deutschland
gesperrt,  well der eigene Bedarf nicht mehr im Lande
zu decken ist . Ungarn  ist diesem Beispiele nicht gefolgt
und führt nach wie vor in beschränktem Umtang Eier nach
Deutschland aus . Da aber Deutschland in normalen Zeiten
eine Einfuhr von 1.6 MiU. Dz. Eier notwendig hat und Ruß¬
land mit seinen Lieferungen von jährlich etwa 0.7 MiU. Dz.
ganz in Fortlall kommt, so fehlt dem deutschen Markt ein
sehr bedeutender Teil des notwendigen Bedarfs . Es ist
daher mit Freuden zu begrüßen , daß in den Monaten
Januar bis Mai aus Bulgarien reichliche
Eiervorräte zu verhältnismäßig billigen
Preisen  kommen werden . Vor dem Kriege lieferte Bul¬
garien aq Deutschland bereits bis zu 66 000 Dz. Eier im
Jahre . Nach der bulgarischen Handelsstatistik ist diese
Menge bedeutend größer . Es kann daher wohl sein, daß in
den Mengen, die in Deutschland als aus Österreich -Ungarn
kommend zur Anschreibung gelangen , ein erheblicher Teil
tatsächlich aus Bulgarien Stammt. Auch Rumänien  ist
in der Lage, nicht unerhebliche Mengen Eier an Deutsch¬
land abzugeben . Es führte vor dem Kriege bis zu 53 000 dz
Eier nach Deutschland aus . Man darf annehmen , daß
gegenwärtig , wo die ganze rumänische Ausfuhr an land¬
wirtschaftlichen Erzeugnissen auf die Westgrenze ange¬
wiesen ist , noch erheblich größere Mengen Eier nach
Deutschland zur Ausfuhr gelangen können . Deutschlands
Eierversorgung vom Balkan her dürfte daher in den
nächsten Monaten einen erfreulichen Auf¬
schwung  nehmen.

linga verrückenden französischen Truppen Wurden bei Aja»
Höhe am Njong überraschend angegriffen und geschlagen.
Abond Mbang und Dume wurden darauf von den deutschen
Truppen wieder besetzt. Erbeutet wurden ein Maschinen»
gewehr mit Zubehör und 3608 Patronen , 4 französische Ge¬
wehre mit 885 Patronen , das Gepäck und die Lagerausrüstung
des Feindes und ein gesatteltes Pferd . Die französt'chcn
Truppen, die von Be r t u a nach Westen vorgedrungen waren
und bei Bajege (etwa 75 Kilometer von Bertua ) ein be¬
festigtes Lager bezogen hatten , sollen inzwffchen zurückge-
warfen, Vertut von den deutschen Truppen erstürmt sein. Die
von den deutschen Truppen während der Monate A n g u st
und September  durchgeführten Gegenangriffe waren
im Süden , Südoften und Osten also von guten Erfolgen
begleitet.

Kaiser und preutzifcher Landtag.
W. T .-B. Berlin , 2. Jan . Der Erste Vizepräsident des

Herrenhauses , der Wirkliche Geheime Rat v. Becker, hat zum
Jahreswechsel nachstehendes Telegramm an Se . Majestät den
Kaiser und König gerichtet:

Ew. Majestät bitte ich untertänigst , die treuesten und ehr-
erbietigsten Glückwünschedes Herrenhauses zum Jahreswech¬
sel entgegennehmen zu wollen. Gott segne Ew. Majestät,
Allerhöchstdero ganzes Haus und schütze auch ferner unser
Vc-terlaftd und unsere siegreichen Heere bis zu einem ehren¬
vollen, alle unsere berechtigten Ansprüche sichernden Frieden.

gez. B. Seifet,  Erster Vizepräsident.
Darauf erging folgende Antwort:
Ich danke Ihnen herzlich für die mir im Namen des

Herrenhauses zum Jahreswechsel zum Ausdruck gebrachten
treuen Glückwünsche. Der einmütige Wille des brutschen
Volkes, den Kampf für die Ehre und für die Zukunft des
Vaterlandes bis zum siegreichen Ende entschlossen durchzu-
führen und alle damit verbundenen Opfer freudig darzubrin-
gen, wird mrt Gottes Hilfe im neuen Jahre mit Erfolg ge¬
frönt werden. Wilhelm  I . R.

Der Präsident des Abgeordnetenhauses , Graf von
S chw e r i n - L ö w i tz, hat an den Kaiser folgendes Neu-
jahrstelegramm gerichtet:

Eurer Kaiserlichen und Königlichen Majestät beehre ich
mich zu Beginn des neuen Jahres namens des preußischen
Abgeordnetenhauses die heißesten Glück- und Segenswünsche
zu Füßen zu legen. Die Gnade Gottes sei mit Eurer Maje¬
stät und den deutschen Waffen und erhalte auch unserem werk¬
tätigen Volk die Kraft , den ihm aufgezwungenen schweren
Kampf um sein Dasein und um einen ehrenvollen dauern¬
den Frieden siegreich weiter zu bestehen!

Darauf erging nachstehende Antwort:
Für die mir im Namen des Hauses der Abgeordneten dar¬

gebrachten Segenswünsche zum Jahreswechsel spreche ich
Ihnen meinen wärmsten Dank aus . Möge aus der blutigen
Saat der ernsten Zeit im neuen Jahr für unser teures Vater-
land reicher Segen erblühen . W i l d e l m I. R.

Berliner Börse.
$ Berlin , 3. Jan . (Eig . Drahtbericht ) Der freie Börsen¬

verkehr begann das neue Jahr  auf der ganzen Linie mit
fester Tendenz,  ln einigen Werten waren auch die
Umsätze größer . Deutsche Anleihen wurden als Kapital¬
anlagen lebhaft begehrt . Von Montanwerten erfreuten sich
Bismarckhütte , Deutsch-Luxemburger , Phönixbergbau bei
erhöhten Kursen guter Beachtung . Von Schiffahrtsaktien
Hansa gefragt . Die Steigerung der Devisen blieb einfluß¬
los. Geldsätze  sind kaum verändert.

Industrie und Handel.
W. T.-B. Die Regelung der Gerstenversorgung.

Berlin,  2 . Jan . Durch eine Korrespondenz ist kürzlich die
Mitteilung verbreitet worden , daß in den Provinzen jetzt
unter der Bezeichnung Gersteneinkauf usw. Gesellschaften
m. b. H. als Oberkommissionäre der Gersten - Ver-
wertungsgesellschaft  Berlin begründet und in die
Handelsregister eingetragen würden . Wie verschiedene An¬
fragen an die Gersten -Verwertungsgesellschaft beweisen,
scheint diese Notiz vielfach zu der Ansicht geführt zu haben,
als ob die bisherige Regelung des Gersteneinkaufs durch
die Kommissionäre der G.-V. nunmehr eine Änderung er¬
fahren sollte . Nach einer Mitteilung der G.-V. ist diese
Annahme vollkommen unbegründet . Richtig ist, daß in
einigen wenigen Bezirken Deutschlands Oberkommissionäre
der "Gesellschaft aus örtlichen Gründen , insbesondere zur
Vereinheitlichung ihrer Einkaufstätigkeit , sich zusammen¬
geschlossen haben , sei es in Form einer G. m. b. H. oder
sonstwie . Eine allgemeine Regelung nach dieser Richtung
ist jedoch seitens der Gersten -Verwertimgsgeseüschaft nicht

* Gewerkschaft „Unser Fritz “. Die Gewerkschaft ver¬
teilt für das 4. Vierteljahr 1915 eine Ausbeute von 200 M.
pro Kux, wie im Vorvierteljahr , und dazu eine Sonderaus¬
beute von 150 M. pro Kux . Die Jahresausbeute beträgt so¬
mit pro Kux für das Jahr 1915 700 M., gegen 200 M. für 1914
und 1000 M. für 1913.

* Die Baltimore u. Ohio-Eisenhahn hat die Divi¬
dende  auf die Vorzugsaktien für das zweite Halbjahr
1915 in der üblichen Höhe von 2 Pros ., diejenige auf die
Stammaktien mit 214 Proz . erklärt , zahlbar am 1. März an
die am 24. Januar 1916 eingetragenen Aktionäre.

Marktberichte.
FC. Frachtmarkt zu Frankfurt a. M. vom 3. Januar.

Die Stimmung ist auf allen Gebieten ruhig . Das Angebot
an Futtermitteln ist bescheiden , ebenso die Umsätze. Ge¬
schäft in allem still . Die im freien Verkehr befindliche
Ware wurde zu festgesetzten Höchstpreisen gehandelt.
Leinkuchen 76 bis 78 M., Kokoskuchen 68 bis 70 M., Malz¬
keime 58 bis 60 M., Hopfentreber 52 bis 53 M., Futtermehl
46 bis 47 M.

FC. Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 3. Jan.
Kartoffeln ab Station 6.10 M. per 100 Kilo.

Die Morgen-Ausgabe uinsatzt 14 Seiten
utto di« Stclagefctila fl« „Der Roman."_
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Selbständiacs Mädchen
oder unabhäng . Frau für sof. tags¬
über in klemen Haushalt gesucht.
Vorzustellen nur vormittags Kranz-Vlav 1, 3. Stock.Weibllcye Personen.

Gewerbliches Personal.

. ^ oorgn. Person zum Schreiben.
welche Zimmer mit gutem Licht hat,
>ur einige Abende gesucht. Offert.

per Stunde unter
H. »7 an den Taabl .-Ber laa.

- Hl". Bügellchrmädchen
ges ucht Blucherstraße 6.

Aa. Mädchen kann das Bügeln
gründlich erlern . Eckernfördestraüe 3.
Suche H.-Köch., b. H.- u. Alleinm.,
für hier u. ausw . Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8. 1. Telev bon 2363.
Alleinmildchen zum 15. Jan . 1916

gesu cht Kaiser-Fri edri ck-Rin g 37, P.
Braves saub. Mädchen gesucht

Kantine rl 80er. Schierstciner S tr.
Einfaches junges Mädchen v. Lande
LOsucht, Roonstrah e 9, P arterre.
Älieinmüdchen, das etwas kochen k.,
gesucht  Sch iersteiner Str aße 10, 1.

Mädchen für Hausarbeit
gesucht Klarenth al er Str . 3, Part , r .
Anstand, ehrl. Mädchen v. 2 ält . L.
zum 15. Jan , aes. Norkstraßc 23, 2 l.
Mädchen, 15—16 I ., für Hausarbeit
gesucht Rbelnstraüe 46, 2 links,_

Sofort ehrliches Mädchen
gesucht Or anienstraße 10, 1 St ._

Jung , fleitz. kinderlieb. Mädchen
Zirm 15. 'Januar gesucht Rheingauer
Straße 2.  3 rechts. _

Fleißiges Mädchen,
w. alle Hausarbeiten gut versteht u.
etwas kochen kann wird gesucht
Biebricher Straße 86. Pa rt erre.

Solides Mädchen für kl. Haushalt
sofort aes. Schlichterstraße 13, 3.

Junges sauberes Mädchen,
w. etwas nähen k., zu 3jähr . Kinde
gesucht. Jean Gehr, Bahnhofst raße 9.

Einfaches sauberes Mädchen,
w. kochen kann, zum 15. Jan . ges.
Gehr . Bahnhofstraße 9. Part,_

Junges properes Mädchen,
welches vurgerlick kocht, sofort ges.

-Bismarckrina 11, 3 links.

Gesucht ält . saubere Person tagsüb.
M zwei Personen (Arbeilsleute)
Blucherstraß e 31, Hinter h. Part.
Gesucht 1 Mädchen f. d. Morgenst.

349- -y2ll Schutz enh ofstr. 11, Hochv.
Rcinl . ehrl. Mädchen tagsüber

gesucht Seda nstra ße 1, 1 St. _
Saub . Mädchen oder Frau

für eins. Haush . von morg. 8 bis
abends 6 Uhr ges. Römerberg 8, 3.

Ein braves Mädchen,
das zu Hause schlafen kann, gesucht
Adlerstr aße 31, Parterre. _

Saubere Monatsfrau von 8—19
gesucht Walkmühlstraße 37, Part , r.

Anständiges MonaiSmädchcn
gesucht Oranienstraße 64, 3 rechts.
Monatsmädchen 13b Stunden vorm.
gesucht Ki rchaaffe 5, 3 St ._

Monatsmädchen
von 8—11 Uhr gesucht Schwalbacher
Straße 8, 3 links . _

Monatsfrau
vorm. 8—11, nachm, von 2—4 Uhr
ßesucht Marktstraße 29, 2.
Monatsfrau gesucht a. gr. hzb. Zim.
Mor ivitraße 50, 1 Stiege rechts.
, . Ehrliche fleißige Monatsfrauforort gesucht Große Burgstraße 6, 1.
Sauberes Monatsmädchen od. Fraugesucht Kleiststraße 4, Parterre.

Monatsfrau
oder Mädchen gesucht von 10—11
Herderstr aße  1 9, 2 links.

Saubere Monatsfrau gesucht
Johannisberger Str . 9, 3 r., Mü ller.

Monatöfrau von y>9—(411 Uhr
ges. Scharnhorststraße 48, P ar t, lts.

Saubere Monatsfrau vor sofort
gesucht. Emvs. mitbr . Anfragen zw.
4 u. 6 Rüdesheimer Str . 29, 1 links.
Eins , reinl . Monatsmädch. s. vorm.
2—3 Std . ges.  Göbc nstr. 13, P . lks.

Junges Mädchen
für Hausarbeit ges. (Monatsstelle ).
Schaeser, Göbenstraße 15, 1._
Putzfrau für Freitags u. Samstags
gesucht Gneisenaustraße 21, 2 rechts.

Monatsfrau
gejucht Rüd esheimer Str . 3. Part.

Saubere Frau tägl . zum Putzen
ges. S emboch, Westendstraße 44.

Waschfrau sofort gesucht
Dooheimer « tr aße 84, Wäs cherei.

Sauberes Lnusmädchen
gegen guten Lohn sofort gesucht.
Schaeser, Wilhelmstratze  40.

ie-ea-LBsle
Männliche Personen.

Gewerbliches Personal.
Tüchtigen Stereotypeur

sucht die L. Schellcnbergsche Hof¬
buchdruckerei.

Haus,
. . Schriftsetzer
fotort gesucht „Tagblatt"
Schalterhalle rechts._ _ *

Ein selb stäub. Tapezicrergehilfe,
militärfrei , für dauernde Arbeit ge-
sucht Schwalbacher Str aße 53._

Schuhmacher gesucht
Wagemannstraße 29, Laden.

Wochenschncider für dauernd
gesucht Rheinst raße 30.

Ein zuverlässiger Mann
für zeitweise Aufsicht in einem
Wohnhause sofort ges. Anerbietungen
unter S . 531 an den Tagbl.-Verla g.

^ Sattlerlehrling sucht
Ca rl Zorn , Biebrick. Scbloßstr aße 6.

Tüchtiger Lagerarbeiter gesucht.
Ed. Wevaan dt. Kirchgaffe 48.

Jemand für tstarten Herrichten
gesucht Möhringstrciße 3.

Sauberer kräftiger Hausbursche
(Radfahrer ) für sofort gesucht. Äug.
Kortheuer ,^Hofl., Nerostraße 26.^
Juna . krärt. Hausbursche iRadfahr .)
gesucht. Rh önis ch, Sch ulgasse 2.

Hausbursche (Radfahrer)
gesucht  Kirchgaffe 24.

Praver sauberer Junge
für Aufzug gesucht.

Residenz- Hotell
Ein 16jährigcr Bursche, evang.,w. schon etwas mit Prerden um¬

gehen kann, wird in Herrschafts¬
stallung gesucht. Näh. b. Sattlerm.
Fuhr , Lulsenstraße 14.

Zuverläffigcr flinker Junge
zu Botengängen nach der Schulzeit
sof. ges. Verlag W ink cler Str . 3, E.

Zuvcrl . nüch't. Kutscher für Nr.
zu taüren ae su cht Fran ken str. 15, 1 r.
. , Fuhrleute sucht
Koch, Schierstciner Stra ße 54a.

Stadtkundiger Fuhrmann qes.
Ed. We hgan dt, Ki rchga ffe 48.

Kräftiger Fahrbursche
gesucht Dotzheimer Str . 109, 1 r.

U Eiellen-GsslicheI
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.
Suche für ein 15jähr . Mädchen

Lehrstelle in Delikatessen- od. sonst,
beff. Geschäft, mit etwas Monats¬
gehalt. Gefl. Offerten unter P . 533
an den Tagbl. -Verlag._

Junges Mädchen,
welches Handelsschule besucht, sucht
Stell , in Geschäfts- oder Privatbüro.
Adr effe im Taabl.-Verl aa._ Fg
Fräul ., in Buchführ.. Stenographie
u. Maschinenschreiben (mit eigener
Mai' chinej erfahren , sucht passende
Stell ., halbe oder ganze Tage. Gute
Zeugnisse stehen zur Verfüg. Off. u.
E. 98 an dre Tagbl .-Zweigstelle.

Gewerbliches Personal.
Gewandte Hauskchneiderin

für eleg. Kleider, Blusen, Jackett!!.,
auch Aenderuna., sucht Arbeit. Poftk.
erbeten. Fer ntbe il . Goethestraße 1.

Krieaersfrau,
welche läng . Zeit bei Nervenleidend,
tätig war . sucht Nacktpflege. Näh.
im Taabl. -Verlaa . Fe

Nettes Fräulein,
verf. in Franz ., s. bis 15. 1. 16 befl.
Stelle , auch als Gesellschaftsdame zu
Dame . Gute Zeugnisse. Erbacher
Straße 5, 2, bei Gorzinski.

Aeltrre perfekte Köchin
sucht Stelle . Alb rechtstraße 38, 3 St.
20i. aebild. Mädchen sucht tagsüb.

Beschält., evt. zu einer ält . leidend.
Dame als Stütze oder Aufsicht zu
all . Kindern . Angeb. mit Gehaltsang,
u. P . 535 an den Tagbl .-Verlag.

Wirtschafterin , reif. Jahre , ev.,
gute längs. Zeuan., arbeitsfreudig,
gute Köchin u. Pflcmerin, sucht ab
1. Jan . od. später selbständ. Stelle,
geht auch auswärts od. aufs Land.
Briefe u. F . 532 an den  Tag bü-Verl.

Junges befferes Mädchen,
gut empfohl., sucht Stelle zu einz.
Dame als Zimmermädch. oder zu
Kindern . N. Adelhe idstraßv>59, 2,

Junges brav. beff. Mädchen,
17 Jahre alt , in allen Hausacheiten
erfahren , sucht Stcllunq als Stütze,
geht auch zu Kindern , gegen kleinen
Lohn, hier oder Umgebung. Gefl.
Offerten unter M. 97 an den
Tagb l.-Verlag.__

Mädchen vom Lande sucht Stelle
in klein, beff. Haush . als Alleinmdch.
Näh. Äorkstraße 3, Hth. 2._

Mädchen, w. lochen kann
und Hausarbeit versteht, sucht Stelle
als Köchin, evt. auch als Alleinmdch.
Wellritzstraße 47, 8 St.
Jung . Mädchen, perfekt im Schneids
sucht Stelle in besserem Hause. Nah.
Aüchervlatz 5, 1 links._

Junge Frau sucht Stellung
zur Führung eines Haushalts . Off.
u. L. 97 an den Tcmbl.-Berlag.
Mädchen sucht tagsüber Beschäftig.

Dotzheimer L-traße 63, Hth. 2 links.
I . anst. Frau s. morg. 3 Std . Besch.
Riehlstraße 17, Mitte lbau 2, P. _
Saub . Mädchen s. morg. MonatSst.,
geht auch nachmittags halbe Tage
fort . Riehl st raße 7, 8. Et . H.
Gut emvf. Frau s. morg. 2—3 Std.
Bes ch. N. Sedcmstr. 7.  Hth . 3 St . l.

Befferes Fräulein sucht Beschäft.
tagsüber , gleich welcher Art. Briefe
unter H. 533 an den Tagbl .-Verlag.

Stelle»-8es»che
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Kriegsinvalide sucht Beschäftigung.
Off, u. F . 96 an  den Tagbl .-Ve rlag.

Diener mit guten Zeugnissen
sucht Stelle zum 15. Januar oder
1. Februar . Briefe u. T. 97 an die
Tagbl .-Zweigst., Bismarckring 19.

IT Slelltii-Aiizeböle
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Buchhalterin
keit u. Gehaltsanspr . unter D. 535
an den Taialbl.-Verlag zu melden.

Gewerbliches Personal. _

Frauen und Maschen
zum Berk, von lohn. Haushaltungs-
Artik el. Wo? sagt Per Tagbl.-Bl. FeÄse SaoMMnsen
ges. Geschwister Schaeffer Nachf.,
Webern affc 12._
Tücht. angeh. oder 2. Arb. für Putz

_ges . Zu erfr . im Tagbl .-Verl. 1'n
Ein erfahrenes Kinderfräulein

mit franz . Sprachkenntn., sowie in
der Pflege der Kinder bewandert, zu
2 Jungen von 9 u. 11 I . gef. Nähen
erwün scht. Off, n. U. 535 T agbl.-Ll.

k»«snihk»DMimtia»s
sucht für sofort einfaches, gebildetes,
durchaus erfahrenes , evangelischesdurchaus erfahrenes , evangelischesS« - >.
(keine Hausdame ) zwischen 30 und
40 Jahren , das schon einem gleichen
oder ähnlichen Betriebe vorgestanden
hat. Nur sehr gesunde, energische
und arbettsfreudige Persönlichkeit

Stellung und
an den Ch
Ruppertshain

und mit Gehaltsansvrüch.
Chefarzt der Hetlftättte
rin erbeten. 1 F543

das gut nähen und servieren kann u.
alle Hausarbeit gründlich versteht,
nach Frankfurt gesucht. Vorzustellen
Gustav-Frehtagstraße 11, vor 10 oder
zwischen 2 u. 4 Uhr. Tel. '476.

Gesucht Jnngser
gesetzten Alters , erfahr , in Kranken¬
pflege u. Häusl. Arbeiten, in Dauer¬
stellung. Off . UHIandstraße 15, 1.
Vorstellung 8—4 Uhr.
Gesucht zum 15 . Fan.
od. später Mädchen, das selbständig
kochtu. Hausarb . übern . Frau Prof.
Tiedem ann , Kavellenstraße 69._SaaSftes«llriaMsW
zum 15. 1. gesucht. Vorstellung vor-
mittags , Fritz-Reutrr -Straße 4._

Fleißiges Alleinmädchen,
w. kochen kann u. alle Hausarbeit
verrichtet, für sofort oder später ges.
Keller, Kirchgaffe 17.

Üäflip SiidjeiitnäMitn
für sofort gesucht.

Hotel Rose.
Gesucht

zum 16. Januar ein durchaus zu-
verläffiges, flinkes, in jeder Haus-
arbeit , Nähen u. Bügeln erfahrenes

Hausmävchen
Nur , mit besten Zeugniffen aus gut.
Hausern versehene Mädchen wollen
sich melden bei Pfahler , Bcethoven-
ftraße 7. Vorzustellen nackrm. 3—6.

Gewandtes jung , Mädchen
aus anständiger Familie als

Packerin
von hiesigem Detailgeschäft
für sofort gesucht. Offerten
u. Z. 533 an den Tagbl.-Verl.

k SltBeii.Hiiieiitn
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Mimer io« » mm
aus guter Familie wird als
Lehrling gesucht.

Drogerie Reinhard Göttel.

Buchhalter,
mit der amerik. Buchhaltung ver¬
traut ^ u. bilanzsicher, aushilfsweise
für einige Stunden täglich für eine
Maschinenfabrik gesucht. Schriftl.
Angebote erbeten an

Stahlwerk Schierstein.

_ Gewerbliches Personal._

WiMÄrmWr
sucht die

L. Schellenberg'sche Hofbuchdruckerei.

sofort gesucht. Tagblatt
Schalterhalle rechts.

Haus,

Mtzr
n. Grunbarbeiter zum 1. Febr . 1916
nach Ostpreußen bei hohem Lohn und
günstigen Bedingungen sofort gesucht
durch Baugeschäst Georg Bctzel, Hof¬
heim a. T. Nähere Auskunft wird
daselbst erteil t.

Für AAhNtecknik
Lehrling mit gut. Schulbild, gesucht.
Näheres im Tagbl.-Verlaa ._ Yx

(kinderloses Ehepaar ) gegen freie
Wohnung, Frau muß sehr sauiber
sein am liebsten früheres Stuben¬
mädchen, da Zimmer zu übernehmen
sind, dafür extra Vergüt ., Mann kann

'(gehen. Vor-
Donnerstag,

usin

MÄ « WkkWW
unbestrafte militärfreie Leute gesuchtI
Coulinstraze 1. '

Sleüen-Kchche
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Tüchtige Verkäuferin
wünscht Filiale zu übernehmen , am
liebsten Zigarren -Branche. Kaution
kann gestellt werden. Offerten unter
N. 531 an den Tagbl .-Verlag.

Fräulein , 29 Jahre alt,
tüchtig u. flott im Verkauf, sucht
Stell , als Berkäuf. od. Kassiererin.
Off, u, Z. 535 an den Tagbl .-Berlag.

Gebilv Fräulein.
im Besitz guter Zeuan .. sucht Stell,
in Konditorei oder Bäckerei. Offert,
u. F. 534 cm den Tagbl .-Verlag.

Gebildete Witwe möchte
Filiale

oder die Leitung eines Geschäft?
übernehmen. Gefl. Offerten unter
Z. 529 an den Tagbl.-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Feinaeb . jg. Dame , 20 J „ kath., m.
vorzügb Sprach-, Koch- u. Hand-
arbeitskenntn ., gleichfalls Handels-
schukbildung, sucht Wirkungskreis in
vornehmem Hause als

GeseSschaft
od. Sekretärin.

Selbständige Tätigkeit gewöhnt. An¬
gebote unter F . W. 4294 an R. Mosie,
Wiesbaden._ P95
TSicht, erfahr. Frl.

Stellung ^ als Stütze oder ^ uKindern . Sieht mehr auf gute
Handlung als hohen Gehalt . Offert,
u. G. 534 an den Tagbl.-Verlag.

jfiii:18̂ 1.lang.
evang., Lhceum absolviert, wird zum
1. April oder später Pensionat zur
Erlernung des Haushalts in West¬
oder Süddeutschland gesucht. Angeh.
u. A. 985 an den Tagbl .-Verlag erb.

Köchin
selbständ. in Küche u. Haushalt , sucht
dauernde angenehme Stelle bei guter
Behandlung . Näheres zu erfahren
Luisen straße 23, 2._ _

Jutell . Fräulein
mit gutem liebensw. Charakter , das
an Einsamkeit leidet, wünscht leichte
Beschäftigung, bei Pflegebedürftigen
bevorzugt. Briefe unter U. 534 cm
den Taöbl .-Verlag.__

Znverläff . Schwester
tuckst. im Badefach, sucht Stelle . Off.
Hocks cheid, Bab-Rau heim,__

Junges Mädchen,
22 Jahre . daS schon in HerrschastS-
haus als Köchin war u. alle Haus¬
arbeit versteht, sucht Stellung zum
15. 1. oder 1. 2. Angebote unter
B. 534 an  den Tagbl .-Berlag ._ _

Me fac meine Wter
welche schon 1(4 Jahre in großem
Hause tätig war , Stellung zum
Servieren in nur erstem Hause. Off.
unter A. 569 cm den Tag bl.-Berlag.

Junges Mädchen vom Lande
f. Stelle als HauS- od. Alleinmädchen.
Briefe an Lina Martin in Staudern¬
heim a. d. Nahe, Elfmorgen.

ff Neßen-ßrsiiche1
Männliche«Personen.

Kaufmännisches Personal.

str meinen Mn.
der Ostern das Einjährige bekommt,
in einem größeren Geschäfte, nach
hier oder Mainz eine

Lehrstelle.
Off. u. G. 532 an den Tagbl .-Verl.

Gewerbliches Personal.

Kriegsiuvalide
der innere Verletzung, sucht Stellung
als Bote o. bgl. Off. Unteroff. A. 28.,
Meerane i. S ., Karolinenstraße 29.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
Lrtliche Anzeigen tm „Wohnungs-Anzeiger" 20 Pfg ., auswärtige  Anzeigen 3ü Pfg . die Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmer« und weniger bei Aufgabe zahlbar.

irr r. n ihm<iwn i— — mjaMw-J
1 Zimmer.

Adclheidstraße 58 schön, gr. Fspz, u.
Küche an ruh. Dame s. od. sp. 2934

Adlerstraße 35 I -Zimmer -Wohnung
sofort billig zu vermieten. 2431

Eltviller Str . 9. Stb ., 1 Z., Küche.
Keller zu vm. Näh. Verwalt . 2815

Feldftraße 9/11, Vorderh., 1 Zimmer
berm. 2391

Eastcllstratze  9 ar. Z.  u . K.. April.
D- tzh. Str . 66, 'V7l Ẑ(M . N. 1 r.
Dotzh Str . 122, H., I -Z.-W.'M.  S7P.
Eltviller Str . 5, l -Z.-W.T' April.

u. Küche sofort zu
WcTbftr. 12, Dachm. DZ . u. S ._ 2413
Frankenstr . 8, Vdh. D „ 1 Zim. u. K.

sofo rt zu verm._ Näh. Hth. 1.
Frankenstr . 15, Dachst., 1 Z. m. Küche

a. gleich od. später, 18 Mk. 2346
Frankfurter Str 85 1 $ . u. Küche,

mit Neben raum sof. oo. spät. 2415
Hällgartex Straße 4 1 Zimmer und
_Küche sofort zu vermieten._ 2555
Hallgarter Str . 6, H., 1 Z., K. u. Zch.

auf sofort.  Nah . Vdh. 1J . 2729
Hellmundstr. 42 ar . Z. u. K., ' Fs., b,
Hermannstr . 22 1 Z. u. K. sof. o. sp.

Hoch stätt en str. 14 1 Z.  u . K._ 2825
Hochftr. 4 1-Z.-W. sof. Näh. das. b.

Schwibinger u. Luisenstr. 19, P.
Kärl 'ir . 29 1—2^ 7 K.. anli : F. s.
Kastellstr. 1 1 ZlmI ^ K. Näh. ' 1 St.
Lothringer Straße 31, H„ 1-Z.-W.,

»eu Hera., Gas, Abs chl.. m. 18 M.
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim. u. Küche

gleich zu verm. Näh. Vdh. 2 r.
Nettelbeckstr. 20, H.. 1-Z.-W., Abschl.
Oranienstr . 17, H. D., 1 Zim. u.

Näh. Äord erh., Gerichtsdiener._
Oranienstraße 56, Vdh. 4, 1 Zim . u.Küche, zu verni. Näh. Parterre.
Riehlstr . 8 1 Zim. u. K. billig. 2942
Nvdcrstraßc 37 1 Zim., K., Ä., G.

Römerbera 5, Hth., 1 Z. u. Küche.
Römerbe ra 14, H., 1-Z.-W. N. B. 1.
sttömerbörg 34 1 Z. u. K.. 1. 2.  69
Rüdesheimer Str . 31, H. i , 1-Z.-W.
Schachtstr . 23,~8, I sch. Z. u.  K .. Ab.
Schierstciner Str . 9 i -Zim.-W. 2889
Säiwalbacher Str . 21 Dach. 1 Zim. u.

Hüche per sofort zu verm.  88587
Schwalbacher Str . 23, Vdh., Front-

spitz-Zimmer u. Küche zu verm.
Schwalbacher Str . 83 Dachw., 1 Zim.

u. Küche sofort  z u verm.  2420
Sedanplatz 6, Ht h., ljl , ar , Küch e.
Sedänstraße 5 1-Z.-W. gleich.  2730
Taunusstr . 34, Hth. 2, 1 gr. Zrm.,

Küche u. Keller, sofort. Näh. 2. St,

Seerobenstr . 31 1 Z. u. K., Abschl. 52
Wnlkmühlstraße 32, Nik. Kopp, frdl.

Frontsp ., 1 gr. Z. u. Küche, für
ernz. Frl . od. kl. Fam., Avril._ 31

Weilstr. 6, Stb . P ., 1 Z. u. K.. 14 mtl.,
auf sofort oder später. Näh. Hth. 1.

Wellritzstr. 28 1 Z. u.  K .7 V^ D, 2813
Westendstraße 15 1-Z.-W auf soß

19, 2717
1-Z.-W.

äh. 1 St.

Näh. Luisenstra ße
Wielandstr . 10, Flgb. P .,

auf so fort zu verm._
Nor kstr. 13 1 sch. Zim. u.  K . 814818
Zietenrina 3, Stb .. 1" Z., K. N. H. 2.
1 Zim. u. Küche, Dachgeschoß, gegen

Hausverw ., nur Vdh., mir sowrt
zu bez. Näh. Mainzer Straße 65.
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2 Zimmer.

Aarstraße 24 sch. L-Z.-Wohn^  Apr,
Adlcrstr. 28 2 Z^ I ft .,"sos. N. Part.
Ädterstraß « 37 2-Z.-W. N. 1 r . 2438
Adlcrstr . 5g  sch. S-Z7H Apr. 2913
Am Kaiser-Friedr .-Bad (Adlcrstr. 3)

uwd. 2-Z.-W., 2 Bwlk-. Ert ., Sok.
Bertre.mstr. IS 2-Z.-W..
Bert '. cu»strV23. S .7 2 Z.,

OS.
.. 1. 4. 66

Bortramsirape 20 , schone gr. 2-
Wohu., Sonnens ., kein Hinterh .,
an nur einz. Dame od. ält . Ehep.

_auf 1. April zu vm. Näh. P . 861
Melchstr. 20, tz., schöne 2-Z.-W. sof.

od. spät. Näh, im Uhrenl aden.  _
Bleichste. ZI,  D achw., 2 Zim. u. K.
Bleichstratze47, Stb . 2, 2 Zimmer u.
, Küche auf sof. od. spat,  z . v. B9590
Äiicherstr . 3 sch. 2-Z.-W. N. M. P . r.
Müchcrstrcchc 16, 1. ist eine schöne

Äohü ., 2 Zim.. Küche, 2 Balkon u.
Zubeh., zum 1. April zu verm. N.

_d as, bei Archit ekt Maver . 2986
Bstlowstr. 9, ^2 Z., Küche re. 2835

chöne 27Z.-WohnDambächtal __ _ _ _ ....
sofort ob. später, 300 Mk. Näheres
Lrell mundstraße  2 , 1 lin ks.  2848

Dotzheimer Straße 11, Hth., 2 Zim.
u. Küche sofort oder später. F378

Dotzh. Str . 26 2-Z.-W., Mschl., 330,
Dotzheimer Str . 43. Gth., schöne 2-

Z.-Wobn. zu v. « äh. Vdh. P.  2930
Dotzheimer Str . 57, D. P „ 2 Z., K..

Msd. R. Dotzh. Str . 74, 1. 50
Dotzheimer Str . 122 schöne ^ Zim.-

Wohn., Vdh. Näh. H. P . 8180
Dotzheimer Straße 158, Vdh., 2- u.Xciu» L,- u«

3-Zim.-Wohn. auf gl. u. 1. April.
Näh. bei P . Hetz. 8 15527

Dolch. Str . 171, Vdh., 2- u. 3-Z.-W.,
340 u. 480 Mk. Näh eres daselbst.

Drudenstr . 6,"V . F sp., 2 Z.. K„ Gas.
Druden straße 8. Fsp., 2- Zim.-Wohn7
Ellenbogena. 9 2- auch 3-Z.-W. sof.
Ellcnbogengaffe 10, Frtsp ., abgeschli

2- od. 1 Z. mit K.  a . ruh . L.^2958
Elsässer P la tz 7, £>., 2 Zim.. K. B66

' Eisäffer Pla tz 8 2 Zim." Küche. 867
Eltvillcr Str . 4, 1. u. 2. St ., 2 Htm.,

ft ., Bad, sof. ob. spät. Näh. P . I
Eltviller Str . 5, L .. 2-Z.-W. a. gl.
Eltviller Straße 5, Seitenb ., 2-Zim.

Wohn, auf gleich,od. später. 313793
Emser Straße 39, Gth. 1. St ., 2 Z.

u. Zub. sof. ob., sp. Näh, bas. 2874
Erbacher Str . 7. Vbh. 3. gr. L-sZ.-W.
Säulbrunnenstr . 3, 3,  2 -Z.-W. N. 1 l.
Faulbrunncnstr . 10, Mans ., 2 Zim.

u. ft üche. Näh, bei Letschert. 2355
Felüstraßc 10. Stb ., 8 Z . u. ft . 2886
Feldstraße 18 schöne2-Z.-Wohnungen,

Mans . u. Part ., Abschluß u. Gas,
sof. oder spät, zu vermie ten. 2442

Frankenstraße 6, 2, 2-Zim.-Wohn.
auf April zu  vm . Näh. P . 8143

Fraukenstr . 14. Hth. 1, 2 Z, u. K7
Frankenstraße 16 schö ne 2 Z., ft.  26
Frank enstr. 17 2 Zim. u. K. a. gleich
Frankenstr . 19, n. R., V., gr . Ä-Z.-W.
Garteufekdstraße 55 neb. b. Schlachth.,

2-Z.-W., ev. m. S tall f. 2 Pf ., sof.
Geisveraftr . 9 M«n»s.-Mvhn., 2 Zim.

u. .Küche z. vm. Näh. 1. St . r.  3
stzneifenaustr. 11, H D., 2-Z.-W., ft".
Gncisenaustr . 12 2-Zim.-W., H.. sof.
Gneisenaustraße 20, Hth., 2- u. 3-Z.-

Wohnunaen zu verm._ 89582
Göbenftr. 9. Mtb.. 2-Z.-W., 1. F"ebr7
Göbeustraßc 11, Gth., 2-Z im.-Wohn.
GSbenstr. 14 Frtsp ., 2—3 Z. m. Gas.
(Menftr . 31 2-Z.-W.. 1. Stöch,lks.
Gorthestr . 5, Frtsp ., 2-̂ W. sof. bill.

Räh. Lemp, Luxemburgstr . 9. 2951
Sir . 3, Mtb., 2-Z.-W. 89598

Haligarter Str . 6, Hth.. 2sZ.-W per
. sofort. Näh. Vdh. 1 links. 2445
Haügarter Str . 9. D., sch. 2>Zim.-W.

mit Bcckk. u. Veranda auf 1. April
zu dar« . NÄH. Part , l. _ B15729

Helcn«istr,18 , O , 2-Z.-W., 20 Mk.
Helenenstr. 27 2 Z., ft ., Vdh. Frtsp .,

1. ßtprii, Gas , Elektr. MH. Part.
Hestmnnd stzr. 18, Htch, 2 Z., ft . u. Z.
famww Mtr. 29, Hih i,"  2 —3-Z.-W.
che3m:>«dstratze 40, 1 r. , 2^Z.-Wohn.
Herderstraffe 27 2 kl. FronAp.-Zim.

mit  Küche. Räh . P art , r. _2788
tdcrmailnstratze 5 2 Z. u. ft . 62
Herenaartenstraße 12 2~H~ ft., 9—2.
Hormannstr . 16 ich. 2,Zt-W.  N . TT
Herrnmühlgasse 3 eine 2- u. 3-Zim.-

Wohn, mit Zubehör sof. od. später
. ,zu verm. Näh, im Laden. 2483
Hirschrratzen 7, rm 3. Stock, 2 Zim.

u.  Küche neb st Zubeh ör zu v. 33
Hkrschgraben 10, V., 2-Zim.-Wohn.

zu ve rm. Näh. 1 St . r . _ 2770
Hochlkättcnstr. 2 2-Z.-W., HtOFrts
_̂ sofort zu verm._ Näh. im Laden
Hochstätt»nstr. 6/8 2 Wohnunaeu von

je 2 Zimmer u . Zubehör. Näh. bas.
u. S charnhorststraße 46, 1.  813999

Hoch«raste 10. 1. schöne 2Z .-W. bill.
Jahn str. 29̂ M ., 2 Z., ft ., Ga s? We2
Faimitraße 42, L>tb. Part .. 2-Z.-W.
JobanniSberoer Str . 4 2-Z7-W. zu

per« . Nah. Vdh. Barch ^ 812931
JohanniSberaer Straße 5, Hth. Dach,

2-Zim.-Wohn. auf sofort. Näheres
d«rs. u. Luis enstraße 19,  P . 2736

Karlltr . 44, Bdh. l . schon« 2-Zim.-W.
sof. oder später. Näh. Part ._ 2447

ftcklerftraße 16 2 Zim.. Küche, neu
herg., auf 1.  April ob. früh . 2896

^ollerstr . ' 31 2-Zr« .-Wohn. zu verm.
Kicdricher Str . 8, 2, 2 Zim. u. K, cir

1. April zu verm. Nä-H. bei Frau
Zrnrm ermann , baf«&ft._F 374

ftirchäasst 22, Stb ., 3-Zim.-IOk >ächm v erm. RSH. 8M . 2 St . 244!
KarenKaler Stz»«ße SOöchpart . u

1. St ., 2« <rl 2-Zim.-Wdhn. mit
5küche u. Zubehör preiswert zum
1. April 1916 zu verm. Näh. im
Laden bei Frau Möller ._ P 543

ftlovstockstr. 19 sch. 2-Z.-W., Stb . 17
»äh. bei Kopp. Wh. Bart. r. 2449

Kleiststr. 3, Hth., 2- Zim.-Wohn, z. v.
Körncrstraße 5», Fsp.. sowie 2-Z.-W.

im Anbau  sof . ob. später zu verm.
Lehrst raße 14. H.-W., 2 Zim., Küche.
Leh rstr. 25. Fsp.. 2 Z., ft.. an ^ .,L,
Lehrstr . 33TMfb., 2 Z. u . ft. s. 2452
Loreletirinu 1, 1. Et ., schöne2-Z.-W.

mit Zubehör sof. ob. spät, zu trm.
Räh. Part ., Restaurant . 812975

Lorclepring 5 2-Zim.-Wohnung sof.
zu vermieten. Näh. P art ._ 2819

Lothringer Str . 27,L .. 2-Z.chW., WH7
Lothri nger Str . 28, B., sch.  2 -Z.-W.
Lothringer Str . 31, H., gr. 2-Z.-Ä .,
_neu herg.,GaLlbs chl., 25 Dk. in.
Ludwigstratze 10 2 Zim. und Küche,

neu gemacht, sof. bi llig zu v. 2390
Luremburgstraße 9. Hth . sch 2-Z -
^Wohn, ^ Abschl. Räch Vdh. P . , 78
Märktstr. 12, Hth., 2 Zim. u. Küche

zu verm. Näh. Wh . 2 r ._
Maner g. 15, S tb., 2 Z. u. ft. sof̂ 2454
Michelsberg 10 schöne Dachw.. 2 Z.

u. ft., sof. Näh. das.. HauSmftr.
Michelsb. 26^ 2^ 2 Z.̂ u.̂ . fos, o.̂ 'p.
Moritz straße 44, Stb . P ., 2-Z.-W. 8
Moritzstraße 48 große neu hcrger.

Mans.-W., 2 Z,. Küche. Kell., an « .
_Fam . ob. ält . Ehepaar . Nah. 2. Sh.
Moritzstraße 70. 1. dicht am Ring.

2 gr. 8immer , evt. 3 8tut ., und
Zubehör, Gas , elektr. Licht, Bad,
Veranda , sof. od. spat, zu v. 2455

Ner- str. 11 2 Z.. Kü cheu. Zub. 2456
Nerostraße 29 2 Zim. u. Küche. 7
Ncttelbeckstr. 12, bei Steiß , 2-Z.-W.,

Vdh. 2 St ., m. Blk.. sof. od. spater.
Ncttelbeckstr. 18, V. P .. 2- u.̂ 3-Z.-W.
Nettelbeckktr. 21 eine 2-Z.-W.. 24 Mk,
Ncttelbeckitr.^20,sch772-Z^ W77" AbiLl,
Nettelbeckstr. 24 sch. 2-Z.-Wohnungen

zu vm., P r. 19—22 Mk. 814810
Riedrrwaldstraße 7, Stb ., sep. Eing .,

schöne 2-Zim.-Dohn . nebst Zubeh.
sofort billig zu vm. N. b. Hausm.
Wiederick dortf., Vdh. Sou t. H354

Niederwaldstr. 53, Vdh. u. Hth., 2-
Z.-Wohn„ mit Balk., zu v. 48

Oranicnstraße 2 (Ecke Rhetriftraße),
2 Zim. u. Küche, zum 15. Jan . zu
verm. Näh. daselbst u. Buchhdlg.

_ Heuß, Kirchgassê 40. 8 139
Oranicnstr . 14, best. Hih., 2 Z. u. Zub.

sof. od. spät. Näh. Vdh. ,1. 2467
Öranicnstr . 22, Stb . 1, 2-Z.-W. auf

sor. Näh 2uifen?tr ^_19, 3̂._ 2738
Oranien str. 62, Dachw., 2 Zim. u. K.
Philippsbergstraßk 30, 2 l., 2-Z.-W.

mit Gacten . ^nich f. Wäsch. 815701
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
_u . Küche, zu vermieten. _ F 378
Platter Str ^ 32 2-Z.-W. sof. od. sp.
Naucnthaler Straße 7» Mtb. 1, neu

hergerichtete 2-Zimmer - Wohnung
auf sofort zu verm. Näh. daselbst

_Hinterhaus Part ., bei Kern.̂
Rauenthaler Straße 11, Hth., 2mä!

2-Zim.-Wohnungen mit Küche per
sofort zu vermieten. Näheres bei
Ullmann, Vdh. 2, F540

Naiicnthaler Str . 12 2-Zim.-W. sor
Näh. Luise nstraße J9 , Part . F 381

Rheingnuer Str . 4 2—3-Z.-W. 2891
Äheingaued Str ^ 4, H. F ., 2-Z.-W
Nhcingauer Str . 13, Frtsp ., sch. 2-Z.>

W. an r . Leute auf 1. 4. 16. 2945
Rheingnuer Str . 15 2-Z.-W. 8 9604
Rheinstraße 52, "Stb .. ' 2-Zim.-Wohn.

zu vermiet en. Näh. Vdh. 1. 2812
Riehlstr. 2, Hth., 2-Zim.-W»hn. 12
Riehsstraßc 15, Vbb. 2. Stock, schöne

2-Z.-Wohn. mit Zub. N. V. P . 29
Riehlstr. 19 sch."27Z.-H . 4. 19 167
Rödc rstraß e 7 2-Z.-Wohn. zu verm.
Römerb erg 6 2 Zim . u. Küche. 2489
Rümerberg 14 2 kl."7Z., K., s. alleinst.
^ Person, f.  9 Mk. N. 1 St . 813754
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

GaS zu ve rmieten._ 28 07
Nömerberg 27 schölle neu hergcr . 2-

Z.-W. gl. o.  sp. zu v. N.,Ries ^2792
Rüdcsheimcr Str . 22, Hth.. sch. 2-Z.-

W., evt. Wkst., Avr. N. Kümmel,.
Saalaasse 8, Laden, 1 Mans.-Wohn ,̂

2 Zim., 1 Küche, zu verm. 2066
Saaltz. 32. Msb.-W„ 2 Z. .K ., sofort
Sihnckrtstr.̂ 8, Vdh.._ pp, 7-W7. G. 85
Schachtstr, 23. 2, 2- od, P -Z.-W., .Ab.
Scharnhorststr. 7 2 Zim. u. ft. auf

1. April . Näheres bei v. Hapn,
, Stb . 3. daselbst._ F 374
Scharnhorststr. 12 sch. 2-Zim.-Wohn.,

Vdh. 3, auf 1. April oder früher
zu verm. Näh. Eiermcmn._

Scharnhorststr. 44,,G ., 2-Z.-W. sofort,
Schesselstr. 8, Stb .. ,2-Z.-W.. 1.,Apr.
Schierstein, Str .,9 2-Z.-W., Fsp. 2492
Schulberg 15, Frtsp ., sch. 2-Z.-W. m-
_Kabinett zu vm._ Nah. Part . 2954
Sck'walbacher Str . 6, Hth. 1, 2 Zim..
^ Küche, 1. April. Näh. Lad. 2953
Schwnlbacher Straße 23, Hth. 2 St .,

2 Zim. u. Küche.  Nah . Vdh, P.

Walramstraße 18 2 Z. u. Kab. nebst
_gro ß. Küche sof. Näh. P . 813391
Walram str . 23 2-Z.-W. Näh. Part.
Walramstr . 31 sch. 2- u. 3-Zim.-W.

m. Zub., N. Stb . r ., Trem us.  2858
Weberg affe 46 2-Zim.-Wohn._ 2499
Webergaffe 49, Vdh, 2, 2 Z. u. K„

Preis 400 Mk. Näh. 1 St . links.
Webergaffe 50 2 Zim. u. Küche zu v.
Webergaffe 54 2-Zim.-Wohnung im
_Seitenbau , 2. Stoch zu^verm. 10
Weilstr. 147 Hth.. 2 Z., ft., sof. 2742
Weißenburgstraße 12. Hth., 2 Z., ft..

mit  Z ubeh., zu v. N. dorts. 2500
Wellritzstr. 41. V.. 2 sch. 2-Z.-W.. Ap.
Wcllritzstraße 28 2 Z., 1 K., Vdh. 2.

per sof. oder 1. Apr il zu v. _ 64
Wcrderstr. 10 2-Zim.-W. im Stb . V.
_zu v. Näh, Hausverw alter ._ 8 9610
Westenvstr . 8. Mtb., 2-'Z.-W. gleich.
Westendstrahe 42 2 Z., m. Bad, zwei

Balk., 2 Keller, aus 1. April. 883
Westendstraße 44 sch. 27Zim.-Wohn.,
_i nlt Balkon, Gas , 400 Mk., zu v,
Wiela ndstr. 25. S . 1. 2"Ä., K. s7o. sp.
Wörthstraße 24, 2. schöne 5-Z.-W. u.

Zub . zum 1. April zu v. N. das.
Wörthstr .^ 24,Hth .̂ Fsp.7l2—3U7-W,
Dorkstraße 20 sehr schöne2-Zimmer-

Wohnuna preiswert . ^ ,8 15742
Z ietcnr . 3, S.  2 , sch. 2-Z7-W7M, H, 2.
Zimmermannstr . 4 "fceundl. 27Z.-W.

an kleine F amilie bi llig zu verm.
2 Zim. u. Küche, mit Balk. u. Zudd,

aus 1. April . Preis 390 Mk. Nah.
_G ustav-Adolfstraße 1, 1 lks.  58
L-Ziiil.-Wohn. auf s. od. spät, zu vm.
_Näh .̂ Hellmunbstraße 46, 2 L 25Ö3
2 Zim ., Küche u. Kell, sof. od. sp. »u

v. N. im Laden. S aal g. 10. 2766
Fkv.-W., 2 Z. N. Scharnhorststr . 27
Frontsv .-Wohn., 2 Z . u. ft., 1. Mr77

Stetngaffe 1. N. Saalg . 8, Lad. 38
3 Zimmer.

Adelheidstraße 54. Gth. 2. 3 Z.. ft.,
Bad, zu verm. Preis 450 Mark.

Adelhcidstraße 54 zwei Wohnungen,
je 3 Zim., Bad und Zubehör, los.
oder später zu vermieten . Näheres
daselbst bei Lewald, Hth. 1.  32

Adclhcidstraßc 61. Hth. Dachst, u. P .,
ileu hcrger . 3-Z.-Wohn. billig zu

_verm . Näh. Vorderh. 1 ,St ._ 2396
Ädelheidstr. 68, Erdgeschoß̂ im Hofe,

3-8im .-Wohn. sof. oo. später. ,2927
Adlcrstr. 5 3-Zim.-Wohn. }ujm ._ 91
Adlcrstr. 7, Fsp., sch. 3-Z .-W., 23  M.
Adlerstraße 16 3-Z.-W. sof. od.  spät.. . sv«
Adoliftrasiel 3 Zim. u. Zirbch Näh

im Speditio nsbüro . 8 9611
Aiwlfstr. 5. Ädh. 3 u. Stb . 2. 3-Zim

Wohnung zu vermieten. 2507
Albrechtstraße 5. Ltb ., 37Z.-W. mit

Zubehör . Näh. Vdh. 2 St . 28
Älbrechtstraßr 36. 2. Stock, schöne3-

Zim.-Wohn, mit Zubehör. Nab.
Erdgeschoß, bei Jendrusch._ 2509

Bähnbofstratze 9, 1. 3 Zim., auch für
Ge schä ftszw., bill. N. Zig.-L. 49

Berträmstr . 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.
aus 1.  April 1916. Näh. P . 2912

Vertramstraße 18 schöne3-Z.-W auf
sof. zu verm̂ SMHj. Pari ._ 8 9612

Vertramstraße 19, Vdh. u. Mtb.,

Schwalbacher Str . 61 sch. .2 Z., K77
Kell., Fsp. 3, aus 1. Avril zu vm
Näh. Brauerer Walkmühle. 72

Sckwalbacher Straße 75, bei Diener.
2 klei ne Zim mer u. Küche. 24 82

Schwalbacher Str . 85, D.. schöne 2-
_u . I-Z.-Wohn. billig. Nah. Part.
KI. Schwalb. Str . 4 n. H,,2-Z.-W. sof.

Näh, das.  1 St . u. Lun enstr.  19 , P.
Scdanvlatz 6. Lth77̂2 Zim., K7Z856
Sedanstr . 3 2 Z^ u. ft. zu vm. 2495
Scdanstraße 11. Hih77̂2-Z.-W."zu v.

Näh. Vdh. Bart ., b. Schäfer. _
Steingaffe 25, Neubau, schöne 2-Z.»

Wohn. für 300 TU.  sofort zu verm.
Steing . 26 2-Z.-W., Hth.  2 , gl. 2790
Stei naaffe .32 II. 2-Zim.-W. s. 2763
StrinsaffMU 2- 3 Z. u. K7  sof. o, fp.

Le 20, Hth. 1, große schöne
!.-W. zu verm. N. V. 2. 54

TannuSstraße 17. Seitenbau . 2
und Küche zu vermieten.  8

Waae mannstr.  1 4 2 Z. u. K. 2826

3-Zjm .-Wohn. zu vm. Näh. Part.
Berträmstr . 23 3-Z.-W7"s. o. sp. N. P.
Bismarckrg. 28, P , r „ 3-Z.-W., Apr.
BiS'narckring 42. Mtb. 2, 3 kl. Z. u.

Küche auf 1. April . Näh^ P . 852
Blcichstr. 20 gr. 8-Z. -W." N. Uh renl.
Bieichstr . 217P .. kl. 3-Z. -W77H . sp.
Bleichstraße 29 u. 33 3mgk̂ 87Z.-W.

zum 1. April zu verm. Näheres
Bleichstraße 29, bei Seel . 849

Bleichstraße 49, Ecke Bismarckring,
schöne 3-Z.-Wohn.. 1. Etage, nebst
Zubehör, aus 1. April zu vermiet.
Näheres Zigarr enladen. 8 155

Blitcherstr. 8. Vdh.. 3 gr. Z., Küche
u. Zub., 1. Avril . N. Vdh. 1 St . l.

BLcherstr. 10, 1, 37Z77W. sof. od. sp.
Blttcherstraße 10. 'M D.. 3 Zim. u.

Küche auf sof. oder später. 8 9617
Gr . Burgstr . 17 3-Zim.-Wohn. 2883
Dotzh. Straße 13 3 Zim., Balk., au

1. April,zu um. Nah. Hth. P . 19
Dotzh. Str7 41. Gth . 2. 8-Z.-W. sor.

Näh. das,  u . Luisenstr. 19, P . 2734
Dotzheimer Straße 40, Gth,, 3 Zim.
_u . Zulbehör._ Näh. Vdh. Pa rt . 821
Dotzheimer Str . 83 Wohn., 3 "Zim.,

sof, zu vm. Näh, bei Rauch. F362
Dotzheimer Str . 86. 1. Stock, 3-Z.-

W. mit Zub. N. Dotzh. Str . 63, 1
Dotzheimer Strafte 88. Hth. 1, 3 Z.

Küche, Keller, auf 1. April . 94
'Dotzheimer Str . 102, 1 r ., 3-Zim.-

Wobn. sof. od. sp. Näh, das. 813517
Dotzh. Str ^ lSg Z-Z.-W,,gl . o, sp. 2514
D' - benstr. 5, H.," 3-Z7-W., 400  Mk.
Drndenstraße 8 3-Zim.-Wohn. 8115
Dru de nstr. 10, V. u . H., gr. 3-Z.-W.
Eleonorenstrahe 2/4 schöne 3-Ziin..

Wohnungen sofort oder sp. Nah.
He llwig, Hellmundstr . 2, 1. 2850

E leonorcn str. 8 3 Z. u. ft. Mh .̂ kr^ß.
Eleonorenstr . 9 3-Z7-W. N. Nr . 7. 86
Ellenbogenqaffe 11, 2, 3-Z.-W., Zub-,

s. ob. spät.^ u v. N. bas. 1 St . 2o17S ffcr-Platz73Zim., Küche. B65iller Straße 2 gr . 3-Z.-Wohn.,
Bab . Balk., f. 520 Mk., Apr. 855

Eltvillcr Str . 4, Hockp., 3 Z.. ft., M.
Bab, Gas , elektr. Licht, 1. 4. 16.

Eltv ill cr Str . 5 3-Z.-Wohn. a. April.
Eltviller Straße 6 3-Zim.-Wohnung

3. St ., mit Z. u. 2 Balkons , au
1. April zu vm. Näh. Part , l.  2865

Eltvillcr Str . 8 ist eine 3-Z.-Wohn.
zu verm. Ciäh. 2 St . links. 2867

Eltviller Str . 12, Vdh.. 3-Z.-Wohn
au ruhige Familie zu verm. 854

Eltv iller S tr . 12. Mtb., 3-Z.-W. l7Z
Eltviller Str . 14. B. 1, inob. frdl.

gr. 3-Zim.-Wohn. mit vollst. Bab.
Elektr., Gas, Balk., Äumens. 2LL3

Feldstr 22 3-Z.-W. mit Abschl., mtl.
25 Mk. Näh^ das.Zir Müller̂ 1,, Sl,

Frankenstr . 13 ZiZim.-Wohn.. I . St .,
auf 1. Avril. Näh. Part . 8 15730

Friedrichstraße 8, Vbh. 3, 3-Z.-W,
auf April zu verm. Nah. beim
Hausmeister, im  Hinterbau . 81

Friedrichsiraßc 8, Hth. 2 St .,. 3 Z. .u.
Küche, ans Avril zu v. Nah. beim
Hausmeister daselbst. 80

Nrrostraße 9, Stb ., 3-Z.-Wohn. N,
Rerostratze 35, 1, schöne 3-Z.-Wohn,

sof. zu v. Näh.  Schuhgesch., Part
Nerostraße 46, 1 St ., 3 ..Z7,Lubeh-

Gas,  el . Licht, sof. Nah. P7 2916

Friedrichstr. 44, V. 3, 3 Zim., Küche.
Mans., 1. April . N. H. Jung . 2940

Frkedrichstr. 44, H. 1, 3 gr7 Z., K. sof.
_z u verm. Näh. H.  Jung . 2019
Geisbergstr. 9 gr. 3-Zim.-

2\
nebst

Zub., 1. April. Näh. 1 S t. r . _ 2
Georg Äiiguststr. 8 3 Z. u. ft. H. P.
Gerichtsstraste 1 3-Zim.-W. m. Zub.

gleich ob. spät. Näh. 2 St . l. 2370
Gneisengustr. 2, 1, Ecke Elsäfferpl.,

sonn. 3-Z.-W. sof. ob. sp. 814677
lftneisenaustr. 9, Vbh. 1. sck. 3-Zim .-

Wohn. mit Kücheu. Zubeh. preisw.
zuau 1. April 1916 zu verm. Näh.
b. Haus verwalt. .Arndt,^dort .^ F354

Gneisenau stratze 19 37Z.-Wo hn._ fr,
Göbenst raße 14, 1. St ., gr . 8-Z.-W.
Gneisenaustr . 18-sch, ar . 3-Z./W 'ohn.
Gncisenaustraste 22, 1, 3-Z.-Wohn.

mit Zub., auf 1. Avril.  850

Ncttelbcckstraßc 20. Hth., 37Z7-Wohn,
event. Wa schküche, zu vermieten.

Nettelbeckstr. 21 gr. 37Z.-W.̂ 550 D8,
Nettelbeckstraße 26. Part . .r ., 3-Z^W.,

Part , u. Jrontsp . bill ig._ 813g
Neu na sie 13, Ecke Elleubogeng., schön«

3-Zim.-Wohn„ 2. St ., auf 1. April
zu v. Näh. Adolfsallee 45, P . 13

Neugaffr 18, Korbl., 3-Z.-W., ev. Latz
Niederwaldstr. 10, Hp., sck. 8-Z,-W,

m. Zb. s. o. sp. N. b. Hausmeister
Zimmermann o. Brühl , 2 St . 2543

Oranicnstraße 10,̂ Hth.. 3 Ẑ.-Wohn.
Philippsbergstr . 2 3-Z.-W. sof.^ 2803
Philitzysbergstr. 9, Hp., 8-Z.-W. 28Ä
Philippsb ergstr. 12, 2. 3-Z.-W.,s.,o .,sp.
Philivvsbergitr . 43 3 Z., K., ft., aus

1. April zu v.  Näh , i St . r.  2909
Ecke Platter - w. Klingerstr. gr. 3-Z.-

Wohn., 3. St ., fr . ges. Lage, aus
1. Ap ril . Nah, bei Becht. 2955

Göbenstraße 20 freundl 3-Zim .-W.
_z u verm. Näh, b. Hausmstr . 2400
Göbenftr. 32. 1. Et., 3 Zim., Küche

u.  Mansarde bald zu verm.  813221
Mhestr . 22,  V . P ., 3 Z. u. Ms. 23
Goldgaffe 4, Deutscher Höf, 3 Z.. K.

u. Kell., auf 1. Avril zu v. Näh.
Brauerei Walkmühle. 71

Gustav-Adolfstraße 14 3 Zim., Kucke,
_ 2 Msd., Balk., sof. od. später. 2520
Hälnergaffr 16, 1. Etage, fturlage.

8 Zim., 1 Balk., Kucke u. Zubeh..
_sof . od. spät, zu  v . Näh. Lad. 2521
Hallgarter Str . 3, 2, schöne 3-Zim .-

Wohn., Wh ., sofort od. April zu v
He lrnen st raße 9, Vdh. 1, 3 Z„  ft . 75
He lenen str. 18 gr. neu herg. 3-Z.-W.
itzielenenstraße 24 schöne 3-Z.-Wohn.,

Mtb. 1, auf sof. od. später zu dm.
Näh. Vdh. 1. Stock reckts . 2713

Hetenenstr. 27. Vdh., gr. 8 Ẑ.-Wohn.,
_ Gas , elektr. Licht, zu  v . Näh. P . _
Hellmundstr. 2, V., g. d. Dotzh. Str .,

schöne 3-Zim.-Wohn, sof. od. spät.
Hellmundstr. 6, V„ 3 Z., mit Balk..

sof. od. 1. April. Näh. Part . 47
Hc llmun dstraße 8. 1, 3 Z . m. Z.. V.
Hellmundstr. 11 schöne 3-Zim.-Wohn
_z u verm. Näheres 1. Stock l.
Hel lmundstr. 15, 1, gr. 3-Z.-W., 1.  4.
Hellmundstr. 26. ffTlT  3-Z.-W. 87
Hell mundstr. 37, MtS778-Z7-W. 2523
Hellmundstr. 39 3 Zimmer u. Küche

sofort zu vermieten._ ' 2382
Hellmundstraße 40, 1 r„  3 -Zim.-M.
Hellmundstr. 44, V. 1, sch. 3-Z.-W
Hellmundstr. 43 große 3. u. 4-Z.-W.

sof. N. Schwalb. Str.  47 , 1.__2893
Hcllmimdstr? 45, 1, gQ 3-Z.-W. 2524
Hellmundstr. 50. Sth ., 3-Z.-W. N. 2.
Horderstr. 1 3-Zim.-W._ Näh. 1 r.
Hciderstraße 6, 1, 8 Zim. mit Bad,

auf 1. Apri l. Näh. 1. St . lks. 61
Herberstraße 7, 3, schöne3 Ẑ.-Wohn..

Badezim. u. sonstiges Zub., zu v.
Näh. baselbst̂ od. Kleiststr. 4.  46

Herderstraße 9 sch. 3-Zim.-W., 1. Et .,
zum 1. April 1916 zu verm. 2559

(Herderstr. 13, 1. schöne"3-Zim .-"Wohn
mit Zubeh. sof ob. später . Näh.
bei Hausmeister Landsrnth. _ 2526

Hcrderstraße 35. P .. 8-Z.-Wohn. mit
1 Msb. z. I . ^ ^ k, Frau Beck, Hth.

Herrngartenstr . 2,  Ecke Nikolasstr.
Part ., 3-Zim.-Wohu. mit Zub . au
1. April.̂ Näh. bas. 2 St . l.^ 293!

Hirschgr. 5. P ., 3 Z. u.  K .. M . 2527
Jahnstraße 5, Vdh. 3, 3-Z»m.-Wohn.
_m it Zubehör. Näh. 1 St ._ 2529
Jaftnstr . 22, 1, gr. 3-Z.-W. m. Zub
- Gas u. El ektr., sof. ob. spät. 2530

Jahnstraße 36, freie Lage, 3-Z.-W.
mit Balk. per Avril . Näh. 2t . _

Jahnstraße 40, H. P ., 3-Zim .-Wohn
sofort oder später. _ B14232

Jahnstr . 44, Hth7 3-Zim.-Wohn, zu
_verm . Näh. Rheinstraße 107, P.
Kaiser-Friedr .-Ring 20, P ., schöne 3

Zim.-Wohnung auf 1. Avril zu
verm. Näh. 1. Stock rechts. 2869

Kaiser-FnebriÄ -Ring 52 hcrrschaftl.
sehr geraum, schöne 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April zu vermieten . Näh
baselbst bei Schwank._ 2800

Kapellensrr. 49, Gth., 3-Zim.-Wohn
auf sofo rt zu ver mi eten. ^ ^361

Karlstr . 30, 1, sch. 3-Zsm.-Wvhn. au '
l . April zu verm._ Näh. P . 2944

Karlstraße 33 schöne 3-Zini .-Wohn
m. Balk. u. Zub., 1. St ., sof. ob. sp
zu  vernn ^ Näh. Par t, links._ 2532

Karlstraße 36, 27 gr. 3-Z.-W., mit
groß. Veranba sof. ob. sp. R. 1 S t.

Kcllerstr.,11 .̂ 1.^3-Z.-W. NMör . 13.
Krrchgaffe 7. 2. Hth., 3-Zim.-Wohn

sofort zu vermieten._
ftlarentüa ler Str.  3 , H., 2, 3 Z. u. ft.
Kleiststraße 5, 1. Stock, 3-Zim.-Wohu.

sof ort ober später^zu verm. 2533
.. iftstr. 15, P .. sck. 3-Z.-W. s. o. sv.Näb. Wielanbstr aße 13, P . l. 2401

Lothringer Str . 3171, gr. 3-Zim .-W..
2 BlkẐ Sveisek.. Bad . sof.. 550 Mk.

Lothringer Straße 34, 1, 3-Zimmer-
^ Wohnung, Preis 490 Mk._ B15499
Luisenstr. 43, sch. 3-Z.-Frtsp .-Wohn

zu v. Näh, im Restaurant . 89627
Märktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung -u

vm. Zu erfr . bei Lu genbühl. 2536
Märktstr. 22. Stb . 2. stnb 3 Zim . u.

K, sof. ob. spät, zu vm. Nah. das.
heim Hausverwalter.  2537

ManritiuSstraße 14 3-Z.-Wohn. au'
1. Av ril zu  tz.^Näh. I^ Stock. 92

Michelsberg 28 "3 Z., Zb. (Zentralh .)
^ 1. 4. NähM . Weitz, das. Mtb . r . 1
Möritzstraße 47 "3" Zim. u. K., Hth
Moritzstraße 49. Mtb. D.. 3̂ Z. u. ftkper L April zu v. N. V. 1, 8L

Rancnthalcr Str . 9, Mtb.. große ll-
Z.-Dachgesch.-Wo hn._ 812923

Rheinganer Str . 17 sehr schöne3-Z.-
Wohnung auf 1. April SU verm.
Näheres Pa rt . rechts. 8 15674

Nheiugauer Str . 13 schöne 3-Z.-W.
auf 1. Avril 1916 zu verm. 56

Rheingnuer Str . 18, 3, schöne3-Zim.-
^ Wohnung zu verm. _ 8  9630
Rhcingauer Str . 24, Vbh., schöne 3-

Zim .-Wohnung zum 1. April. 37
Rheinstraße 30. Gth. Part ., schone 3-

Zim .-Wohn. auf sofort ob. svater-
NKH. b̂el Gottsrieb Glaser. 2554

Riehlstr . 2, V., 3-Z.-W.,z . Apr. , 2943
Nieblstraße 5, Mtb., sch. 3-Z.-W.  2545
Richlstraßr 6 3-Zlm.-Wohn,_ 2850
Riehlstr . 8, schöne 3-Z.-W. nebst Zb.

auf 1. April. Preis 510 Mk. 2941
Richlstraßc 11 ist eine 3-Z.-W. zu v.

Näh, bei Lotz, 2. St . ^ F 378
Riehlstraße 10 3-Zim.-Wöhn. zû vm.
Riehl str. 19, Stb. , 3-Zim.-W. sof,
Riehlstr . 20. 3, nahe a. ft.-Frbr .-R.,

sch. 3-Z.-W. zu verm. Nah. Part.
Niehlstraße 27, Hth.. 3-Zim.-Wk>hn.
_zu v. Näh, bei Heuß, Hth. 1. 2546
Nvderstr. 4 schone große 3-Zim.-W..
^ 1. St .^ s. AnzusM . 3 Uhr ab. 2547
Röderstr. 20. P ., schöne 8-Zim.-W.
Nömerberg 3 3-Zim.-Wohn. im 1. u.

2. St . Näh. Webergaffe 54. 11
Römcrbcrg 37 3- u. 2-Z.-W.  m . Gas7
Ro onstra tze 7 3 Zim. zn v. Näh. 1 r,
Roonstraße 10 3 Zim., mit Balkon u.

Kü che zu verm. Nab. Part . 8169
Roonstr . 20 3-Zim.-Wvhn. mit" zwei

Balko ns bi llig zu vermieten.
Rßdesheimer Str . 40, Stb ., sck. 3-Z.-

Wohn. s. o,„sv.. N. Bdb. 1 l. 814561
Ntidesheimer Str . 33. 4. 3 gr. Zim.,

Küche, sof. ob er 1.  Apri06 . , 2899
Schackitstraße 28. 1. Stock, schöne 3-

L .-W. sok. oder spat er. N.  3 . St.
S -tzarnhorststraße 4, Pari ., schöne 3-

Zim.-W. ru ». Nab. 3 r. »15698
Dchariihorststraße 15 3- u. 4-Z.-W.

zu verm. Nah. beim Hausverw.
ober Blücsterplatz 6, Pam . . 8142

Scharnhorststr . 34 schöne 3-Ziminer-
^Wohn . sofort zu verm, Nah. 1,r,
Schnrnhorststraße 35. 2, sch. 3-d/ni,.Wohn, nebst Zubehör auf 1. April

zu verou Ratz. Bart , t . B15 548
Schesfelsträße 6 3-Zim.-Wohn. per

1. Avril zu vermieten. 84o
Schicrsteiner^Str . 9,
Schiersteiner Str ., 2(1, Hth.77l8-Z.-W,
Sck'ierstciner Str . 24 Wohn. v. 3 Z. m

K. i^ Hth,̂ , ^ lPril . R. MMr ^ 13
Schlichterstr. 11 Tiefp.-W , 3 Z., M

sof. ob. spät. Nah. 2. St , _ 2377

chxLLÄLkM ' E
Schwalbacher Str . 6, Bart .-Wohn.,

3 Zimmer . Küche u. Zubeh., auf
1. April zu vm. Näh. Laben. 2962

Schwalbacher Straße 45. Mtb., gr.
K-7Zim.-Wohn. auf l . April. 34

Schwalbacher Str . 45,
mit Zubehör, Gas u. elektr. Lickt,
niijj . Aoril zu vernnet en. 35

Schwalbacher Str . 85. .Vbĥ schöne3-Z.-Wobn. auf April bill. N. P.
Srdanstraßc 3, 1. ,schöne gr. 3-Zim.-

Wohn. s. ob, spat^ Nah. P . 89601
Sebanstraße 5,3 Z.̂ i. K. sof. 2731
Sedanstratze 7. Vbb., 3 Z„ Küche u.

sZulieh.., 1.,Avril,bill .̂ NM ^ t.
Sedanstr ^ 8 3-Zim.-W„ sofort,2570
Sedansträße 9 im Wh . schöne 3-Z.-

Wohn. sof. ob. spat. ,zu v., 8 9634
Sedanstraße 9 schöne 3-Zim.-Wohn.

im Mittelbau zu verm.  8 9635
Secrobenstr . 9, ruh . Vdh., "gr. ^-Zim.-

Wohn. zum, 1̂ ,Mril z. p. ^815719
Secrobenstr . 11. H., 3-Z.Mohn . sof.ober spater zu v. N. Bdh. 2. 847
Steingaffc 14 3 7st' m.. Küche u. Zuh.

Näheres Hinte rh aus Bart . 25 71
Tannusstr . 44 schöne 3-Zim.-Wohn..

Part ., beste Lage, f Arzt ob Ge-
schäftszweckê Näh, 2.,Stock. 2574

"Walramstr. 7, Vbh., 3-Z.-W. Näh. L
Walramstr . 18 sck. 3-Z.-W. u. Kücke,

neu heraer .. 420 MI., s. Rah. P.
Walramstraße 21 neu hcrger. 3-Zim.-

Wohn. sofort ob. später. 81 2660
Walramstraße 22, Vbh., einetagig.

3-Z.-Wohn. mit Znßeh. a. 1. Avril
billig zu verm. Näh. 2 St.  846

Walramstraße 23. 2 St ., 3 Z.. Küche,
auf sof. ob. spät. Näh, P . 812148

Walramstr . 35, oben an der Emser
Straße , schöne 3-Zim.-Wohn. bill.

, zu verm. Näh. 1 St . _
Weberga ffe 50, Hth.. J -Zim.-Wohn.
Weilstr. 4, 1, 3 gr. Zim., ft., Msd. u.

Zub ., sof. N. das, ober Nerotal 17.
(Fortsetzungaus Seite 100
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ist kür Jedermann , von unserem diesjährigen

reichlich Gebrauch zu machen. Noch sind wir durch grosse Vorräte in der Lage,
von besten Materialien hergestellte Waren zu sehr niedrigen Preisen abzugeben.

Kalifen Sie auch was Sie Ihr spätere Zeit benötigen. - Bei der herrschenden Warenknappheit steigen Preise ganz enorm.
Ausserdem gewähren wir auf

Jacken -föleicler , Mäntel , Binsen,
Kleider -Röcke , Kinder -Hantel , Damen -Putz

extra j| 0 °l« bis «$ 0 °lo Rabatt.
Ueberzeugen Sie sich von unserer aussergewöhnüchen Billigkeit in unseren Auslagen.
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TS

rrank & Marx
Neues Jahr — Neues Glück!

F89

Ziehung 11. u. 12.Januar

Altonaer
Lotterie

7369 Gewinne im Gesamtbetr v. Mark125000
!50000
115000
Altonaer Lose zu 2 Mk.

Porto und Liste 25 Pfg . extra.
5 Lose sortiert — 10.25 Mark
SP1Altonaern.3 Schlesische Lose- 5. 30
Lud.Müller &C? ESJiÄ

Ziehung S. Februar

S chlesischeLotterie
3836 Gewinne im Gesamtw. von Mark60000
115000
10000

Schlesische Lose zu1 Mk.
Porto und Liste 25 Pfg . extra.

11 Lose sortiert= 10.25 Mark
einschl. Porto
und l  Listen.

Leinenbatist
wieder eingetroffen

120 cm breit ä 4.50 und 5.30.

W . Kussmaul,
39 Rheinatrasse 39.

MllWWlSlM
S ehlainpen , "b»

Bidets .Zimmerklosettstühle.
WaSöfe» «sw.

werden um zu räumen , billig aus-
verkauft. Tawnnsatr . 36 Laden.

Ledersohlen
Damen 2.V0, Herren 3.70 Mark.
Waaners Gummiabs . Bleichste. 13.

•  In meinem ^ Ab'eilung MInventur - Herrengarderobed
hochfeine Herren- u. Knaben-Anzüge

Paletots , Ulster, Bozencr- «. Gummimäntel für Herren u. Damen, Joppen»
mehrere IVO Paar Hofen für Herren, Knaben und Kinder, darunter letzte
Neuheiten, und die bekannten schafwollenen Hose» «. Anzüge zu jedem an¬
nehmbaren Preise . Als ganz besonderen Gelegenheitskanf offeriere ich
mehrere 100 Knabenanzüge u. PalctotS » die sich für Schul» «. Sportzwecke
sehr gut eignen, die in Größen nicht mehr vollständig, z« «. unter Einkaufs¬
preis . Meinen Vorrat in Konfirmanden -Anzügen, schwarz und blau, gebe
ich weit unter jetzigem Preise ab. Es lohnt sich für Jedermann , mein Ge¬
schäft aufzusuchen, Sie sparen auf jeden Fall Geld. 13

.1. Drnchniann, Rengasse 22,
Höhenluftkurort Königsfeld, sctiwÄ«,

- Kurhaus Donfswald _
auch im Winter geöffnet. — Gute Verpflegung. — Massige Preise.

Mp " Ganz besonders geeignet für erholungsbedürftige Kriegs¬
teilnehmer . L . Graf.

©ringt euer«Bold zur tßeichsbanh! |

Heute beginnt unsep

Inventur -Ausverkauf
zu enorm billigen Preisen.

Paletots, Ulsters, Raglans, Lodenjoppen, Sport-Anzüge, Hausjoppen, Scfilafröcke usw.
ETnX,- Unterkleider und Socken I Krawatten Mk. 1.50 | Weisse und farbige Oberhemden

Wir bitten um Besichtigung
unserer Schaufenster. Weiche Hüte und Nutzen. Verkauf nur gegen bar.

Rosenthal L David
Wilbelmstrasse 44.

12
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Inventur-
m

1516
Darunter Bestbestände:

TischtücherKissen¬
bezüge

Herren-
Oberhemden

statt 5.50 jetzt Mk . 3 . —

Reinleinen
Kragen

statt ; Mk . 0.75 jetzt 25 Pf

Blusen

Damen-
Beinkleider

statt 6.— jetzt Mk . 3.

Damen-
Taghemden statt 3.75 jetat Mk. 2 .50

0 .50 .. ^

statt 4.75 jetzt Mk. 2 .50
_ 8.25 > . 4 .— ,, 7.50 „ 4 . 50

statt 3.75 jetzt Mk . 2 .—2 .504.50
7 .50
6 .25
9 .50

12 . 5013 .5017 .— 18.75
11.50 Servietten

statt 13 .50 jetzt Mk . 7 .—

Elegant«

Spitzen-Röcke
statt 36 .— jetzt Mk . 18 . —

21 .—

Oberbett¬
tücher45 .- „ 28 .50Damen-

Nachthemden
viele zur Hälfte des

früheren Preises.Batist-Morgen-
jacken

statt 15.75 jetzt Mk . 6 .—

Kieiderleinen
statt 2 .50 jetzt Mk . 1. 50

Seidene
Prinzess-Unterkleider
statt 19 .50 jetzt Mk . 10 . —

statt 8.50 jetzt Mk. 4 .50
.. 14.50 „ „ 8 .50

statt 12.75 jetzt Mk . 7 . 50
„ 25 .50 „ „ 15.
.. 38 .— .. .. 19 .—

20 .30 .—

sind auf Tischen
ausgelegt.Reste

Sdmiar SticteeinMir
llllllllHllllllllIIIHIUlllHlHliillimilUllIIIIIIIIllHllIIHIIIIIII1IIHIIlllllllllllllHlIIIHilllUHIIIHllllllllllllllllllHHlllllllIlH

W. Kussmanl
Rheinstrasse 39

hält ihren

Inventur -Verkauf
0 » mir vom 3 . toi » 8 . Januar.

Zu der Bekanntmoßhung, betr. :
Bestandserhebung Und Beschlag¬
nahme von Kautschuk iOummr ),
Guttapercha , Valuta und ASbest,
sowie von Halb - u. Fertlafabrikaten
unter Verwendung dieser Rohstoffe
tritt am 4. Januar 1916 erne zweite
Nachtrags - Verordnung für den
Festungsbereich Mainz rn Kraft.

Der genaue Wortlaut kann m den
amtlichen Bekanntmachungen , an den
Anschlagsäulen, bei den Kreis - „bezw.
Landratsämtern und den Burger-
meis ter eien einaeseben werden. 1284Schul¬

ranzen
Gimte Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

Faalbranaen s*r
1339

Reparatureo-

Fernsprecher
Sir. 50
Biebrich

Postscheckkonto
Frankfurt a. M,

Nr. 3923.

«BW » «

MW 3 ‘ 2- 4 */,

Es haben sich grosse Massen R © 8t©

Stickereien n . Spitzen
angesammelt und werden billigst abgegeben.

Mache auch aufmerksam auf zirka

lOOO Meter Reste

Ilniisniacherieinesi L °LÄ !.'.2
80 — 200 cm breit , zum Selbstkostenpreis.

Ausnahmsweise auf alles übrige

Bevor Einkäufen
ölen Sie meine Offerte ein. Kein
bzahlungsgeschäft. Billigste Preise,
equeme Zahlungsbedingungen auf:
löbcl , Betten , Politerw ., Tevplche,
iardinen . Wäsche. Lampen. Luster,
Lasch-, Mang -, Näh- u. Stnckmasch.
'ff . u. G. 526 an den Tagbl .-Verl,

mm i; I -»
2. Sortierung 1346

50 Stück 5 Mk.
ei Rosenau , 28 Wilhelmstraße 28.

.Messmhklm
iletots , Anzüge , nachweislich auf
chhaar gearbeitet , Ersatz für Matz
elegenheitskaus ), früh . 70—80 Mk.,

35, 40, 45 Mk. Bozcner Mäntel,
ipes, Loden-Joppen , einzelne Hosen
irbcti zu billigen Preisen verkauft
inlbrunnenstratze 9, Laden.
-8 . 8etlreibrnasedinen -Farbb8ncker,
uerhaft u . ergiebig , für alle Systeme
in allen Farben , in Spiegeldosen,

ladelkissen etc . Stück Mk. 2.25.
.Continental “ - Schreibmaschinen-
irt?ieb , Hellnmndstr . 7. Tel . 4851
10 Trinkeier die Woche abzugetz._ci k>.

BenleMm smMtiWMti

Kassen ^okal : Biebrich , Rathausstraße Rr. 59.
Geöffnet von 8- 12»/ - und 3—5 Uhr. F211

BESUCHSKARTEN
in jeder Ausstattung fertigt die L. Schellenberg’sche

Hofbuchdruckerei, Wiesbaden
Kontore im „Tagblatthaus“, Langgasse 21

Fernsprecher 6650/53
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3 Zimmer.
Weilstr. 9, 1. 8 sch. Zim.. Küche, Ms.

vl  Zub .^ Näh. Nr. 11, 1. 2914
Weilstraße 22, P ., 3-Z.-Wobn7 53
jjbtU fttwe

ei ßrnburastr . 4. Cftbaef dC 8-Z.-
Weisteuburzstr, 1.), io., 3 -Z. -W., sof.
Wcllritzstr. 45 3 Zim., Küche u. Zu
Jbeljot (ju verm. Näh. Part . 2836

Wellr .tzstraße 46̂ Hth. 17 3 Z. u. K
auf 1. Avril. N.  Stb . V. lks. 70

Wellritzstr. 50 8-Z.-Wohn. s. ob. spät^
^ zu vernu^ Näh.̂ Part . lks. 0 9638
Wellritzstraße 51, 1, schöne 3-Z.-W.
, s. o. ,v. N. 3. St ., bei  Müller . 2849
Werder/traße 8 schöne 3-Zim.-Wobn.
_aus sof. ob. sväter zu verm.  2787
Westcndstr. 1 sch öne 3-Z7-W^ 69639
Westendstr. 4 sch. ,3 -Z.-W. "6 15342
Westendstr. 8, V. 3, 3-Z.-W., gl. o. sv-
Wkstendstr. 10, Mtb. Part .. 3 gr. Z.
__ U. K. per, sof. Näh. Vdh. 1̂ 2577
Wcstendstraße 12 3- Zim.-Wohn. 2578
Weflendstraße 15, Ltb .. 3-Z.-W. sosi
_Rah . Lulsenuraße 19, Part . 2716
Westendstr. 20, Grh., 3-Z.-W. 612472
Weftendstraße 23 81 16
WUHrlmmenstr. 37. frbl . Ticfp.-W.,

3 Z.. K„ b., s. o. sp. Tel. 10 21. 2139
Wörthstraße 5, 1, 3-Zimmer -Wobn.
^ mit Balkon sofort zu ve rm. 2580
Wörtbktraße 22, 2 St ., g. 3- u. 4-Z.-

Ttobn. zu vm. Näh. Part . l. 43
Aorkstraße 6 gr. 3-Z.-W. für 1. Avril

zu  v . N. " ^ -.zu v. N. Kaesebier, 1 St ., 615425
Pörkstraße 7. Hth.. sch. 3-Z.-W., mit

ob. o. Mans ., auf Avril . N. 83. i r.
Norkstr. 11, 3, 8-Z .-W., 2 B.. I u. w.

W.. Zub. M Schwalb. Str . 23. P.
zyorküraßH5 . Mt b.. 3 Z. u. K. 6 127
8 »rkstraße 26, Hochparterre. schrschöne 3-Z.-Wohn. vreisw . 814856
Zinmiermannstraße 3 H. 3. 3=8 .=423,

360 Mk. Nah. Vdb P art . 615564
Zimmermannstr . 4 sch. 3-Z.-W. mit

reichl. Zub. auf 1. Avril. 616657
Zimmermannstraße 5 3-Z.-Wohn. a.

1. Avril . 2. St. , zu v, Näh. P.
Zimmermannstr . 6 3-Z.-W.. Balkon

sofort ober  späte r. Näh. Parterre.
Zimmermannstr . 16. 1 u. 2, sch. 3=8 .=

Wokm. mit Zub. zu v. N. P . 6156
3-Zim.-Wohn.< Hth.. z. 1. Nov. zu v.

Näb. Adelbeidstraße 61. 1. 2388
Sch. 3-Zim.-Wohn. mit "Zubehör auf

1. April. Räh. Steinsaff « 6/1 . 24
4 Zimmer.

Aarftraße 99, 1. . Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas . Elektr. usw..
wegzugsh. zu ». N. 1. St . r.  2581

Adolfstrafte 5, 1. St ., schöne -t -Zim -
Wvhn. p«r s»s. ob. später. Näheres
»u erfragen daselbst beim Haus¬
meister.

WreäNstraße 31 s» . L-. a. 4-Z.-T ..
«Ä Msd.. 1. St ., auf 1. April . 78

Slhrechtsteaße 39. 1 St .. 4-Zim.-Ä.
nur Krönt,im . Räh. Part , recht?
oder miOerstrahe 39. 2884

Am Kaiser-Friedrich-Bad lBüdingen-
straße 2), 2 . St .. 4-Zimmer -Wodn
sof. ober  s pät er zu verm. 2885

Bertramstraße 9, 1. Stock, 4-Z.-W..
mit rerckl. Zubeb. auf sos. ob. spät.
zu vermieten. Zu erfrag . Hilbner.

_BiSma rckring2,1  St . 6 9646
Bertramstr . 12, 1,  4- Z.-W. sof. ob. sp.
Bertramstr . 16 zwei 4-Z.-W. sofort
_u . 1.  April . Näh. itn_Saben. 69679
Bertramstr . 22 schöne 4-Zim.-Wohn.,

2, Balk., wegzugshalber zu verm.
, Skäheres 2. St . rechts._ 2924
Bismarckr. 6, P . ob. 4, herrsch. 4-Zs

W., cv. m^ Bür ., auf 1. 4. Näh. bas.
BiSmärckring 15, 2. 4-Zim.-W.

1. April. Näh. Ladern
zum
626

Bismarckring 21. 2 St ., sch. 4-Z.-W.
m. Zub. auf April . N. 3,r ^ 6t2837

Bismarckring 26, 2 l., 4 Zinu,N . 1 l.
Bismarckr. 37, 1, 4-Z.-W. m. r . Zub.

aus 1. 4. 16. Nah . 2 l. B15348
Bleichstr. 36 4- auch 3-Zim.-Wohn.

auf 1. April 1916 zu verm. 615633
Blücherplatz 4 4-Zim.'-Wohn., 2 Ms.,

freie La ge, gr. Räume.
Blüchervlat! 6, 1.WMI Sonuenf., 1-Z7-M

n. reichl. Zub. Näb. P . lks. 61 39
Blücherstr. 13. 1. Ecke Scharnhoritstr ..

mod. 4-Z.-Wo hn. Näb.  1 r. 6117
Blückierstr. 15, 3, sch. gr. 4-Z.-Wohn.
Gr , B-rr- str. 17, 2. 4-Zim.-W." 2587
Kl. Burgstr . 5, 2, 4.ZI-W. Näh. 1.  6
Coulinstrafte 3. 2 St .. 4-Z.-W >oss
. ob. spät. Näh, bas, von 3—5. 2589
Dotzheimer Str . C, 2, 4 Z. u. Zb. 2460
Dot'hcimcr Str . 42 gr. 4-Z.-W-. gr.

Bad u . Zub. Näh. 46, B. P . 2591
Dotzh. Str . 52, 1, sch74=Z .-Wohn.̂

1. 4. 1916. N. das. 2 l . 615472
Dobbeimer Str . 54 gr. 4-Zim.-Wohnt

Näh. Gneisenaustr . 2, 1 I. B 14739
Dodbeimer Str . 107 4—5-Z -Wohn..

große Diele . GaS u. Elektr. aus
sof. oder später zu verm. 6 9649

Drei weide nstr. 8, P„  4-Z.-W ., 1 . Apr.
Emser Str . 2. 2, 4 Zim. u. Zubehör

sof. ob. spät, zu vm. Näh. P . F377
Emser Str . 8 gr. 4-Zim.-W. mit gr.
_ve rgl. Balkon. N. P . links, v. 3—6.
Emser Straße 16 4-Z.-Wohnungen

sof. u. sp. Näh. Pa rt. , Wehganbt.
Emser Str . 47. Gth.. 4 Zim. mt reichl.

Zub. an eine ruh . Zam . sof. 2759
Erbacher Str . 8 ger. 4-Z.-W. N. 1 r.
Arankenstraßc 25, am Ring , 2t St ..

sch, neuherger . 4-Z.-Wohn.  2866
Friebrichstraße 8, Vdh. 3, 4-Z.-W.

auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister , Hinterbau. 82

^riedrschstr. 56, 2, gr. 4-Zim .-Wohn.
sof ort ob. später  ? u verm. _2595

Teorg -Auguststr. 3, 3, 4 Z., Gas , Ektt
1=£ 16 zu vm. Näh. 2. St . l. 16

Oirorg-Auguststr. 4, 2. 4-Z.-W. aus
1. 4. 1916. MH . ,Part . lks. 2915

Gneisenaustraße 24, Laben, prachtv.
I -Z.-Woh»., 3. St ock, auf 1. April,

Göbenstr. 2 scköne 4-Zim.-Wohnung,
1. Etage, kos, ob. 1. Avril . , 615629

Töbrnstr . 12. 1 l., 4-Z.-W., Bab. GaS
_u . Elektr., kein Sch. Näh, bas, 2596
Göbenstr. 1V,schölw,4L .-W. auf , soft
Gustav-Adolfstra'u 10» 1, schöne sonn.

4—5-Zim.-Wohn. zu verm. 2597
Gnstav-Adolfstr. 15,17sch.' 4-Z.-W. nü
_ Bab z. 1. April. N. bas, u. P . 2885
Hartingstr . 13, Ecke, sch. gr. sonnige

4-Z.-Wohu., neu bergerrcht. 2935
Helencnstr. 14, 2.  4 Zim.. Küche, ev.
, mit Werkität te, sof. ob. spät. 2598
Hellmundstr. 12, 1, 4 Zim.. Küche.

Kab. u. sonst., Zub. Näh. Lad. 2599
Hellmundstraße 53 schöne 4.Ziin .»W.
_ zu v. Näb. Gcbr. Schmitt . _ 669
Hrrderstr . 1 4-Zim.-W. Näh. ,7 St . r.
Herderstr. 15, 3. Sr ., 4 Zim ., Küche

u. Zubehör. Näh. im Laben. 2601
Herderstr . 17  sch. t -Z.-W. N. P . 2816
Herrngartenstr . 19, 2, sch. 4-Z.-Wohn.

auf 1. April zu verm. Näh. bas.
_ob . Kaiser- Friebr .-Ring 74, P . 93
Jahnstr . 25, 3 r., schöne"4-Zimmer-

Wohnung zu verm. Näh. 1, l.
Jahnslraße 32, 8, schöne 4-Z.-W. s.
_zn,verm . ,Näh . Kreidelstr. 7 . 2863
Kaiser-Friedr .-Nin« 8, 3. St ., 4=Zim

Wohnu ng auf 1. April . 2558
Kaifer-Fricdrich-Nlng 12, 2. Etage,

l -Zim.-Wohn.—sok. ob. spüt. 69654
Karlstr ." 4, 2. 4 Zimmer , Küche unb

Zubehör, 1. April 1916 zu ver-
miet en. Näh eres 1. Stock. „ 2939

Karlstr . 20, 1 u. 2, 4 Z., Bad . Gas,
elektr. Licht, z. 1. 4. 16. Näh. K.-
rsrdr.-Rg. 88. Lab. Tel. 4683. 2937

Karlstr . 37 4-Z.-W. sof. 0. sp. 613759
ticl lcrstr. II , l . sch 4-Z.-W N. Nr. 13.
Kellerstraße 13, 1. sch. 4-Zim.-W. 90
Kirchgasse 3. Stock, schöne 4» oder

8-Zim.-Wohnung, 1. April 1916.
Kirckigacke 11. 1, sch. I -Z.-W. 2823
Kirckaaffe 22, 3, 4 Zim., vollü. neu

herger., Ej« -. elektr. L. Näh. 2. 2799
Klovstockstraße11, Pari ., herrsch. 4-

Zim.-Wohn., mit Bad u. all. Zub..
. . sof- od. spät. Näh. Part . t ._ 2380
Korncrstr . 2, 1. St ., 4-Z.-W.. Balk.,

Bad, el. L. u. Zub., sof. od. spät.
_ ru verm. Näh. Hth., bei Giller.
Körnerstr 5. 1. 4-Zim.«W. mit Zub.

auf sof. ob. sp. Näh. i St . r. 2667
Lehnstraß » 4 schöne4-Zim.-Wohnung

mit allem Zubehör auf 1. April
1916. Zri,erfr .̂ Part ., Lad.̂ 614816

Lehcstraßr 4. 2. Obergesch., 4 Z. u,‘ ' ” 1.15891Zub., neu  herger ., frei geleg. 2897
Lehrstraße 21 4-Zrm..Wohnung._ 79
Lorelevri«« 11, 1, mod. 4-Z.-W. per

1. 4.  1916. Näh, das. P . I.  614901
Luremb«r»straße 2 schöne 4-Zim.»

Wohnung mit reichlichem Zubehör
sofort  oder später zu ve vm. 2788

M«« rrg »Se 8, 2. St ., gr. 4.Zim.-W.,
neu heroerrchtet, « rf glerch oder211. April zu vermieten._

«i » el»der, 12. 1, I -Zim.-Wohn. mit
Zudebör auf ' sof. zu verm. lgeeign.
für Gew.). Näh. d>as. Laden. 2788

MichelSberg 12, 8. W.  4 -Zim.-Wobn.
sof. ob. später zu verm. Nähere?

_daselbst im Laden. 2782
Müllerstr . 10 Part .-W., 4 Z. u. Ab.

1. Nvril zu vnr. Zu erfr . Röder«
. strotze 42, 1, 10- 4,  b. C. Renkcr. 4
Sicristra ße 9 4- od. 8-Z.-Wobn. 2427
Nerostraße 17. 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu verm. Näh. 2. Stock. 2609
Neroktr. 27, 2. sch. 4-Z.-W. N. 3 l.
Ncröstr. 88 4-Z.-Wl? Balk., Erk.. Badh

el. L., GaS. r. Zub., sof.  N . 1.
Niederwaldstraß^ S. Parterre rechts

u. links, je eine 4-Zim .-Wohnung
mit Zubehör sof. 0. spät, zu verm.
Näheres beim Hausmeister . 2642

Oranicnstraße 37 schöne Parterre-
Wohnung, 4 Zimmer mit Zubehör,
per 1. April 1916 zu vermieten.
Näheres 1. Stock. _ 2884

Orantenstraßc 55, Vdh. 1, 4 schöne
Zimmer und Küche, Bad . 2 Msd.,
1 Keller, preiswert auf sofort oder
sväter zu verm. Näh. bei Sürig,
P art ., 0. Wau ritiusstr . 7, P . F353

Pbiltvvsberflpr . 29 4-Z.-W. f. 0. Äpr.
Näb. bei Becker, 2 St . Bes. 11 4.

Ecke Platter - und Klinger -Stratze,
in freier Lage, schöne4-Z.-Wohu.,
mit Bad u. Zubehör, auf April zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näb.
Klingerstratze 1, Part , rechts. 27

Rheingancr Str . 2 herrsch. 4-Z.-W.
inü all.Zubehör auf April z. vm.

bihe iastraße 99, 1. St ., 4-Zim.-Wohn.
Röderstr. 38, 2. Et., schöne4-Zimmer«
_Wo hn, mit Zu beh. s. ob. sp. 2615
Röderstr. 45, 2. H. v. b. Taunusstr .h

1. St .. 41 Zub. R. P . r. 76
Ro onstraße 12 4-Zim.-Wohn.  zu vnu
Riidesh. Str . 31, 2, sonn. 4- u. 5-Z.-

Wohn, aus sof. ob. später. 6 96 56
Scharnho rststr. 32 gr. mob. 4-Z.-WI
Scknersteiner Str . 1 4-Zim.-Wohn„

2 St . hock, aus sofort ober später
zu vm. Näb. das, u. 3 St . 2616

Schiersteiner Straße 9 herrschässliche
4-Zimmer -Wohnüng zu vm. 2617

Sckmlberg 6. 1. St ., 4—5-Z.-Wohn.,
Gas . Elektr., Preis 750—850 Mk.
Nähe res 3. Stock._ 45

4-Fim.Sckwatbachcr Str . 7 mod.
MDohn^ ver^sofort zu verm. 6 9658
Schwalbachcr Straße 52 4 Zim. u. K.

Näheres Emser  Stratze 2,^Part . _
Sedänplatz 7, 1, mob. sonn. 4-Zim .-

W. aus 1.  Avril . N. P . l.  615333
Seeroben str. 31 4-Z.-W. m. reichl. Zb.

auf sof. ob. später. Näh. Part , r.
Stiftstr . 19. Gth. 1. 4-Zim.-W„ Gas.

elektr. Lichi u. Zubeh. per sof. od.
später zu verm. Näh. Part . 2618

Waterloostr. 6, 1. St ., mod. 4-Zim.-
Wohnung zu verm. Näh. bau bei
Äibl u. Luisenstratze 19, P . 6 882

Waaemannstraße 28, 2. Stock, schöne
4-Zimmcr -Wohnung, Gas , elektr.
Licht u. Heizung, sofort zu verm.
Näh. .im ..Tagblatt "=Haus , Lang-
gasse 21, Schalterhalle rechts^

Walramstr . 32, 1, 4-Z.-Wohn. Näh.
bas. u^ Wellritzstr. 57, 1. 613487

Wcllrivitraßc 11 4 Z. u. Zub" svnn7,
. . . . , - \ , ga r . N. P.aes. fr. AuSs., 720 Mk.  _

Wcstendstraße 1 schöne I -Z.-Wobn..
freie Lage, zu vermieten. B 9659

Wkstendstr. 7 zwei I -Z.-Wohnungen
mit Zubehör, 1. u. 2. Etage, sofort
u. 1. April zu verm. Zu erfragen
bei Rör ig,  Marktstraße 6. 3. _

Wielandstr . 25,1 . St ., 4-Z -W. gf.
ob. später. Näb. Hth. 1.  St .

Winkeler Str 8 4 Z., 1 K. Bah,
2 K.. aus sofort oder später. 262i

Volk str. 6 sehr schön? 4-Z.-W., n. d.
Ring . sof. 0. sp. Kaesebier. 69660

Yorkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. 615235
Borkstraße 12 schöne 4,Zim .-Wohn..

mit beiß. u. kalt. Waffer, Bad,
Gas u. Elektrisch, auf 1. April zu
vm. Näh. bei Christ, 3 St . l.. oder
bei Beck. Blü ckerstr. 42, 1 St . lks.

Borkstraße 14 schöne' 4-Z.-Wehn. zu
vernr. Näh. Part , reckts. 670

Zictenring 13, Part ., 4-Zim.-Wobu.,
mit Veranda u. daranst . Mädchen
zimmer zu v. Näh. 1. Et . l. 2715

HZim .-W. m. Zentralbeiz .. Part ., el.
Licht usw., auf sofort od. später zu
vm. N. Winkeler Str . 8, 3 r. 2354

Schöne 4-Zlm.-Wobn. mit Zubeb. aus
kos. N. Wörthstratze 14. Lad. 2623

S Zimmer.
Adelheidstr. 12, P ., 5-Zim.-Wohn. auf

1. April,_ Näh. Hth. 1. 2834
Adelheidstr. 26, 1, 5 Zim.. neu hcrg..

Bad . Balk., elektr. Licht, sofort mit
Nachlaß. Sckilüstel u. Näheres bei
Justizrat Laasf . Moritzstr. 70. 2877

AdeReidstr. 57. 1. Süds ., 5 Zim. ü.
Zub., auf April zu verm. 2931

Adol' stroße 1 5-Zim.-Wobn. Nöb
im Sveditionsbüro . 2625

?ln d. Rinokirchr 9. 1, hrscb. 5-Z.-W.
Bismarckrinq 2, 8. schöne 5-Zimmer-

Wohn., niit Badezim.. Zentral-
Aarmwasterbeiz .. u. allen modern.
Einrichtungen , ans 1. April zu v.
Näh. d^telbst 1 St . links. , 650Vlbmer . 9. 1. Stock. 5 Zimmer
auf for. od̂ spät, zu verm. 6 9663

Bismarckring 18, B., sch. 5-Zim -W.
mit reichl. Zubehör. Näb. 1. Et . r,

Bismarckr. 25, lü . 2 St .. 5-Z.-W.. Zb.
s. od. sp. Näh, b. Gaiser. 6 9664

Dambacktal 19, Bdh. 1. Oberg.. 5 Z..
Bad, Warmwaster -Einr .. Balkon u
Zub.. aris sof. od. sväter. Näh. bei
C. Phikivvi, Dambachtal 12. 1. 2629

Dotzheimer Straßc 10, 1. Et ., 5 Zim.
mit Zubeb. per l . Avril. _ 2872

Dotzheim er Str . 13 5 Zim ., Balk..
1. April zu vm. SWä). Hth. P . 20

Dotzheimer Straße 15, Part ., 5 Z.
u. Zubeh., Gartenbenutzung , auf
sofort oder später zu verm. 2933

Dovbeimer Str . 15, 1. grotze 5-Zim.«
Wohn. u. Zubeh.. Balkon. Garten¬
benutzung auf 1 April z. v. 2871

Dobk>ciinê Str . 18 5 Z., n. berg.. sof.
Dovbeimer Str . 26. Hochp., scbSne 5.

Z.-Wo bn.. Balk.. Garten,, !000 Mk,
Tel' beinier Str 4Ü. 1. herrsch. 5-Z

Wohn, mit Bad u. Zubeb. Elektr
u. Gas mit größerem Nstcklaß alir
sofort oder später, ; » verm. 6 9666

Geisbcrgstr . 2. 1. 5—6 Zim., Küche u.
Zubeh.. elektr. Licht. Zentralbeiz .,
sofort oder später zu verm. Näb.
SbnaS, 5S'aimu99ra6e _ 18, I . 2462

Goctbcstr. 11, nächst Hauvtb .. herrsch.
5-Z.-W. m. Zub.. el. L.. GaS, ans
1. Av ril  oder früher zu verm.  84

Ylaethestr 15. 2.  gr . 5-Z -W. m. Zb.
sof. od. sp. zu,vm . Näh. das. 2631

Cloethrstraste 25, 1, 5-Zim .-Wohnung
sofort oder sväter zu verm. Näh,
Kaiser -Friedrick-Riug 56. F 878

Guttav -Adolfstr. 9 5-Z.-W.. 800 Mk.
Gnstov-Adolfstr. 12. 1. 5-Z.-W., rchl.

Zub .. sof. ob̂ sp. Räh. bas. Part.
Hüfnergaste 5, 1. 5-Zim.-Wohn. auf
_1 . 4. 16 zu v. Näh. Sattlerlab ., 2890
Hainerweg 10, Et .-Villa , vorn. ruh.

Kurlage , herrsch. 5-Z.-Wohn., gr.
;, 2. EtacBalkon, Garten , 2. Etage ob. Ho>.

pa rte rre , sofort ob er später zu vm.
Herbrrstr . 2. 1, gem7"'5-Z.<W. R. L
Herd erstr. 26. 1. sch" 5-Zim.-W. 2633
Herrngartenstr . 4. 1. 5-Zim.-W. mit

Bab, elektr. Licht. Näh. 2 St . 2828
Herrngartenstr . 9., 2. sch. 5̂ Z.-W. m.

h. sof. ob. später. Anzus. 11—1.
Näh. 5. Eigent .. Hth. das._ 2398

Kaifer -sfricdrich-Rina 16. 2, modern
einger. 5-Z>m.-Wohn, mit reichlich,
^uv.Zuv. auf Januar . Näh. Hansbes,-
Perein . Tel . 439 u. 6282,_ 2774

Kaiser.striedrich.Ning 32, 1 r., herr-
schaftl.,ü -Z.>W,, gleich ob. s" 2389

K.-Fr .-R. 60,3 l., herrsch. 5-Z.-W.. 1. 4.
Nah. bas. 2 u . Rübcsh . Str . 29. 2.

MMKäveÜenstr. 3, Erdgeschoß,' 5 Zimmer,
lebe u. Zubehör auf sofort oder

später zu verm. Anzus. Dienstag
u . Freitag , vorm. 11—1 Uhr. Wh.
Dambachtal , 28. , 1._ 18

Kärlstratze 18. 2, 5 Z. u. Zubehör
. ŝofort od. spä ter . Näb. Part . 2898
Kirckiaaste5, l . 'st Zim. mit allem Zu-

behör auf sof ort oder später. 8635
Kirissgafle 11. 2. schöne 5-Z.-Wob».

mit r eichl. Zube hör zu  v erm. 77
Klarrntbaler Straße 2 schone 5-Z.<

Wohn, sof. oder später zu v. 2637
Klarenihalcr Str . 5, P .. 5-Z.-Wohn.
_zu verm. Näh, im 1. St . r . 6 9667
Klopstockstraße11. 2. Stocks herrsch

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub.,
sof. ob. später.^ Näh, P . r . 8381

Klopstockstraße 21, 1. Etage, schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralheiz , auf sofort ob. spät,
zu verm. Näh. ,Part . ^ 2638

Zurcmüürgstr . 3, 1, 5 Z. u. Zubeh.
an ruh . Mieter . 1. 4. N. P . 2868

Rarktvlatz 7 neu hergerichtete 5-Zim.-
Wohu., 1. u. 2. Etage, mit Zubeh..
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,

.. AdelheidstratzêM, _ FS 41
Marktttr . 13, 2, 5 Zim. u. Zub.. auch

pass, kür Arzt.,zu verm, _ _ 2758
Moriühr . 7 5;Zim,-Wohn, sof. 2640
Moritzst raße 44 5lZ.-W>. aüi Avr. 39
Miistcrstrwße 5, 2 Sul 8 Zim., Bad.

Küche usw., auf 1. April 1916. 2642
Müllerstraße 10 der 2. St ., 5 Zim . u.

Zub. aus 1. Älpril zu verm. Zu
ersragen Röderstratze 42, 1. Stock,
von 10—4 Uhr, bei C. Renken 17

Keubauerstraße 3 lvord. Dambachtgu
zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh.
fauch für Pensionszwecke) zum

, 1. Avril 1916 zu v, ÄTS. St . 2429
Billa Nenberp 2, Hockv. vd. 2. Stock,

ar. herrsch. 5-Z.-W., reichl. Zick>eb
f. gleich od. sp at. Näh. 8 Tn , 2643

Niedrrwaldstraße 4, 1. herrsch. 5-Z.-
_Wohn . auf_S(enI zu verm. _ 40
Riedcrwaldstr . 9, 2 r ., 5-Z.-W. mit

Zub. N. b. Haus mstn, H. 28c>6
Nikolasstr. 20,1 u. 4 Tn . Wohn., 5.Z

Zubeb. sof. oder spät zu v. Nab.
Karl Koch^ luisemtn 16,JL_  2644

Nikvlasstr. 41, ' Hochv.. ist eine schöne
Wohnung von 5 Zim., Küche, Bad,
große Veranda u. Zubehör zu
verm. Nä her es daselbst. _ 2922

Dranienstr . 45, 1, herrsch. ,5-Zimmer>
Wohnung soiort,ob . spater.̂ 2648

Oranienstraße 60, Vdh. 3, 5 sthöne
große Zimmer mit Bad. 1 Küche.
2 Mansarden u. 2 Keller zu verm.
aus 1. Avril 1916. Näheres dort-

^selbst Mtb. Bart . F 3o4
Rauenttzaler Dir . 20, 1, neu herger.

herrsch. 5-Z..W>. 8e " tralh ._ 2905
Nb-inaaucr Straft » 15. Bart .. 5 Z..

Küche. Bad . 2 Mansarden . B>-e' s
850 Mk., auf sofort ober 1. April
zu verm. Näh bei Hartmann.

Nbeinstr. 56. Ecke Oranienstr .. 2. St .,
schöne 5-Zim. Wohn, mit Zubeb.
au ? 1. Avril 1916 zu verm. Nah.
das. v. 10 bi» 3 Uhr. außer Sonn¬
tags . sowie Kirchgasse 40, in der
Buchhandlung. _ 6 15199

Rhcinstratzc 70, Erdgeschoß, bestehend
au? 5 Zim.. als Wohnung und
Büro besonders geeignet, sofort
oder sväter zu verm. Näh. Kaner-
Friedrich-Ring 56._ _ . F378

Weinstraße 91, 1. Et ., b»Z -LJobn
aus sofort oder sväter zu vermieten.
Wetz.' Wörthstraße,12 . 1 St, ^ 2648

Nbeinstr'. S-Zim.-Wohn. z. vm.
Rheinstr . 117 8-Zim.-W.. ^Süds ., 5
Röderstr. 40. 1. Et .. 5 Z . Züb,. Balk

gl. od. spät, zu v. Nah. 2. St . 26.50
Rüdesh. Str . 28 iff d. 2. Obenaesch

best. a. 5 Z. u. Zb.. Z«ntralh ..̂ sof.
_ob . spät. z. v. Näh. Frontsp . 6378
Rüdesbeimer Str . 29, 2 r ., eleg. 5-

Z.-Wo hn. sos. 0. s v. R.  d as. 6 15466
Rüdesbeimer Str . 31. 1. Sonnenseite.

herrsch. 5- u. 4-Z.-D -, sos, od. svat.
Rüdcsb. Str . 33. Sv .. 5 8 , u.  Zb . 2652
SKtzefselstr9 eleg. 5iiZim7-Wohn. mit

all. Komfort. Näh Part . 2340
S «be«kendorfstr̂ 5 herrsch. 5 Ẑim .-W

m. Zentralheiz .^ I .̂ 4. 16._ 2372
Sck-lickterstraße 9, 1, schöne sonnige

5-Ziuvmer-Wohnung zu verm._
Schlick,terstr. 11. Hockv., 6-Z.-W. mit

l3ad ver 1,. April . Mäb-̂ 2908
Sckliwtcrstr ? 18, 3. 1. H. v. Adolssall..

5 Z.. Gas .̂ el. L-, r . Zb.. ,1, 4. 16.
Schwalb. Str . 52, 2. herrsch, 6-Z..W.

zu verm. Näh. Einser Str . 3, P.
Stiftstr 1 st-Z.-iM sosMäh , Lad,
Tannusstr . 69, 2.' La Rostkre. schöne

S-Zim.-Wohn, nebst Zu be h.  2907
Waterlovstraße 8, 8, mod. 5-Zim.-

Wobn. Näheres daselbst bei Leibi
u. Luisenstraße 19, Part.  6 382

Weber,aste 8 Arzt-Wöbn. von 5 Z..
' . . Alle».Kücheu. Zubeb. sof. ob. spät
Näh, das, u. Parkstraße 10. 2654

Weißenlmrastr . 5 sch, 5-Z.-W. , zum
1. Avril 16. N. Nr . 8.  P . k. 2714

Wielandstr. 5, 1. 5 Zim., KücheT̂Bad.
Zen tralheiz ., sos. ober später . 2655

Wilhclminenstraße 1 lvord. Nerotcrk),
Etaqenvilla . 1. Stock, schöne mod.
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör aus
1. April zu verm. Näh. daselbst
1. Erd gesch.. Hausmeister . 615643

Wstbelminenstraß - 5, 2. a. Nerotal.
Nähe Haltestelle Kriegerdenkmal,
schöne 6-Zim.-Aohn . mit Badezim.
u Zubehör aus 1. Avril zu vewn. ;
ev. können im 3. Oberg. 2 abge-
schloffene Zim. dazu verm. werden.
Näheres Wilhelmrneustraße 3, bei
Engelmann.  6 15746

Wilhelmincnstr . 37 lD' lla), n. Wald.
vracktv 8-Z.-W., ÖV. s.. 4. u 2. s.
N. Bierit . Str . 7. T . 1021. 2656

Wörthstraße 17, -Wohnt sos.
oder svä ter . Näh. Laden._ F 378

Zn verm. zum 1. 4. 16 herrsch, W..
5 Zim.. Balk., Bad, elektr. Licht,
3 Mans .. 2 Keller. Zu besichtigen
11—1 u . 4—7. ausgen. Sonntags.
Rüdesbeimer Straße 6. O

In Höbrulags . nabe Kochbriinnen
u. Wald , große vollst. neu herger.
5-Z.-Wobn.. mit samtl . Zubehör,
elektr. Licht, KockaaS, Kgvellen-
straße 37. 1, sos. ob. 1. Avril zu v.
N. Schwe rzel. Schwalb^ Str . 46.

5-Z.-W.. Ztr .. s Vs.. Bür ., Geschzw.,
bill Näb. Wallufer Str . 2, Erdg. l.

6 Zimmer.

Adrlheidslraßk 45 Ŝüdseite ). 1. St ..
» 6 5 .; Balk., Bad rc„ sof. 0. sp. 2658
Adolfsallec l !6, 1, 6 sch. Z., gr. Volk.,

reichl. Zb., s. od. sp. Näh. 2. 27 57
Adolfstraste8 6 Zim., Vdb. Erdgeschtt

sof. od. spät. lMe nges, Hth.) 2660
An der Ringkirche 6 herrscht Wohn..

Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. sp.
preiswert zu verm. Anzusch. 12
bis 2 Uhr. Näh. 1. Stock. 2661

BiSmarckr. 29 sch. 6-Zim.-Wohn. sof.
od. sp.; el.  Lickt u. Gas ._ B9669

Dotzh. Str . 11 ist 2, Stock 6-Z.-D . »ü
vm. N. Kaiser-str .-Niug 56. F 378

Dotzheimer Str . 58, P ., nahe Kaisev-
striedrich-Ring , herrfchaftl. 6-Znn,.
Wohn, mit reickl. Zubeh. sof. 0. s-
zu vm. Näh. Nbeinstr. 106, 2.

Emser Str . 36, 1, eleg. 6-Z.-W. -
1. Aprils Näh. 3 iet ent . 3, 3 l. 281

Goethcstr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näht
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6480.

Kapcllenstr. 16 herrsch. 6-Zim.-Wohn.
mit Zubehör aus 1. April zu verm.
Näheres bei Werz, Gth. 1.

Känggnste 10, 2 St ., 6- cü>. 8-Zim.-W.,
GeschäftS. ^ tzMWM"^

Näh Hausbestder-Berein,_ F381
Oranienstr . 22, 2, 6-Z.-W. auf soft

Näh. Luisenstraße 19, Part ._ 2739
Ürinienftr . 46, 2,  herrsch. 6-Zim.-W.,

neu renov., Gas u. elektr. L. Kein
Hinterh . N̂ Oranienstr . 44. 1. 2882

7 Zimmer.

sof. oder später. Nab. Part.
Dotzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,

bestehend aus 7 Zim. u. Zulwhör
z. 1. April zu v,,Näh . 2. St . 83=8

Kaiser-striedr .-Rln » 73, Ecke Guten-
beraolatz, im 2. St ., hockchcrrschaftl.
7 Zim. mit Bad n. reicht. Zubeh.

8 Zimmer und mehr.

Wohn, mit all. Kom. Näh. P.

Lätzen und <§ cWlft ?rS»me.

Hk llmun bftraße 27 Laden billig z.  v.

Nerostraße 43 schöner Laden, worin
13 Jahre ein Friseurgeschäft be¬
trieben wurde, mit 3 Zim., Küche

Kirck,gaste 42 6-Zim .-Wohn. m. Bad.
elektr. Lickt u. sonst. Zubehör zu
vermieten. Ernst Neuser. 2756

Etage _̂ Näh. Kors.-Gesch.
Langgaste 16, 2, sch? Wohn.. 6 od. 7 Z.«

Warmwafferheiz.. f. Arzt. Anwalt»
Bureaus geeign., s. 0. sp zu vm.
Näheres auch betr. Bestchtigung,
Nerot al 10, Hochp. lTel . 578). 2663

Luisenstraße 24 moderne 67Zin, E
Näh. daselbst Tapetengeschäft. 2684

Moribstr . 31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim.,
reichl. Zub., Elektr.. Gas , Bad,
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
sväter. Näb. das, bei  Rapp . 2665

Moritzstr. 35. 2. u. 8. St ., .sch 6-Z-
Wohnungen vreisw. auf sof. zii,vln.

lg

Rüdcsb . Str . 15. Erdg.. 6-Z.-W. sost
od- sv. ,N. Ka is.-Fr .-R ing ^ ,

Sckieffelstrofte 9 eleg. 6-Zim.-Wobn.
_mit all. Komfort. Näh. Part . 2333
Sckiersteiner Str . 36 herrsch. 6-Z.-W.

m. Zentralh . z. 1. 4. N. P . r. 2848
Sckiwalb. Str . 5Z herrsch. 6-Z.-W. in.

^ub .. 1. St . N. Emser Str . 2, P,
Wielandstr . 5 herrsch. 6-Z.-W.. Zen-

tralheiz ., 1/4 . 1916, ev, früh . 2721
Wielandsteaße 19 hochberrschaftliche

6-Zim.-Wohnung mi« Wobnbi-se.
Zentra lheiz., Warmwasse rvers. 2666

Wldelminenstr . 8 herrsch 6-Zim.-W..
1. Et ., sof. Näh. 4. Etage. 8667

Avolsstraße 10. 1. St .. 7 Zim. auf
•Inf nh ^r fhrYfnr 2G6a

sof. ob. später »u vm., ar. Raum «,
Pracht». Lage. Näh. daselbst Sout.

^Baubüro 0̂ neb. Pa rt. 8726
Rheinstratr 77, 1. Stock. 7-Z,mmer-

Wohnung mit reichlich. Zubehör,
Bad, Balkon, elektr. Licht, aus

oder frü her zu », Nh. das. irrt
Nbeinstr. IV97hf.7M-Zim.-Wobn. ,u

verm. Räh.  Rdeinstra ße 107, Part.
Schwalbacher Straie 36, Älleeseite»

7-Zim.-Wobn., schon n. hell, große
Räume . 1. Etage, alls. frei. Vor-
garten , ev. elektr. Li ckt, sofort. 26 73

TannnSstraße 34, 1, 7̂ Zimmcr , mit
reichl. Zubehör, aus 1. April zu v.
9k. das. bei W. Abler, 2. St . 2932

Kaiser-Friedr .-Rina 39, 1, hochbcrrsch.
9-Zim.-Wohn., Var. gr. Speise¬
saal , eing. Bad. 4 Ba6 .̂ 3 Erker.
Personenaufzug . Zentralheiz ., auf
1. Avril zu verm. Näh. Schwank.
Kais er-Frie drich-Ri ng 52.  2801

Lorele«rina 5 8-Z.-W. m. LH per
April . N. Kirchgasse 34. 4.  2817

Schekfelftr. 9 ekeg. 10- ob. 11-Zim.-

Adlerstraße 33 sch. gr. Lad. m. Wohn.
auf 1. April zu verm._ 2957

Adolfstr. 1 große Ges chäftsr. fof. 8674
Bahndöfstraße 8 gr. hellü Büroraum

sof. 00. spat. Nah. bei Leber. 2675
Blcichstraßo 20 Laden. N. Uhrenladl
Ditzhei mer S tr . 8l Werksî o.Lagert.
Dotzhei mer S traße 83 Werkst. F378
Eltv . Str ^ 14 gr. Lad, f. j."Ar sch, paff!
Emser Straße 2 La den zu v. F 378
stsulbriinucnstraße 10 Laden zu vm.

Näher es A. Le tfchert._ 2680
striedrickstr, 27 Werkst, u. Lagern,
(tzneiscnaustraße 19 Laden mit Ein-

richtu na für Kolo nialwaren zu v.
Göbe nstr. 19'  Lag., ev. m.  W . Verwalt.
Grnbeustr . 9» Laden mit ob. ohne

Einrichtung zu verm iet en.  2840
Helenensträße 25 gr. Laben mit gu

Lagerr äumen billig abz ug. 63

Hellmnndstr. 40^Ecksabenm. 2-Z.-
Hellmundstraße 43/45 Läd en"b. 2882
Herderstr äße 6 Laden mit Nebenr.,

groß, Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., auf 1. Avril zu v. Nah.
L. Becker, Groß e Biirgs tr . 11. 60

Herderstr . 11 1 Werkst. od. ' Läaerr.
zu verm. Näh. bei Jerono , Stü . 1.

Kirchg. 7 Lag, ob. Werkst. 1. 4. 1916.
Kranzvlatz 1 ist der 1. Stock, für

Sv ^ '̂ 'zim. ob. jeb. Geschäft paff.,
ev. geteilt, z. vm. Räh. 1 r. 29oo

Marktstraße 13 kleiner Laben, neu
herger., bill. Näh. 1. Stock. 2743

u. Zubehör, billig zu v. Das. sind
auch 2 Mansar dzrm.  zu vm. 2901

Oranienstraße 12. 2, schöne Werkst.^
evt. mit kl. Wohnung, auf Apr. 67
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Oraniett ’trafjt 48 Laden mit schönem

Keller sofort zu vermieten. V382
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Oianienstrafte 48, Werkst, n. Sout .,
te 7H Qmtr ., zu v. N. 3. St . F353

Nheinstratzc 56 Loden mit Neben¬
raum für sofort oder später zu vm.
Näh, nebenan im Eckladen. 2686

Rheins» . 70. Hth., als Laqer . Atelier
od. Werkst., ev. m. 2-Z..W., Kücke,
Kell. N. Kais.-Fr .-Rina 86. H. O293srr- sL. yt. .nuu .gtyi.-JUUU uu, rztro

Röberstr anc 7 La den ZU vermieten.
Rüdesheimer Str . 22 sch. Helle Wrkst.

od. Lagerr .. 1. Apr. N. Kümmel.

ver -r-ieten. Näh. dortselbst Hth.
2l<art „ bei Derghos, oder Phitipps-
bexgstraße 21. Hochparterre links,bei Steiger . F854

Schwalb. Str . 10schwalb. Str . 19 größer schön. Lad.
- Anzus. 4- 7 b. D euü ng. Hth. 1.
S ^ walbacher ©tra > 2i Laden mit
. Zimmer auf sofort zu Perm. 2888
Senwalbacher Str . 23^Laden m. Ein-
_ri -blutig billig zu Perm.
Walramstr . 12 Wk't. m el. Kr. 1. 4. 1L
Webergaffe 46 Laden m Ladenz. sof,
_od . sp ät . Näh, Zigarrenge sch. 2680
Wellrihstr . 24, Laden, setzt Zig.-Lad.,

z. 1. Avril . N. Schwalb. Str . 47. 1.
Wellritzstrafte 51 schöner Laden mit
• Zubehör wiort oder später zu vm.

Nah, bei Müller . 3. Stock.  2851.■mn. aci cvcuuee, o. ginn . » ai
SimmermannKr . 10 Wkst.. ca. 50 qm.
Eckladen» bes. zu Ausstell.-Zwecken

geeignet, zu vm. Näh. Bärenstr . 2.
Korchif., u. Luisenstr. 19, P . 2733
Wohnungen ohne Zimmerangabe.

Äiehlstr. 11 mehrere kl. Wohnungen
zu vm. Näh. bei Loh, 2. St . F378

Auswärtige
bierstadter Höhe 25 sch. 4-Z.-W. m.

Z.-.H., 1. 4. N. Ber tramstr . 19, P.
2. u. 3-Zim.-Wohn., Part ., der Neu¬

zeit entsprechend, auf 1. April zu
v. Zu erfr . Bierstadter Höhe 58. 1.

Tckönbergstr. 2, Dotzheim, Wiesbad.
Grenze , 2 sonn. Z„ K.. Speisel,
Gas , Klos.. Abschi., m. 22 M. N. B.

Wiesbad. Str . 44, 1 Min . v. d. End¬
station d. Elektr. Dotzheim, 2 8 .,
Küche, 285 Mk. N. 1. Stock. 2781

Sonnenberg, Adolfstroße 9. 6-Zim.-
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
sof. od. spät, zu vm. Rah. Schwal¬
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 2691

Möblierte Wohnungen.
Hellmundstr. 42, 1, sch. m. 2-Z.-W. b.

Möblierte Zimmer. Mansarden ec.

Alb recht str. 3, 2. möbl. Zim. ni. P .
Albrechtstr. 23. 2, gut mobl.  Zimmer.
Alb»eckitstr afte 30. 1. gut m.  Z ., el. L.
Ärndtstras-e 8, P ., sch, mbl.  Fspzim.
2!«irenstr. 2 mobl. Z. m. 1 od. 2 B.
Biebricher Str . 4l ^sch. mähst Dsans.-

Zimmer an Fräulein bill.  zu vm.
Bleich stra he  28 , 2 l., mobl. Zimmer.
Blücherstr. 26, B. 1 r.. mbl. Z.,4 Mk,
Dotzheimcr Strafte 12 möbl. Zim.

fr ei, event.  Küche.
Dotzheimcr Straße 39, P ., gut mö&l,
_ Zimm er, mit auch ohne Verpfleg.
Drudenstrafte 5, 1 l., sch, m. Zim. b.
Drnden strafte 5, 3 r., fr dl. m. Z.  b.
EÜenboZena. 15, 2 {„  m öbl. Man ch.
Fränkenstr . 24, 1 l., mbl. Zim., auch

mit Verköstigung zu verm.
Uriedrichstraße 10, 1, möbl. Zim. bill.

Fricd richstr. 55, P ., m. M., 13 Mk.
Helencnstr. 2, 1, Ecke Bleichstr., mbl.

Zim. mit u. o. P ension zu verm.
Hellmundstr. 40, 1, möbl. Z„ W. 3.50.
Hellmundstr. 41, 2, eins. mbl. Mons.,

AÄche 2.59, Mk. sof. zu verm.
He llmun dstr. 42. 1, eins, m. Z. bi st.
Körnerstr . 8, 3 Ü,  am Kaiser-Fr -̂R .,

schön möbl, Zimmer , event. 2.
Luisenstr. 5,̂ Gth, 2, Weber, m. 8715.
Lül senstrafte 8, 2, sch, möbl. Zim mer.
Marktstraße 20, 3,  mM . Z. in. Pens.
MickelSberg 7, 1 rechts. großes gut

möbl., Zim, gu_ verm., bei Bauer.
Moritzstraftc 32, H. P ., möbl. Zim.
NikolaSst raßc 8. 1, eleg. mobl. Zim.
Oränirnstr . 4, P .. gr. m. Z.. ev. 2B.
Oranienstrafte 10, 1, gut möbl. Msd.

mit voller Pension 60 Mk„  zu v.
Rvderstr. 10 möbl. heizb. Mansarde.
S chierstei ner Sir . 13. P ., möbl.  8.
Sckiwalvachcr Str . 43, 1 r., gr. m.

Schwalbacher Str . 46, 2. eleg. großesmöbl. Zim., 1 oder 2 Betten , sof.
Schwalb. S t r. 73, i , gut mbl. gr. Z.
Schwalbacher Str . 85 eins. möbl. Z.

bill. zu verm Näh. Vdh. P ._
Wellritz str. 50, 1 r.. 8 . . in, 1 od. 2 B.
Sonnenberg , Weihcrgartenstr . 6, Fr.

Baudrexler Wwe., frdl. m. W.- u.
Schlafz. (Erkerz.) m. Kaffee 80 M.

Leere Zrnrmer, Mansarden rc.
Adlerstrafte 38 gr. frcundl . Zim. u.
_Dachstu be sof.  z u v. Näh. P. !ks.
Adlcrstratze 58 leeres freundI. Ziin.
Blücher»!'. 2>3 L gr. Z7z1̂ Dtöbelemst.
Blücherstr. 8 heizb. Maus . N. V. 1 l,
Blücherstraße 8, sch.  gr . leer. Z.
Faulbriinneirftr . 7, H„ hzb. Ms. an

e. P . o. z. Möbeleinst. A. Gottwald.
Gneis cna »str. 11.' 1 l„ sep. Z. I. o^ nl.
Gneifenaustr . 19, P . r ., Fwntsp .-Z.
Göbenstraßr 9» Mtb. P ., 1 Zimmer.
Helenenstr afte 15, Wh ., leeres Zim.
He llmund str. 2 schöne gr. Mansarde.
Hellmundstrafte 52 gr. l. Z. mit eia.

Eina ., 2 Dl . r ., zu v. Bes. 4—5.
Hetdcrstr . 1 l. heizb. Msd. N. I r.

Blücherstrafte 18 Flaschenbierkeller
u. 3-Z.-W.. 1. 4. N. V. 1 r.  Bl23

Dotzhcimer Ztr . 83 Garage z. v. F378
Frankenstr. 17 Stall . Rem., Wohn, gl,
Gnrisrnaustr . 15 Auto-La gerr . &. v.
Herderstratzr 11 Stall mit 3 Stand.
_u . Zub. Näh, bei Jerono , Stb . 1.
Hochstraße 10, 1, scb. Stall für 2 od.

mehr. Pf .. Remise, Futterr ., mit

Seite 11.

od. oh ne Wohn., aus gl. od. spät.
MMk - - :Ö. für2 'Rettclbcckstr. 20 Stall . für2  Pferde,
Futterr .. Rem., cvent. Wohn., z. v.

"iömerbrra 26, Hth., Stallung für
2 Pferde . Remise u. Futterraum,
mit od. ohne 2-Z -̂W. gl. od. spät.
Näh.  Weilstr afte 10, Hth. P . 2960

Schierstcincr Strafte 27 sckBne Auto
Garage sehr preisw. f. sof. zu vm
Näh. dorts.^ ei, Auer, P art . F 852

Stiststr - tze 29 heller großer Keller.
a. als Lagerr ., 1. 4. N. 2,  55

Zimmermannstr . 3 Stall , Waaenr,.Laaerh.. 3-Z.-W.. Stb . N. V. P.

Herder str . Z1 gr. Mamst sof. Näh. 1 l.
Herrnaär 'ten str afte 12 2 1. 8 ., Msd.
Karlstraße 29 2 grTMsd . s7 Moö7s.
Mainzer Str . 96, P ., 2 ineinanderg.

heizbare  Part errez im. sof. zu vm.
Mauergasse 12. 1 r..̂ heizb. Msd.^fr.
Moritzstrabe 14 Msd. z. Möbele inst.

Pbilivpsbergstrafte 36 schon, h. Zim..
Fernsicht, evt. mit Küche, per sof.vermieten . Näb. bei Sieger._ä!L

Rauenthaler Str . 11, Sb . P „ 1 sehr
großes Zimmer für sof. preiswert
zu verm. Näh. bei Ullmann, dort,
od. MauritiuSstraße 7, P . F 539

8tlber ftr.T2 ?:. Z. M7l8 Mk. 67
Schwalb acher S trafte 23 leer. Zim.
Westendstraße 32. remis, leeres Zim.

Siall mit groß. Keller und 2. oder
8-Zim.-Wohn. p. kos od spät. z. v.
Dotzheimer Sir . 98. V. 2 r . 2694

U " Virlgksüchi
2-Zim.-Wohnnii» gesucht,

mit Gas . in ruh. Vorderhaus , bis
April, von kinderlos, best. Ehepaar.
Frontspitze ausgeschlossen. Gefällige
Offerten mit Preisangaben unter
S . 532 au den  Tagbl .-Verlag.
Dauermieter sucht 2 gr. Zimmer

u. Küche. Vdh. 1. St . od. Part , zum
1. April 1916. Off . mit Preisangabe
unter G. 527 an den Tagb l.-Verlag.

2-Zimmer -Wohnung,
event. Fuontspipe. in anständ . .Hause
von ruhig. Mieter gesucht. Off . mit
~ M ~ H ~ ' l.-Verl.Preis u. T. 531 an den Tagbl .-

Kellrr , Remisen, Stallungen rc.

Junges Ehepaar , kinderlos, sucht
2 gr. Z. u. Küche auf 1. Avril . Ois.
mit Preis u. O. 535 an d . Tagbl .-V.

Junges Ehepaar
mit 1 Kind sucht zum 1. April frdl.
2-Zimmer -Wohnung, möglichst mit
Badeeinrichtuug. im 2. oder 8. St.
Angebote mit PreiSang . u. P . 534
an  den TagA .-Verlaq .

Aarstraße 24 schöne Helle Räume im
Kellergeschoß, mst od. oh ne Wohn.

Adolfftr. 10 g. Lagerkell., Lagerr . 2287

Aeltercs Ehepaar , 2 Personen.
suchr 2-Zim.-Wohnung zum 1. Avr..
angrenz . Straße Ring bis Bahnhof.
Oss. m. Preis st. 97 Tagbl .-Berlag.

Kinderloses ält . Ehepaar sucht
reinl . 2-Zim.-Wohnung in cmstand.
Hause, nicht über 300—-320 Mk. Oss.
u. R. 07 on den Daabl.-Verlag.
Aeltere Dame sucht 2-Zim.-Wohn.

zum 1. 4. 1916. Preis -Off. unter
N. 526 an den Tagvl.-Verl. erbeten.
Dame sucht 2—3 Zim., Frontspitze.
Bierstadter Höhe, vor Sonnenberg,
od. freie Lage Wiesb. Off. mit Pr.
an Reinh ardt,  Norkstra ße 20, 3._
Große sonn. 2-Z.-Wohn. m. Wans,
für 1. April gesucht. Osz. m. Preis¬
angabe u. O. 97 a. d.^ agbl.-Vcrlag.

Kinderloses Ehepaar,
vünktl. Zahler , sucht zum 1. April
schöne 2- 3-Zim.-Wohn. ,Zu,erfrag.
Hcllmundstraße 36, 2, bei Müller. ^

Kindcrk. Ehepaar , lBcamter)
sucht schöne große 2-Zim.-Wohn. auf
1. April 1916. Nahe Luisenplatz. Off.
unter S . 533̂ an,den ^ 5agLl,-Perlag ..

Grsncht 2-Zimmcr -Wohnung
zum 1. April von ig. Eheleiiteri. On.
mit Preis u. L. 531 Ml
2-Z.-W0HN.. Part . od. 1. St . Bdh..

aes. Näh, sltauentbaler Str . 4.,  Lad.
Beamter mit mehreren Kindern

sucht z. 1. 4. ger. 3-Z.-Wohn., V. P .,
mögt. gr. Küche, event. Hth. Ang.
Blüch erstraße 11, 3 r.

3-Zim.-Wohnuna mit Zub..
Frontsp . od. Gth., m bess. Haus , von
2 Damen , Mutter u. T .. 3.  1 . « urtl
flef. Off , u. 1s. 534 an den Tagbl.-V.

Gesucht von kinderl. Ehepaar
auf 1. April 3-Z.-W. als H.ausmstr.
m. MietnaÄl . in bess. Hause. Oss.
unter H.  532 ^cm, den Tagbl.-Verlag.

Zum 1. April 1916
schöne geräumige , der Neuzeit entsvr.
3- Zim.- od. kleinere 4-Ziin.-Wohn.
gesucht. Angebote mit PreisauLnbe
unter W. 531 cm den Ta gbl.-Verlag.

Drei ruhige Leute suchen
per 1. Avril eine kleine 3-Z.-Wohn.,
nur im Zentrum der Stadt . Offert,
u. E. 535 an  den Tagbl.-Verlag. ,

Mod. 4- 5-Zim.-Wol,nung,
im S . od. SW ., z. I. od.  15 . Avril
aes. Ang. u. M. 535 Tagbl.-Verlag.

Ein leeres Zimmer
mit voller Verpflegung u. Bedien,
für eine alte Frau geiucht. Angeb.
u. N. 5.35 an den Ta gbl.-Verlag._

Laden mit 2-Zim.-Wohn, gesucht.
Näh. Raucnthaler Str . ",  Laden.

Vermietungen
2 Zimmer.

Rlieingaucrftrotzc 9

M 4 MS.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 2698

Bdh. 1. schöne 2-Zim.-Wohn.. wegen
Abreise scith. Mieters sofort billig
zu vm. Näh. da,' , bei Vorn Ir , u.
Kals , Rüdesheimer Str ., 31, Part.

5 Zimmer.

IMeiAtzMS.dttSnMS
Dotzheimcr Str . 110, 2 Z>, Küche,
2 Keller, Gas , sof. od. spat, zu vm.
Aäh. bei Brinkmann , 3 lks. F329

3 Zimmer.

Friedrichstraße 7, Gartenhaus
pari ., 3Zimmer -Wohnung m.
Zubehör z. 1. April ev. früher
zu verm. Näh. Vdh. 3. St . 2*32

MauritiuSstraße 9
2 St . 3-Z.-Wohn. nt. » elf. u. Zub eh.

auf 1. April zu vcrm. Näheres
Lederhandlung. 42

Rauenthater Strafte 7, Bdh. 1 r.,
schöne 3-Zimmer -Wohnung nebst
Zubehör ab 1. Avril 1916 zu v. R.
Rüdesheimer Str . 31, B.. b. Kals.

Wcbcrgassr 58 2»,al 3 Zimmer und
Küche auf gleich od. später zu vm.
Näh. Weber aaffe 56, 1.  2829

«Mk 5 ZUM -W ».
vlartenfcldstraftr 17, 2, mit Heizung,

Bad. 4 Balkons, u. allem Zubeh.,
per 1. 4. zu verm. Näh. E. Kalk-
brcnner , Friedrichstraße 12.

Klare«ttzs!er Ztr «tze2
5 Zimmer , Erdaefchotz. sowie 1. u.
2. Stock, neuzcitl. Ansstatt ., sofort
oder später zu v. Näh. das. 29o9

LlW . Ml -W -Sst. S. 1
herrsch. ä-Z.-Wohn. Näh . Eramer,
obcrh. v. Langenbrckpl, Tel. 3899.

Billa Nciibaucrstrafte 3 (vorderes
Dambachial) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reicht. Zubehör, auch für Pensions¬
zwecke zum 1. April 1916 zu ver-wüs,— e <* '**•<* 9-iPO

Kleine Burg strafte 11, Ecke
Wcbergafse, im zweiten Stock,
herrschaftliche Wohnnng von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. Aprll 1916 zu
vermieten . F363

Kaiser -Friedrick-Ring 68
herrschaftliche 7-Zim.-Wohnung mit

reich. ^Zubehör iofo rt zu vermiet.

Wnilmn SttiSe i
ist der 1. stock, bestehend aus 7 Zim.

u. Zubehör sofort od. spät, zu vm.
N. K.-Friedrich-Ring 56, P . Fg62

lültftP , uw,
hochherrichaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reicht. Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug GaS, elettr . Licht,
iofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Wc Itz und
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüio . F341

8 Zimmer und mehr.

Sltzm AlilerhSW-Wötzlunig
3 Zimmer u. Küche, Klarenthaler
Straße 3. Näh. Vdh. Part .,, r..

8 Zimmer mit Zubehör, Parterre,
409 Mk., sof. ob. spater zu verm.
Näh. Zietenring 7,̂ bei Kühner.^ ,

Sch. 3-Zim.-W«hn. i. Hth. 1. St . p.
1. 4. 16 am Zietenring 12. Näh.
Ausk. ert . Frau Muchitsch; das.
auch 1 Zim., Küche, Part ., sofort.

Wie!andftr.7,3 . Stoek
hvchherrschaftlichr 5-Zrm.-Woh».,
mit Zcntralheiz ., Licscrantentr .,
per 1. April zu vermieten. Zu
besichtigen von 10—2 Uhr.
beim Hausmeister.

Für 1. April 1916 schöne
eleg . «5 ^ .-Wohnnng

4 Zimmer.

Kiedricherftratze 7
Parterre , 4-Zimmer -Wohnuna zum

1. Avril zu vermieten. Näheres
3 St . links, bei Elelhard. F329

Mühl ^afte 17, II
Schöne 4-Zimmer -Wohn. m. __

auf 1. April. Näh. das. Ecklab. 44
■I— IHMMiH lullMII1" ||||| li
Wagen,auudr . 28,

2. Stock, schöne 4-Zim.-Wohn„ Gas,
elektr. Liwl. Heizung, soi. zu verm.
Näh im »Tagblail -Hans , Lang-
aasse. 21, Sch alterhalle rechts. *

Weißenburgstr. 8, ' l . St ., Südseite,
4 od. 5 Zim. mit Zubeh. an ruh.
Miet . a. April. Anzus. 10 - 12. 2564

Vornehme 4-Zimmer -Wohnung mit
allem modern. Zubehör im 3. Stock
aus 1. April , u vermiete». Näh.
Dotzheimer Strafte 51, 1 links.

mit Zcntralheiz . u. all. Zubehör,
in guter freier Lage zu vermieten.
Schramm, Am Kaiser-Friedrlch-

J8 b& 6 .^Parterre links. 2949
SchJne Wounnng

von 5 Zim. u. Zubehör sof. zu verm.
Uorkstr. 27, Erdgcsclwß links. 2992

6 Zimmer.

Alerandrastraße1
6-Zimmcr -Wohnungcn, im Erdgcsch.

und 1. Stock, zu vermieten. - Nah.
im 2. Stock und Fiicherstraße 4,
im Erdgeschoß. _

Herrnga tenstrafte 16, nächst Adolfs-
aller, herrschaftliche 6-Zim.-Wohn.,
1. od. 2. St ., sof. od. später. 2926

k>»mboldtitr. ll Etagen -Villa. in be-
guemer, ruh Lage. Ist eine berrlch.
6-Zim.-Wohn. im 2. 2t „ sofort z»
vm., Badczim., 3 Maus., Balkons,
Toppeltc^ rc. ßläh. daselbst. 2406

Ta „n«4ftrntze 22 , II,
herrschaftliche 6-Zimmer-S9ohnung
mit viel Bctgelaft sofort zu vcrm.
Näh. das. Kontor od. 3. St 2779

7 Zimmer.

ßaisel-Aleöülü-Liiilg 59,
1. od. 2. St ., hochherrsch. 7-Z.-Wohn.»

Bad, reickil. Zub., z. 1. April 1916
zu v. Näh. 3. St ., bei Götz. 2351

rrrzt- Rsohnnng.
Langqasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. eingcr ., Zcntralheiz ., Auszug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten . Näheres Baubüro
Hildner» Dotzh. St r. 43.  8 14001

Neu Van
Schillcrplatz 2,

hochhcrrschaftliäw 12«Z.-Wohnuna,
mit Diele, Lift. Zentralheizung,
elektr. Licht. GaS. Kainin . stnndm
Warmw .-Bercitnna , Bad. Bacuum,
auch geteilt, aus i . ?lvril 1916 zu
vermieten . Näheres 3. Etage,

_Schellenberg
8.Zimmer -Wvbn. mit reich! Zubehör

Tannnsftratze 23,
2 St ., sof. zu verm., evt. auch spät.
Näheres daselbst 1-St . F341

Läden und Geschäftsräume.

Laden Ellenbvßeng . tt
IN. Wohn ., Wurstküche , zu v. 2751

Kiöchgalle 11, 1, 4—5 k-lle Räume,
w. m. seit 10 Fahren Büro, ander-
wci tia zu vermieten, 2822

Kirckivasse 7t>. 1. Stock,
0!eschäst?rä »mc mit Schauknst. zu v.

ttranzplatz
ist der 1. Stock für Sprechzimmer od.

jedes Geschäft passend, event. ge¬
teilt , zu verm. Näh. 1 r. 2 52

Sfnöfn
Lauggasse 1,

2 schausenster,
a. sof. od. spät., event. vorüberg.

zu vermieten.
Näh. Arch. ftiitliier , Bismarck-

Ring 2, 1. B 14002

MauritiuSstraße 9
Laden mit Ladenzim. u. Lagerr . auf

1. Juni zu v. Näh. Ledcrhandl. 41

ßsdeü WguerW-se 7.
in welchem Kolonialwaren - Geschäft

seit Jahren betrieben wurde» mit
od. ohne 4-Zi»liner -Wohnung auf
sof. oder̂ spätcr zu verm. _ 2750

Mchelsbcrg 28 2 Werkst, f. jed. Betr.
tKraft - ». Lichtanl.l, Büro , Nebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbenutz., mit
od. o. W. lZentralh .), all . d. Neuz.
cntspr., zus. od. qet., ans 1. April
od. früh , zu v. Näh. Weitz. 813 422

Äikolnsstraftk 21, Seitenbau , für
Wäsch.» Wcrkst., Laaerräume . aew.
Zwecke, sofort zu ve rm. 2704

Weftendftr. 7
schöner Laden mit 2 Schaufenstern,

Kell., Packraum, fow. 1 Zim. u . K.
auf 1. April billigst zu vm. Näh.
bei A. Rörig , Marktstr aße 6, 3.
Wefteudftratze 37

sind die großen Nniimlichkeiken. seit¬
her von der Kohlen- u. Bierhandl.
Wcinand benutzt, zum 1. April 16
billig zu verm.: Laaerraum für
5 Waagon Kohlen, Stallung für
2 Pferde , Bierabfüllr ., Remise u.
Wohnung. Näh. daselbst Hinter¬
haus , bei Acker. B15663

Grstzer Laden
billig zu verm. Am Römrrtor 4^Moderne Läden

mit Nebenrünmcn zu vm. Näh.
Ikliäner , Biemarckr. 2 1. B14 003_

evt. mit Lagerr . ». einschl.
2.Zim.-W. Bleichstraße 27.

Zahn-Atelier
s. m. I . mit autem Erfolg betrieb.,

5—8 Zim.. 1. Et ., zu v. TaumiS-
straße 41, Näheres Hart ._ 2948

Wellritzstratze 24 sofort
oder aus später. 2749
Laden

zu vermieten Wellritzftraße 27. 2375
Billen und Häuser.

Wohnhaus Dotzheimer Str . 23 zum
Allembcw. od. auch für 2 Familien
geeign.» enthaltend 10 Zimmer mit
rei ch!. Zubehör, zu verm. 2873
Zsfteiuer Str . 18

Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zinu,

Kill» KipeSkMist 28
ganz oder geteilt zu vermieten. Näh.

bei Lion u. Cie. oder beim Hausi
meister. Kavcllenstratze 13.  2710

«iiifiini.-pUfilnlMI|l!tU9

!ie UEftaiiratioHstöumt
;n „SitUniStt flof“

sind per 1. April zu verm. Näh.
H. Jung, ^ Friedrichstraßc 44. , 2859

Laden  event '. « it Lagerraumzu verm. Klarenthaler
Straße 3. Vdh. Part . r.

Kadrnlokal 2879

in erster Hieschäftslage sof. zu
vcrm. Näh. Büro Hotel Adler.

Für GeschiMsränme
tPutz oder Schneiderei», 1. Stock,

5 Zim. u. Zubehör. Mnrktstr . 19,
Ecke lllrabenstra fte 1. Luaenbühl.

Großer Kaden
mit Entrcsol , Lagerr .. Werkstätten,

mit oder ohne 2-, evt. 4-Z.-Wobn.,
Mauritiussiraftc 4. an b. Kirchg.,
erste Geschäftslage, gleich od. spät,
zu verm. Darin wurde seit 15 I.
ein ausgedehntes Herren -Konfett .-
G ich. mit fein. Waßsckmeiü. betr.
Näb. nur im . Fris eur -Laden. 1W 9Laven

zu vermieten Sedanvlatz 1. 814260
Kkl nialwaienladen

mit Einrichtung auf 1. April zu ver-
mieten. S edanftraße 9._ 51

8 aö*
amunftrafie 7

mit Nebenr. zu vermieten . Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 2916

7 Z. u. reicht. Zub. gl. od. sp. 2712
Billa Walkmühlstraße 73 8 grotze Z^

r.  Zub . N. Kirchgasse11, 2 l . 2079
Landhaus , m. Zentraih ., n. Nerotal,

p. s. od. sp. f. 1700 Mk. zu v. od.
verk. N. Gneisenaustr . 2, 1 lks.J4L.

Nerstal 53.
herrsch. Villa. 10 Z., Zub., Zentralh .,

elektr. Lickt, gr. Garten z» verm.
Näh. Alexandrastraße 15, P . 2929

Auswärtige Wohnungen.
Bicrstadter Warte , Hainerstrafte 3,

herrschaftliche 3-Zimmrr -Wohnuug
mit Heiz»na zu vermieten._

Eigen beim
Villa Forststr. 17 6 Zim. mit Zubeh.

sofort zu vcrm. Näheres Rorig,
_Marktstraße ^ 6, 3.

Erbach am Rhein in Billa,
3 Min . v. d. Bahn, a. Rhein gel., sch.

Part .-Wohn., 3 Zim., Küche, Kell.,
elektr. Licht, Wassert., cv. Gart ., an
ruh. Miet. f. 320 Mk. z. 1. 4. Näh.
Wiesbaden, Ltlingcrstr. 2, 3, Ecke
Platter Straße , Pscherer, 10—4.

Möblierte Wohnungen.

Kl. möbl. Billa , Grünweq 4, nahe
Kurhau s, 5 Zi mmer, Bad._

Möbl . Wolmnnaen
mit einger. Kücken im Kurviertel

verm. vreisw. Frau Kalz, Mnrkt-
skroße 9, 1 r. : das. eleg. mbl. Ziw..
mit ji . pfme vo rzüal . Verpflegung.

Offiziers - Familie , dienstlich ab¬
wesend, stellt ihre modern möbl.
5-Zi»imcr -Wohnuttg mit Zrntral-
helzung, elektr. Licht usw. unter
günstigen Bedingungen für die
Kriegsdauer zur Verfügung.
Rüd -shcimcr Straße 28, L_

Möblierte Zimmer, Mansarden rc.
Marktstraße 6, 1, Ecke Maucrg ., am

Rathnnsplatz,_ flut_ miibI. 5iminer.
Rbrinstraftc 46, 2. St . l., großes
_möbl . Zi mmer fre i. __
Rheinftratze p.
separ. eleg. möbl. Zim. sofort zu
vermieten . Anzusehen vormittags.
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Schwalbacher Str . 8, 2, n. Rheinstr .,
—eleg. möbl. separat es Zim. sofort.
Steingasseoi möbl. Z., Woche 3 Mt.Gu' ^̂ lierkes Ziivmer

mit vvllc Pension auf sofort oder
svater zu vermieten.

_ M. Ch ristians , Rheinstraße 62.
y\ U B0NN

sind in hochherrsch. Hause 2 möbl.
edcr unmöbl. Zimmer , mit oder
ohne Pension, in ruhiger feiner
Familie an ält . Herrn oder Dame

.abzugcbcn. Offerten unt . P . 528
an den Tagbl.-Verlag.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Hoch' ättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
. Scharnhorststraße 46, 1.  36
Stallung für 3 Pferde

mit "der ohne 3-Z.-W„ Jahn-
, stratze 19. N. bei G. Kelschenbach.

Flaschenbierkeller
Wohn. u. Stall . Oranienstraße 33.

Mouche  H
Gärtner sucht 2-Zim.-Wohn.

mit etwas Garten . Offerten unter
B. 536 an den Tagbl.-Berlag.

Ginfannlieir - Haus
von îrka,8 Wohnräumen u. reich!.
Zubehör, m guter Lage, neuzeitlich
eingerichtet u. in tadellos. Zustand,
zum Preis bis 2500 Mk. per Jahr,
auf 1.  April von Familie von drer
erwachs. Personen zu mieten, event.
auch zu kaufen gesucht. Genaueste
Preisangaben u. Auskunft unter
G. 531 an den Taabl .-Verlaa.

Kl. Wohnhäuschen od. kl. Wohn.
mit etwas Stall , v. kl. Fam . zu miet.
gef. (Nmg. Wiesb.), pünktl. Zahl.
Adresse im T ag bl.-Berl ag. Fp
Ges. f. 1. Mai 3—t -Zrm.-Wohn.

mit Zubeh. in freier , sonniger Lage
d. Süd - od. Weststadt v. ruh. gebild.
Fam . ohne Kinder. Off. nur mit
Preisang . u. A. 578 Taabü -Berlag.

Ofstziersdame
mit zwei Kindern sucht 2 möblierte
Zimmer mit kleiner Küche. Off. u.
D. 536 an den Tagbl .-Berlag.

Geb. Witwe, mit 2 Kind., 5 und
8 Jahre , sucht 2 möbl. od. unmöbl.
Zim., mit Küche u. Kochgel. Zentr.
Lage. Off. Rbeinstraße 72, P

Koiiche. 2-I .-Wchnnug
mit Gas , Bad u. Elektr., event. auch
Zentralheiz ., von ruhiger Dame zum
1. 4. 16 oder März gesucht. Änaeb.
unter D. 98 an den Tagbl .-Verlag.

Ehrl . Frau mit gjähr . Sohn,
pünktl. Zahl ., sucht sch. Frtsp .-Wohn.,
2 Z., K., z. 1. 4. 16 in gutem Hause.
Gefl . Offerten unter S . 97 an die
T agbl.-Zw eigstelle, Bismarck ring 19.

3-Zimmer -Wohnung
mit Zubehör u. Waschküche auf
1. Avril gesucht. Off. mit Preisang.
u. W. 538 an den  Tag bl.-Be rlag.

Seif. hm. BML, Ml
per 1. April in ruh. best. Hause schöne
ger. 3-Zim.-Wohn. mit Zub., Bism .-
Ring . Nähe od. sonst, g. Lage. Off.
mit Preis u. Z. 95 Tagbl .-Berlag.

5— 6-KmMkr-MvhMiig
Nähe Bahnhof, gesucht. Offerten u.
E. 534 an den Taabl .-Verlag.

Einzelne Dame
s. S-Zim.-Wohn., 1. od. 2. St ., bevorz.
Villenhaus , in d. Nähe des Waldes.
Off , u. N. 968 an den Tagibl.-Verlag.

Gesucht zum 1. 4 . 1016
geräumige 7-Zim.-Wohn. od. eine 5-
u. eine 2-Zim.-Wohn. Offerten mit
Preisang . u. G. 97 a. d. Tagbl .-Verl.

2 Arnim er.
möbl. od. leer, mit Küchen-benutzung,
von 2 Damen zum 1. Febr. gesucht,
nur Kurlage . Preis -Off. u. L. 534
an den Tagbl .-Berlag.

Mm  EtWn-Wchluns
von 7—8 Wohnräumen u. reichlich.
Zubehör, in guter Lage, neuzeitlich
eingerichtet u. in tadellos. Zustand,
zum Preis bis 2500 Mk. per Jahr,
auf 1. Avril von Familie von drei
erwachs. Personen zu mieten gesucht.
Genaueste Preisang . u. Auskunft u.
H. 531 an den Tagbl .-Verlag ._
Aeltkrer BMler Maller.
abends Häusl., sucht in freier Lage
möbl. Zim., ev. mit Mittagstisch oder
ganzer Pension . Off . mit Preis u.
B. 535 an den Tagbl .-Verlag._

Znm 1. Avril
2 leere Zimmer mit Bedienung und
Mittagstisch in Pension gesucht.
Offerten mit Preisangabe u. W. 534
an den Tagbl.-Verlag.

Wer vermietet
Büro mit Telephon,
ev. auch auf % Tage, Stunden oder
gewährt
Teleph .-Nebenstelle

gewissenh. tücht. rout . Kaufmann,
der auch auf Wunsch die Geschäftsint.
wahrnehmen kann? Gefl. Angebote
an Postlagerkarte 854, Wiesbaden.

JFiüuletn mit3iüljt. füll)
s. einf. möbl. Zim. mit Kochgelegenh.
Off . u. T. 534 an den Tagbl .-Verlag.

g gremDcntieinie g
„Haus Gudrim",

vornehm. Fremdenheim , Abeggstr. 5,
behagl. Zimmer mit bester Verpfleg.,
Zentralheizung , elektr. Licht. Bäder.

Pension Ossent,
Villa Imperator , Leberberg 18, nahe
Kurl,., eleg. Zim. m. Frühst . 1.58—3,
mit voll. best. Verpfleg, v. 4 Mk. an.
Beste Empf., a. f. Dauerg . Zentralh.

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

Lionk Lie.,
KahnhoMraßr 8.
Telephon 708.

Größte Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

Kleiner Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Satzform 15 Pfg ., davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 38 Pfg . die Zeile.

IC MiSnje 1
_ Privat - Verkäufe._

Zwei schwere Arbeitsvferde,
passend f. schweres Fuhrwerk , preis¬
wert abzugeben. „Rheinischer Hof",
Maueraaffe 16.  _

Deutsche Schäferhündin , schwarz,
2 I ., guter Stammbaum , fromm u.
wachs., bill. Ora nienstraße 24, Part.

Prima singende Kanaricnhähne,
nur eig.  Zucht . Velte, Miche lsberg 18.

Schwarzes Kostüm
billig ab zua. Sedanstraße 4, 3 r.
Sch. dunkelblVJackenkl. m. St .-Krag.
billig zu verk. Bismarckring 36, 2 l.
Mod. Astrachan-Mantel mit Muff,
dunkelbl. Jackenkl. u. 2 Kleiderröcke
bill. Taunusstr . 7, 3 L, 2—6 nachm.

Velourhut u. runder Tisch
zu verkaufen Grabenstraße 30,  1 .
Gelbe Ledergamaschen, Klapp-Zylind.
C55), Anzug u. Paletot , Kl.-Muhlch.
zu verk. Scharnborststr. 46, H. P . I.

Sehr gut erhalt . Zeiß-Feldstecher
lTelactem ), 8fache Vergrötz. billig zu
verk. Rüd eshe imer S traße 7, 2._

Alte Waffen, antike Stehuhr
u. Musikauromat (Troubadour ) zu
verk. Grabenstr aße 30, 1. Händl. vb.

Lexikon, Gcschichts-, Lehr-
und Unterhaltungsbücher zu verk.
Seeroben straße 4,  1 . _

Schreibmaschinentisch
billig  zu verk. Wörthstraße 17, 2.

Zwei fast neue Feldbetten
mit neuem Strohs , u. Seegr .-Matr.
bill. zu verk. Gustav-Adolfstr . 8, P.

Gute Bettfedern und Daunen
in jedem Quantum preiswert zu
verk. Phillppsbergstraße 1, Part.

1 Plüschgarnitur , vcrsch. Betten,
Schränke, Tisch u. Stühle , Küchcn-
Einrichtung . Kaiser-Friedr .-Ring 49,
Part ., 9—11 u. 3—4 Uhr._
Ziermöbel, rotbraun . Schränkchen,

108X33X23 , Hocker, Stühlch ., anzus.
Kaiser-Friedrich-Ring 14, 2, vorm.
bis 11, nachm. 2—4

Vorzügst Möbel
von 3 Zim. sofort billig zu verk.
Näh. Gei sbergstraß e 14.

Ein Mahagi -Sofä u. Sessel
für Tavezierer oder Schreiner zu
verk. Rheinstraße 109, 3._
G. Nähmasch., Kläppwag. mit Vcrd.,
eleg. Diwan , Harmonium , Puppenw .,
Gasherd m. Std . b. Roonstr. 6, 2 l.

Itür . Kleiderschrank. Tisch. Stühle.
Röhrse»., Koffer, Gaszugl ., großer
Kaffeeröster, Bild., Meyers Konv.-L.
zu verk. Seü anvlatz 7, 2 rechts.

Nähmaschine
bill. zu verk. Felditraße 24, 3. Stock.
Schönes Kindcrklappstühlchen billig

zu vk. Dobbei mer Str .̂ 72, Mtb. 1 r.
1 Restaurations -Herd, 1 Gasofen

zu verkaufen. Jung , Blumenhaus,
Ecke Große u. Kleine Burg straße._

Großer gebrauchter Küchenherd
bill. zu verk. Näh. Fr ankens tr . 18, P.

Zwei Herde billig zu verk.
Rheing auer S tra ße 14. _
Gastisch m. 2 Heizr., Brunnenkrüge,
1 Mantel Philivvsberast raße 30. 2 ^.
Große starke Aufbewahrungskisten

bill. zu verk. Mori tzstraße 64.

_ Händler . Verkäufe._
Eleg. fast neue Damenkleider,

gr. Ausw., staun, bill. Ncu gasse 19, 2.
. Pianino , sehr gut erhalten,

mit groß. Ton , mit Garantie zu
verkaufen. Schmitz. Rbeinstraße 52.
Gitarre , Mandoline , Zither , Violine
mit Etui zu verk. Jahnstraße 34, l^r.
18 gute Betten 15—48, 1- u. 2tür.

Kleiderschr. 12—30, vollst. Küche 45,
Auszieh- u. andere Tische, Stühle,
Spiegel , Waschkommoden u. Kom.
moden. Sofa mit 4 Sessel 28 Mk.,
100 Hirsch- und Rebgeweihe usw.
Walramstraße 17, 1. Stock.

18
Hängelampen , kompl., 9.50 Mk.,

schöne billige eis. Zuglampen von
18 Mk. an. Rompel, Bismarckring 6.

Möbel jeder Art zu verkaufen
Hermannstr aße 6, 1.  _
Kräftige Handwerker-Nähmasch. bill.
Mayer , Wellritzstraße 27, Stb . 2.
Neue Nähmasch., Hand- u.
bill. zu verk. Adolfstra -e 5, Gth. P . l.

Vorzügliche Nähmaschine
billig zu verk. Jahnstr aße 34, 1 r.
^ - J-rSK fast neu, billig.Mayer , Wellritzstraße 27, Stb . 2.
D.- u. H.-Rad m. Freist, Carbid-

Tischlamp., Photo-Platten , Taschen,
lamp Batt . u. Birn . g. u. b. Fahrr .-
Gesch. Klauß , Bleichstr. 15. T. 4806.

Emaillierte Herdschiffe.
Einsatzgröße 35X16, 48X14, 46X16,
10X 20, 36X18 , 34,5X14,5 , 34X17,
32X18 , 30X14 , 30X12,5 , 26X12,
25X11,5 , 21JX10 usw. . sowie ernaill.
Waschkessel billig abzugeben. C. Eick¬
horn, Klarenthalcr Straße 1, 3 lks.
Telephon 3603.

Elektr. Taschenlampen, Batterien,
ausvrob . st. frische Ware , echte Osr .-
Birnen . Krause, Wellritzstraße 10.

EZ 3
K Unlcrririit 3 jifinjtl.(fmpjcblungenl

. , Esel
?u kaufen gesucht. Näheres zu erfr.
rm Tagbl .-Verlaa. _ Zw

Feldgrauer Offizierrock,
gut erh., für kleine, schlanke Figur,
zu kaufen gesucht Adolfstraße 6, 2.

Grauer Militärmantel
für schlanke Figur zu kauf. gef. Off.
m. Preisang . u. Z. 531 Ta gbl. -Verl.

Pianino für Wirtschaft gesucht.
Off, u. W. 487 an den T aabl.-Äerlaa.

Gebrauchte Schreibmaschine,
Continental oder Adler, gesucht. Off.
unter X  533 an den Ta abl.-Verlag.
Bon einem guten soliden Geschäft

wird von einem guten, pünktl. Zahler
eine Schlafzimmer -Einrichtung auf
Konto-Zahlung nach UeberetnLunst
zu kaufen gesucht. Offerten unter
K. 535 an den Taabl .-Verlaa.
G. e. Schlafz.-Einr . m. vollst. Betten,
Spiegel schrank, Büfett , Diwan mit
2 Sessel, Schreibtisch, Ottomane,
6 Lederst., a. Priv .-H. z. k. ges. Ofr.
K. 97 Tagbl.-Zwgst., Bismarckr. 19.

Aus Privathand 2 aebr. Betten,
Teppich, Schreibtisch, Lüster zu kauf.
ges. Off , u. F . 535 Ta abl.-Verlag.
Äämtl . ausrang . Möbel, Federbetten,
Geweihe kauft Walramstraße 17, 1.

Eleganter Kinderwagen,
gebraucht, zu kaufen gesucht. Angeb.
unter E. 532 an den Tagbl.-Verlaa.

Gut erhaltener Klappwagen
zu kaufen gesucht. Näh. mit Preis
Schneider, Emser Straße 48, H. P.

Stall für mehrere Hasen gesucht.
Off. u. I . 535 an den Tagbl.-Verlag.

Verpachtungen
Grundstück in kl. Parzellen zu verp.

Frankfurter Straße , oberhalb des
Zimmergesch. v. Friedr . Müller . Näh.
daselbst od. Dotzheimer Straße 46.

Grundstück zu pachten gesucht.
Oft , an vosmann , Walramstr . 27, 3.

Erfahr . Lehrer bereitet f. Vorschule,ata usw.,voru.erteilt Nachhilfe.u. P . 532  an den Tagbl.-Verlag.
Staat !, gepr. Lehrerin , i. Ausl, aew.,

erteilt g. Std . u. Nachh. in all. Fäch.
Näheres im Tagbl .-Verlag._Zk

Stud . Phil.,
nn 4. Sem ., ins. Verwund , militär¬
frei, erteilt gewissenhaft Nachhitse ut
allen Fächern. Offerten u. S . 535
an den Tagbl .-Verlag.
Grdl . Einzelunterricht in Buchführ.,
Schreibm., Stenogr ., engl. u. franz.
Sprache ert . Esterer,  Schwa lb. Str . 53

Literatur , Deutsch, Franz .,
Ruff.. Latein und Nachhilfestundenerteilt gründlich Schriftstellerin.
Off, u. W. 533 an den Ta abl.-Verl.
Hemmens Handels - u. Sprachschule,
Grammatik , Korrespond. in 8 Sprach.
Bucĥ ühr ., Stenogr ., Maschinenschr.,
Scstönschr. 15j. Ausl . Prax ., Diplom.
beeid. Dolmetsch, d. Reg., Neugaffe 5.

Klavier, Gelanq, Theorie.
Grdl . Unterr . s. Ans. u. Fortgeschr.

ert . zu maß. Preis Ernst Schlosser,
Musirlehr., Gneisenaustr . 15. B. Res.

Gründl . Klavier-Unterricht
ert . vrakt. u. theoret. von konserv.
gebild. Lehrerin , Lektion 50 Pf.
Wielandstraße 25, Part , links.

IC Sttloren•8e!n»!>enI
Kl. gold. Brosche

vermutlich Rheinstraße verl. Gegen
Belohn abzug. Walkmüh lstr . 37, P.

Verloren eine gold. Brille.
Dem Wiederbringer Belohn. Abzug.
Zietenring 11, 1 rech ts.

Schwarzer Fuchspelz v. Bahnhof
Dotzheim verl. Der Finder ist erkannt
u. wird ersucht, ihn gegen Belohn,
abzugeben Fundbüro oder Jahn-
straße 40, Part ._ ,

Kl. braunes Gebetbüchlein verl.,
teures Andenken. Gegen Belohnung
abzugeben Friedrichstraße 44, H. 1 r.
Donnerstag verloren ox. Brosche

mit Bild Verstarb, «jung. Mädchen).
Finder wird geb., gegen Belohnung
abzugeben Schlichterstraße 18, E.

Regenschirm mit Schildkr.-Stiel
lEnte ) stehen lassen. Bitte abz. geg.
Belo hn. Rbeinstraße 109, 3 St.
Wcißgrau u. schwarz »etig. Kätzchen

l VerkrauseJ
Privat - Verkäufe.

Existenz!
Kolonialwarengcschäft, Ecke, gute

Lage, weg. Einberufung d. Mannes
unter günstigen Bedingungen sofort
zu verkaufen. Offerten unter N. 96
an den Tagbl .-Verlag._
Meine gultthende Melnere!
zu verk. Offerten unter K. 534 an
den Tagbl .-Ver lag._

Für Schreiner!
Infolge Sterbef . ist kl. Schreinerei
biliio zu verkaufen. Näheres Adel-
beidstraße 8, 1, Biebrich._

Irish Setter -Hündin,
1 Jahr alt , gut erzogen. Umstände
halber sofort billig zu verk. Ansr. an

Billerbeck,
Bad Kreuzn ach, KurhauSstraße 18.

Geige
geniales Meisterinstrument , wunder¬
bar edel und groß im Ton, von tiefer
Kraft u . staunender Tragweite , sür

2500 Mk.
zu verk. Rudolf Götz, Kunstgeigen¬
bauer , Wernitzgrün i. Sa . F95

Briefmarken
in großer Auswahl,

auch Einkauf und Tausch.
Al win Zsch ie sche, Bahnhofstraße 8.

Mignon 60 Mk.. Reisemaschine mit
Koffer 125 Mk.. Underwood 200 Mk.,
Stöwer 200 Mk., Continental , gar.
neu, mit Tabulator , 350 Mk., Tor¬
pedos, garantiert neu, mit Tabul .,
statt 430 Mk. 275 u. 300 Mk., und
viele andere Systeme. Zwei Jahre
Garantie . Eigene Reparatur -Werk-
stätte aller Systeme. F88

iiOjiytUBÄ
Mfelnes 3als-©las

(Binokel), 6X Bergröß., preiswert
Oranienstraße 34, 1, bei Weilnau.

Ik Stonfatjuiftt1
200 Mille Ciptttn

von 34—48 Mk., auch teilweise, gegen
Ka^- zu kaufen gesucht. Off. unter
T. 535 an den Tagbl .-Verlag ._

Frau Klein,
leiem»3190,
zahlt den höchsten Preis für guterh.
Herren- u.Damenkleid., Schuhe, Möbel.

Höchsten Preis
iiir getrag. Herrenkleider u. Schuhe.
Gold, Silber , Zahngebiffe erhalten
die geehrten Herrschaften nur bei

$v*u I . rr»senfeld>
Deutsche Kriegersfrau,

Wagemannstraße 15. Fernruf 396 4.

Frau Stummer
Ncug asse 19, 2. St ., kein Laden,

Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr. Herr .-,
Damen - und Kinderkleider, Schuhe,
Wäsche. Pelze , Gold. Silb ., Brillant .,
Pfandscheine und Zahngebiffe.

zugelaufen Weilstraße 1^

Gutbürgcrl . Mittagstisch
90VstKirchgasse 43, 2._

Bankbeamter
empfiehlt sich im Beitragen von
Büchern, Steuererklärungen usw.
Off, u. T. 529 an den Tagbl .-Verlag.
Pianos , pol.» wie neu, f. 15—18 Mk.

Epp stein, F rankenstraße 5, Hth._ _
Repar . an Fahrrädern , Grammoph.»
Nähmasch , Kinderwagen w. sachgem.
u. bill. ausgef . Ersatzteile stets auf
Lager . Kl auß , Blei chstr. 15. T. 4806.

Herrenschneider I . Fleischmann
empf. sich zur Rep., Aend., Reinig , u.
Aufbüg., neue Arbeit reell u. billig.
Bitte Post karte. Wag emannstraß e 29.

Damenschneider fert . Kostüme,
garant . gutsitz., für 25 Mk. Angeb.
unte r D. 97 an den Tagbl .-Verlag.

Eleganteste Modellkleider fertigt
sehr geübte Schneiderin tadellos in
2 Tagen . An«, u. G.  535 Tagbl .-Bl.

Erstklassige junge Schneiderin,
w. feinste Damen - u. Kinderkleider
anfertigt , hat noch Tage frei zu 2 Mk.
Anaeb. u. H. 535 an den Tagchk.-Verl.
Schneiderin empf. ssch im Anfert.

von Blusen . Röcken, Aend., per Tag
2. 50 Mk. OE . I . D. 50 hauvtpostl.
Näh. empf. sich im Ans. v. Wäsche.
Knab.-Anz., u. Ausb. Tag 80 Pfg.
Hellmunditr . 31, Vdb. Mso. l. Trost.
Empf. m. Monogramm -Stickereien

f. Bett -, Tisch u. Leibw. rn feinster
Ansf übr. Hochstättenstra ße 2, Hth. 1.
Friseuse nimmt noch einige Damen

an. Wellritzstraße 30, 1. St.

IerlWkiikS'
Einige 180 Mark

zur Behandlung eines taub ge¬
wordenen Kindes zu leihen gesucht
geaen gute Sicherheit. Gefällige
Offerten unter W. 535 an den
Taabl .-Ver lag._ __

Welche Herrschaft „
würde jung . Mann , 17 I ., mittelgr .,
schlank, getrag . Kleider und Wasche,
billig überlassen Gefl, Offerten u.
Z. 534 an den Tagbl.-Verlag._

Halbwaise,
des Alleinseins müde, sucht Lebens-
getährten zwecks Heirat . Anonym
zwecklos. Gefl. Offerten u. N. 97 an
Tagbl .-Zweigstelle, Bismarckring 19.

Beim Berkanf
von getragenenKteidern
ist cs sehr empfehlenswert , das

Tclrso» \m
anzurufen , oder durch eine Postkarte,

erscheint sofort die Frau
ÖtDSShu!,7Ä„ 8'* 6
u. zahlt mehr wie in Fricdenszeiten
(weil größte Nachfrage am Platze)
für getr . Herren -, Damen - u. Kinder-
kleidcr, Wäsche, Pelze , Schuhe, altes
Gold, Silber u. Brillanten , Pfand¬
scheine und alte Zahngebiffe.

IlurD. Sipper , Mehlflr.1I.
Telephon 4878, zahlt am besten weg.
groß. Bcd. f. getr . Herren -, Damen-
n. Kindcrkl., Schuhe, Wäsche, Zahn-
gebiffe, Gold, Silber , Möbel, Tepp.,
Pelze und alle ausrangierte Sache».

Komme auch nach auswärts.

Gute,alte Bioline gesucht.
Nur Off. mit genauer Beschreibung
und Preisangabe finden Berück¬
sichtigung. Offerten unter T. 364
an D. * renj , Mainz . F12

Restaurant.
mit
zu

Zwei gepolsterte Sitzbänke
Rückwänden, 2,50 Meter lang,
kaufen gesucht. Offerten u. W. 476
an den Tagbl.-Verlag._
ÄXif - oDcr Art kauft D. Sivver,
SSiml Ric hl str. 11. Teleph. 4878.

Campet,MW eic.*ä?.*
kauft 8. Sipper, Oranienstr. 23, Mtb. 2.

g Mmlichk 1
_ Kap italien - Gesuche.

Mk. 17 —20,000
auf 2. Htzp. bei dopp. Sicherheit ges.
Näheres im Tagbl.-Berlag . Fi

g 1
_ Immobilie » - Verkäufe.

Billa Heststratze 7
mod. einger., 7 Zim., m. Nebenr. u.
Garage z. vk. N. Bierstadter Str . 18.

Schönes neues kl.
Landhaus

am Wald bei Wiesb., mit großem
Oüstg., für 19,000 Mk. zu verk. Off.
unter F . 536 cm den Tagbl .-Verlag.

Immobilien - Ka ufgesuche.

ein- tls Jtei-SnmiiüT
mit Garten , in ruhig , feiner Lage
Wiesbadens , zu kaufen gesucht, werr
herrsch. Besitzung erster Laue Bonns
in Zahlung genommen wird. Ausf.
Eigentümer -Offerten u. O. 533 an
den Taabl .-Verlag._

Ein mittleres

Mietshaus
in gutem Bauzustand

Haufen oefadit
Ausführliche Angebote .unter G. 525
an den Tagbl.-Berlag.
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Billa mit Garte»,
in guter Lage, 7—9 Zimmer , zu kauf,
oder zu mieten gesucht. Offerten mit
Preisang . u. H. 534 Tagbl .-Verlag.

Immobilien zu verrauschen.
Neueres Haus

tn.bess . Restaurant nebst voll . Jnv . ,
beste Lage hier , das sieh auch s . Ge¬
schäfts weck , eigtt ., ist reell ijegett
Hyp ., schuldenfr . Grundst .,Renten¬
haus pp .Z" vertausch . Dir . Off. erb.
u. H. 547 Tagbl .-Verlag.  _

Wemcht
Privat -Borbereitnng
für das Eins.- u. Fähnrich -Examen
in allen Fächern. Gute . Erfolge
nachweisbar. Anfragen unt . E. 536
an den Tagbl.-Verlag._

Für Gymnasiasten,
Realgymnas. und Realschüler täglich
1Ys bis 2 Arbeitsstunden mit Nach¬
hilfe bei erfahrenem Philologen, unter
dessen Leitung schon viele hiesige
Schüler das Klassenziel erreichten.
Monat 20—30 Mk. Genaue Angaben
n. T. 528 an den Tagbl.-Verl, erbeten.

Hofrat Fabers
Privat-Schule
Militärberechtigte Realschule,

Adelheidstr.  71.
Kleine Klassen . — Tägliche
Arbeitsstunden . — Ostern u.
Herbst Prüfung . Der Unter¬
richt beginnt Mittwoch , den
7. Januar . — Anmeldungen
von Schülern nehme ich täglich
ausser an Sonn- u. Feiertagen

von 11—12 Uhr entgegen.
Nach den gesetzlichen Bestim¬
mungen können Schüler , die
bis zum 5. Januar in die Schule
eingetreten sind , die Versetz¬
ung zu Ostern noch erreichen.

Prof . Dr . Schaefer.

(vngl. Unterricht
erteilt gebild. Herr , der 25 Jahre in
England gelebt hat, an Pensionatc,
Privat -Schulcn und Schüler . Briefe
U. L. 533 an den Tagbl .-Verl . erbet.

Porbereitmg für Mia
Nachhilfe in Mathematik schnell und
sicher. Offerten unter I . 530 an
den Taabl .-Bcrlag.

Wiesbadener
Pädagogium.

Griindl. Vorbereitung für alle
Schul- u. Militär - Prüfungen,
einschl. Abitur. Arbeit- u. Nach¬
hilfestunden für schwache
Schüler sämil . höheren Lehr¬

anstalten.
Aufn . vom 9. Lebensjahre.

Direktor

Dr. E. Loewoiiberg,
Rheinbahnstrasse 5,

Fernsprecher 1583.
Sprechst . : 11—12 Uhr.

Schweizerin
erteilt französischen Unterricht, Gram¬
matik, Konversation. Näheres im
Tagbl.-Verlag . Yu*

Franz ., Engl. ob. Nachhilfe erteilt
akad. gepr. Lehrerin . Im Ausl. sind.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Zz

Mn.Hanis-ScMle.
Älteste Handeislehranstalt

am Platze von bestem Ruf.
Gegründet 1898.

64 Kirchgasse 64
(Walhalla -Ecke ).

Fernsprecher 3766.
Am 5. Januar:

Beginn neuer 3-, 4- und 6-
Monatskurse , sowie

Tag- und Abendkurse
in allen handelswissenschaft¬

lichen Fächern.
Lehrpläne gern zu Diensten.

Die Direktion:
Heinrich I .elcher.

Französisch, Englisch,
' Russisch, italienisch,
Spanisch, Holländisch,
Schwedisch, Polnisch

lernt man leicht und schnell
in der

Berlitz Schule
32 Rheinstrafie 32.

«UM -Msts.
WM -S.SUK-

rmmW
für

Jomen
j urtb
Mm

pZjT  Nur -»Ms

46 iHtMraljt 46,
Ecke Bioritzstratze.
Diese Woche:
Beginn

neuer Kurse.
Vormittag-, Nachmittag- u.

Adens - Kurse.
Anmeldungen täglich
Inhaber und Leiter:
Emil Straus.

|w|
11S

S

Selm. iliBin, WmMm
in a. Stufen , nach bew. Methode.
Minna Bouffier , Bi Smarckring 42.

MllMer MecoiKenttit
von gut empfohlener Lehrerin «alle
Stufen ). Monatshonorar 8 Mk. Off.
u. Z. 5Zg an den Tagbl .-Beriag.

feint Sehrank
(vorm. Riddcr),

Franenarbcits-, Fortbil lungs-
und flaushaltnngsschnle,

= Pensionat , =
Seminar für Hanüarbeils-Letirermnen,
Wiesbaden , Adelheidstr.25.

Lehrfächer:
a) Praktisches Nähen, Wäsche¬

zuschneiden u. Kleidermach .,
b) Sticken u. Kunsthandarbeit,
c) Zeichnen und Malen,
d)  Sprach - u.Fortbildungskurse,

Kunstgeschichte.

Anmeldungen und Prospekte durch
die Vorsteherin f

Antonie Schrank.
Am 7. Januar

Wi derbogiao dos Unterrichts.
Sprechstunden täglich mit Aus¬

nahme von Sonntagen und Sams¬
tag nachmittag von 11—12 und 31/*
bis 41/2 Uhr.

Junge Mädchen
können das Schneidern an eigener
Garderobe erlern . Seeroberrstr. 1, 2.

Ballten•Milden1
ISO Ml-saei» oerloten

von jung. Angest. vom Palast -Hotel
zum Postamt Berliner Hof. Ehrl.
Finder wird geh., dens. gegen Bel.
abzugeben Palast -Hotel._

r!WI.tzMlMgen
Möbeltransport.

Adolf Mouha, Scharnhorststraße 2S,
Ofensetzer Jak . Mohr empf. sich

im Ofen- u. Herdausmauern u. Putz.
Dotzheim, Oberg. 78. Postkarte gen.

Mnehin vürlr. IffltäcnhldDcr
nach Maß liefert unter weitgehender
Garantie für tadellosen Sitz u- enfe
klaff. Verarbeitung Rlch. B reit rück,
Damenschneidermstr» fr . Zuschneid.,
Bleichstraße 21. 3 St . Reparaturen
und Modernisieren preiswert . » 40

» Altzlved. Dellmwe. *
Behandl . v. Frauenleid . Staat !, gepr.
Mjtzi Smoli , Schwalbach. Str . 10,1,

Elektrische Bibrations -Maffage.
Fr . Beumelburg , ärztlich geprüft,

Karlstraße 24, 2.
Massage. — Heilgymnastik,

Frieda Michel, ärztlich geprüft,
_ Taunusstraße 19, 2._ _.
«W . atV 'SÄ
Str . 69, II.. früher Friedlichst«:. 9, II.MW- mm.a
SInno Lebert, ärztl . geprüft, Gord-
aaise 13, 1- Torelna . r .. Nahe Lan gg,

AiWse — WMk.

Heilmassagen.
g„ s ? ; flLanffasse 39,2.

Thure-Brandt-
Marj liamellsky , VI»
ärzü. gepr., Baynhofstraßs 12, 2._

Wiffige - NNkWese
ärztl . geprüft . Käthe Bachmann»
Ad olfstraße 1, 1, an der Rhemstratze,

MW .SanD- u. MM.
Dora Bellinger, ärztlich geprüft,

Bismarckrinq 25, 2 St . rechts.
Sprechstunden von 9—3 Uhr abends.I I

Für Kapitalisten.
Wer , übern . Lebensversicherungs-

Police über 12,00» Mk., auszahlbar
1. Januar 1923. Anfragen u. L. o3a
an den Taabl .-Berlaa erbeten.

Pa. iotihlW
von weidgerechtem Jäger gesucht.
Ana , u. D. 534 an den Taabl .-Berl.

Gebild. D.-Amerikanerin
znm Sprachenanstansch gesucht. Hotel
Rvmcrbad,  Zimmer 110._ _

Armes Mädchen
möchte einen Knaben von 2Yz  Jahren
als eigen ohne Vergütung abgeben.
Näheres im Tagbl .-Verlag. Fd

Privat -Entb . u. Pension bei Frau
Kilb, Hebamme, Schwalb. Str . 61,
2, Et . Tel. 2122. Haltest, d. L. 3,
ömeSM ßäieoetmitdunp.

Frau Elfriede Meyer,
Kirchgaffe 19, 2 St . links.

Frau Wagner , Marktstrahe 20, 3.

Keine Ziehungsverlegung . Unwiderruflich
■wem Ziehung schon 11. und 12. Januar nmH

Alfonaer Lotterie
7369 Gewinne (200 000 Lose ) Im Werte von Mark

5 je 50000
f* 15000

bar ob-rte Abzug zahlbar
Alfonaer Lose 2 Mark
H. C. KROGER St

Telegr .- Adr . „ r»« i *lQ « elle “ .

r Verwendet
„Kreuz -Pfennig **

Harken <•
au! Briefen, Karten uw.

m
Das

üesblldeiier Sngblntt
ist

in Sonnenberg
zum Preise von 8V Psg. monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz, Langgaffe 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Thalstrahe.
Emil Weyel, Rambacherstrahe 1.

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.

❖
♦

♦
♦♦
4>
-¥

Büdier beitragen::
iianzen fertigt an

| ,« diskret, gewissenhaft
Schliessfach 12, Wiesbaden.

Wer beteiligt sich
an grösseren lucr.

Commissions¬
geschäften.

Briefe unt. M. 534 Tgbl.-Verl.

Danksagung.
Für die uns beim Hinscheiden

unseres lieben Sohnes und
Neffen

«ein netto
erwiesene Teilnahme , beson¬
ders dem Städtischen Gaswerk,
sprechen wir allen unseren
innigsten Dank aus.

Familie Monier
Familie Ganch.

Wiesbaden, 3. Jan . 1916.
Steingasse 28

Für die uns bei dem
Hinscheiden unserer lieben
Mutter , Schwieger- u. Groß¬
mutter erwiesene Teilnahme,
sowie Herrn Pfarrer Beck¬
mann  für die trostreichen
Worte am Grabe , auch für
die großen Blumenspenden
von sämtlichen Freunden
und Bekannten unseren
innigsten Dank.

Die
trauernden Hinterbliebenen:

@eMiietÄ« e.

Verlobungs-Anzeigen
liefert in kurzer Zeit

di«

C.5diellenberg’f̂ e Hofbuchdruckerei
„Tagblatt-Haus“, Canggatte 21 • fcrnfprecher 6650/53.

tfs
Tmngeiiieinde SonnenbergS. v.

Nachruf!
Ende September 1915 starben den Heldentod fürs Vater¬

land bei den Kämpfen in Frankreich unsere Vorstandsmitglieder

Unter«fsizier Ludwig Kvttder
2. Vorsitzender,

Unteroffizier DllÜj
2. Turnwart

(beide im Reserve-Jnfanterie-Regiment Nr. 80)
Ihr Verlust ist für unseren Verein ein sehr schwerer.

Ihr allezeit reges Interesse für unsere Turnsache und ihre
rechtschaffenen Charaktere sichern denselben bei uns allen ein
«hrcndes M- ch - nd.

Sonrrenberg , im Januar 1916.
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e LvBa*Rr:illlli
632 Gisk zuverlässig

als altbewährtes Hausmittel bei Husten und Heiserkeit sind
di« seit 20  Jahren eiugeführten

Sie sollten immer in der Hausapotheke sein, um sie bet Erkäl¬
tungen In der Jamille zur Hand zu haben. Wybert-

Tabletten schützen sichervor den osternsten Jol-
gen eines Hustens oder Katarrhs.

Schachtel mit 490 Tabletten in allen Apethekrn und Drogerien Mk. 1. —.
Warnung vor Nachahmungen! - - verlangen Sie stets . Wybert^

^ Amiliche Äizcheii1
Bekanntmachung,

tctr . die Nacheichung der Maße und
Gewichte.

Gemäß 8 1k der Maß - und Ge-
wicbtsordnung vom 30. Mai 1908
müssen die dem eichpflichtigen Ver¬
kehre dienenden Meßgeräte , wie
Längen - und Flüssiakeitsinaße, Meß.
Werkzeuge, Bierrässer, Hohlmaße,Jierml, . - , .
Gewichte und Wagen unter 8000
Kilogramm Tragfähigkeit alle zwei
Jahre zur Nachcichung vorgelegt
werden.

Bei der Nacheichung werden . die
Meßgeräte auf ihre Verkchrsfähig-
keit geprüft und dann neben dem
Eichstempel mit dem Jabreszerchen
versehen. Unbrauchbare oder unzu¬
lässig befundene Meßgeräte werden
mit kassiertem Stempel . dem Eigen¬
tümer zurückgegeben, irgend , eme
Bestrafung tritt hierbei nicht ein.

vom 3. Januar bis 31. Januar un
Polizeirrvicr Nr. 2,

vom 7. Februar bis 11. März tm
Polizeirevier Nr . 4.

Alle Gewerbetreibenden , Groß¬
handlungen , Fabrikbetriebe und
Landwirte , sofern sie irgendwelche
Erzeugnisse nach Maß oder Gewicht
verkaufen oder den Umfang von
Leistungen dadurch bestimmen, wer¬
den hierdurch aufgefordert , ihre eich¬
pflichtigen Meßgeräte dem König!.
Eichamt in Wiesbaden, Luiien-
straßc 26, zur festgesetzten Zeit ge¬
reinigt vorzulegen.

Die Nacheichung nickt transpor-
tadler Meßgeräte lz. B. Viehwagen)
kann auf gemeinsamen Rundgängen
dcZ Eichmeisters am Standort er-
tnTrwii4 «*' rr+-

sprechende Anträge beim Eichamt
zu stellen und es werden dann außer
bei: Eichgebühren für jeden bean¬
spruchten Beamten , für jeden an-
gcfangenen Tag und von icdem An¬
tragsteller Zuschläge von 1 Mark er¬
hoben. Auch sind dann die aus der
Hin- und Rückbeförderung der Nor¬
male und Prüfungsmittel ent¬
stehenden Kosten zu tragen ..

Die Rückgabe der Gegenstände er¬
folgt nur gegen Erstattung der Ge¬
bühren.

Nach beendigter Nacheichung wer¬
den polizeiliche Revisionen vorgenom-
men werden. Gewerbetreibende,, die
von den Nacheichungstagen keinen
oder unzureichenden Gebrauchinacken, werden besonders einsehend
revidiert werden. Gemäß 8 22 der
Maß - und Gewichtsordnung wird
mit Geldstrafe bis zu 150 Mark oder
mit Haft bestraft, wer den Vor¬
schriften der Maß - und Gewichts-
Polizei zuwiderhandelt . Neben der
Strafe ist auf die Unbrauchbar

tun » ausgesprochen werden.
Wiesbaden, den 20. Dez. 1915.
Der Königliche Polizeipräsident,

v. Schenck.
Bekanntmachung.

Es wird hierinit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, baß weder bve
Stadtdiener noch sonstige städtnche
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt , und Stcuerkaste zu ent-
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mt* der „^ wanasvoll-
streckung beauftragten Vollziehungs¬

kann zur Abwendung derbeamten _ _ _
Pfändung rechtsgültige Zahlung ei>
folgen

Wiesbaden, den 4. Oktober 1918.

Tages -veranstaltungen • Vergnügungen.
jt Thr«t« •Sujtrtt1
Königliche § Scharrspiele

Dienstag dev 4 . Jannar.
4 . Vorstellung.

23 . Vorstellung. Abonnement v.

Wona gif**
Oper in 2 Akten von Max Schillings.

Dichtung von Beatrice DovSky.
Ein Fremder . . Herr Bischofs a. G.
Eine Frau . . Frau Wedektnd-Klebe
Ein Laienbruder . . . Herr Schubert

Messer Francesco de
Giocondo . . . Herr Bischofs a. G.

Messer Pietro Tumoni . . Herr Eckard
Messer Arriao Oldofredi . Herr Favre
Messer Alessio Bencventi . Herr Haas
Messer Sandro da

Luzzano . . . . Herr von Schenck
Messer Masolino

Pedruzzi . Herr Rehkopf
Messer Giovanni de'

Salviati . Herr Schubert
Mona Fiordalisa , Gattin des

Francesco . . Frau Wedekind-Klebe
Mona Ginevra , ad Mta

Rocea . Frl . Friedseldt
Dianora , Francescos Tochter
i, aus erster Ehe . . . Frau Krämer
Piccarda , Zofe der Mona

Fiordalisa . Frl . Haas
Die Handlung spielt zu Florenz Ende
des 15. Jahrhunderts ; das Bor- und

Nachspiel in der Gegenwart.
Die Türen bleiben während der

musikalischen Einleitung geschlossen.
Nach dem 1. Akte,tritt eine Pause

von 16 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9Va Uhr.

iüft ! 'io ‘ '
Rang 9 Mk.

Preise der Plätze.
remdcnioge cm 1. Rang

12 Ml . 1 Platz Mittellose im 1. Rang
Mk. 1 Platz Seitenlogr im ersten

1 Platz 1. Ranggalcrie
8 WL 1 Platz Orchestersessei" ? Mk.... . - - r- «■. t1 Platz Parkett 6 Mk. 1 Platz Part.
3.50 Mk. 1 Platz 2. Ranggalcrie
1. Reihe 5 Mk. 1 Platz 2. Ranggal.
2., 8., und 4. u. 6. Reihe Mitte 4 Mk.
1 Platz 2. Ranggalerie 3.—5. Reihe
Seite 3 Mk. 1 Platz 3. RanggaU rie
1. Reihe und 2. Reihe Mitte 3 Mk.
1 Platz 3. Ranggalcrie 2. Reihe Seite
und 3. und 4. Reihe 2 Mk. 1 Platz

Amphitheater 1.25 Mk.

Kestdrm - Ächrater.
T» « »tag , dr« 4 . Jannar.

Dutzend- und Fünszigerkarten gültig.

Ein toürr Cirrfall.
Schwank in 4 Aufzügen von Carl Laufs.
Theodor Steinkopf . Miltner - Schönau
Friederike, seine Gattin Frida Saldern
Emmy , seine Tochter

erster Ehe . . . . Dora Henzel
Ernst Lüders, sein Neffe,

Student d. Medizin Gustav Schenck
Birnstiel , Wichsier des

Corps „Hassia" . . Hans Flieser
Gustav Krönlein , Musik-

diroktor . . . . Rudolf Bartak
Julius Knöpfler Hermann Nesseltrüger
Fin OritanSka, Operetten-

sängcrin . . . . . Lori Böhm
Adalbert Bender . . Oscar Bugge
Veronika, seine Gattin Lüder-Freiwald
Eva, deren Tochter . Elsa

August Pulvermann . Reinhold Hager
Cäsar von Schmetting Erich Möller
Witwe Müller . . . Minna Agte
Knorr, Schuhmachermstr. Albert Ihle
Franz , Diener bei Stein-

kopss . . . . . . Georg May
Liesbeth , Dienstmädchen

bei Steinkopss . . Paula Wolsert
Anna , Fifi 's Kammer¬

mädchen . . . . Edith Wiethase
Ein Exekutor . . . . Albuin Unger
Ein Briefträger . . . Fritz Herborn
Ott der Handlung : Salon im Hause

Steinkopss in Berlin.
Zwischen dem 1. und 2. Aufzug , so¬
wie dem 2. und 3. Auszug liegt ein
Zeitraum von einigen Tagen . Der
3. u 4. Auszug spielt an einem Tage.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Kinephon

Preise der Plätze:
Salon -Loge 6 Mk., (Ganze Loge
4 Plätze 20 Mk.), 1. Rang -Loge 5 Mk.,
1. Rang -Balkon 4.50 Mk., Orchester-
Seffel 4 Mk.. 1. Sperrsitz 8.50 Mk..
2. Sperrsitz 2.50 Mk., 8. Rang

1.50 Mk.. Balkon 1.25 M.
Dutzendkarten : 1. Rang -Loge 48 Mk..
1. Rang -Balkon 42 Mk.. Orchestcr-
Seffel 36 Mk.. 1. Sperrsitz 30 Mk.,
2. Sperrsitz 24 Mk., 2. Rang 15 Mk.,
Balkon 12.50 Mk. — Fünfziger¬
karten: 1. Rang - Loge 190 Mk.,
1. Rang -Balkon 165 Mk., Orchester-
Sestel 140 Mk., 1. Sverrsitz 115 Mk..
2. Sperrsitz 90 Mk., 2. Rang 60 Mk..

Balkon 48 Mk.

I
TaußUBeirasse f,

H Elegante Lichtspiele.
□  Vom 4.- 7. Januar 1916.

P | Das neueste Gastspiel
der

?van Dr. Ataris
Cartni Vollmöller

SnsMW 'Wsl
Dotzheimerstraße 19 — Fernruf 810.

Erstklassiges
— Neujahrs - Programm —

vom 1. bis IS. Januar 1916.
Der

pn
Schauspiel

Spinolas letztes Gesiebt
einer Tragödie in 5 Akten,

ist für jedermann ein
inneres Erlebnis , das er¬
schüttert , erhebt und noch

lange nachwirkt.
Das Ailerneneste
von den & rie *s-

»{■hanplätien.
Meßtortroche No. 1.

I Thalia-Theater
ü Kirchgassc 72. — Tel. 6137.

Erstes und führendes ::
Lichtspielhaus , moderner
Theater bau mit 500 Sitz¬
plätzen . :: Kein dumpfes
:: :: Ladenlokal ! :: ::

Vom 4.— 7. Januar

Ferner:

Unsere tapfere Marine
zu Wasser und zu Lande.

Vom 4.— 7. Januar ^

T Keraann7
Valtentin

(früher am Kgl . Hnftheater-
Wiesbaden)

8L Zur jm
Y Aufklärung! y

Wir machen nochmals da¬
rauf aufmerksam , daß wir
das

::: jWein-ISrst- :::
Anf!fhrmigsr acht!!

in dem 4-aktigen Volksstück

So rieht dis Sonne.
(Erstaufführungl)

Zertretene Kurzen
Drama in 3 Akten.

in modernes
Kinderkrankenhaus.

Kitter vom Kehricht.
Posse in 1 Akt.

Der Kraftmeyer . Humoreske.

für die neueste

Garmi-Yollmöller-Serie
besitzen . Di von uns ge¬
spielten Werke sind deut¬
schen Ursprunges und dem
deutschen Ge chmack an¬
gepaßt , während

T êrsse Raquin
ein vor c », 3 Jahren in
Italien aufgenoii men . Film
ist , und mit den neueren
Werken der Künstlerin

Trau Sr. Maria
Sarai YolknSIler

HT  welcher allabendlich die **P1
Zuschauer mit Verteilung
von Präsenten überrascht.

ZeiAAlle»
Zit .ftstta e 18.

Neueste Kriegsäilderi
keinesfalls auf eine Stufe
zu stellen ist.

Betty S äf r, Sonb.ene
Borr e§, Mairoscn-2Ikl .

Berger , Komiker
fc. u. <K. Schwarz , Muflkal-Nkt
Marga Schwenk r

Lorirags-Künstlcun
Gebrüder >̂ a er , Ne.l-Äkt

RastacliS . Gessngsduelt
FrigMaiter,Gleichgewichleküi >sil.

tzfucia Lnciana , Tänzerin.
Sonn - u Feiertags 2 Vorstellungen.

Anfang 4 und 8 Uhr.
Um recht zahlreichen Besuch bittet

i. V. Frau Direktor Becker,
Herr Direktor Becker, z. Zt . im Felde.

Verdingung.
Die Lieferung des Bedarfs an

Gußeisenwaren zur Herstellung «tm
Straßen - und Hauskanalen na- - — 'wo  tm Wege«rragen - , uuv

ber̂ üüetuifleri Auss^>reibung vL
düngen werden.

Angebotsformulare , Verdingung »,
unterlagen und Zeichnungen können
während der Vormittags - Dienst,
stunden beim Kanalbauamt , Rat.
haus , Zimmer Nr . 57, eingesehen,
oder auch von dort gegen Barzah¬
lung oder bestellgeldfreie Einsendung
von 2 Bit. ' keine Briefmarken und
tiicöi 060ßu Sßoftnacbnatime) besooeu

^Verschloifene und mit entsprechen,
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis

Freitag , den 21. Januar 1916,
vormittags 11 Uhr,

im Zimmer Nr. 57 des Rathauses
ein^ureichen.

Autos Sattler
Aftralsanger

4 Nirnmare
Danz-Onattett

Atlantic-Truppe
die besten Krafttnruer Deutschlands.

Mo Homo
das Rätsel

Wescliw.fiiebcrt
Eanilibr . Akt

Arabella Fielbs
die schwarze Nachtigall

aus Deutsch-Südwest -Asrika.

Elsenberk’s
Marmorskulpt.

— Fritz—
Spring - Akt

Franz Tteidler
der nrkom. Bauchredner!
Eintritt auf allen Plätzen 66 Pf.

Wein - und Bier -Abteilung.
Anfang präzis 8 Uhr.

Die Direktion.

''M-' m WMWWMk,..

W onopol
Lieilkyieis
Wilhelms trade 8.

feMöHs!

Heute letzter Tag:

Dornt VDelxler

ihrem GEES ! (8Akti . )

L'ic ' Eröffnung der Angebote er-
folgt in Gegenwart der etwa er-
scbeinenden Anbreter oder dec. mtt
schriftlicher Vollmacht versehenen
Slprtcctst.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und auSgefüllteii Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
bei der Zuschlagserteilung berück.

^Mchlagsfrist : 3 Wochen. ^Wiesbaden . 23. Dezember 1915.
Städtisches Kanalvauamt.

's

Bekanntmachung.
Die städtische öffentliche Lastwage

in der Schwcübacher Straße wird
werktäglich m der Zeit vom 16. Sep¬
tember bis einsckl. 15. Marz un-
unterbrochen von 7 Uhr vormittags
bis 7 Uhr nachmittags in Bettteb ge«

^Mesbaden . den 15. Sevt . 1915.Städt . Akoteamt.

« -iLurüttzUtzi zu Wiesbaden.
Dienstag , den 4. Januar,

fvacbmittags4 Uhr and abends 3 Ubrj
Abonnements -Konzerte.

Städtisches Knrorehester.
Leitnne: Stadt. Karkapellm. Jma
Programme in der gestrigen Äbend-A. A

Wie Dorrif
Braut wurde!

(Allein -Erstaufführung .)

! Erst - Alleinaufl ühruns!
de -- hochdram . Schauspiels:

VranSTührniig
Berlin , Pezentber

Stiststra e 18.

KIPB » 1 . - 15 . 3 « . 16.

1015!

Therese.
In der Hauptrolle:

X.
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